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§ 1 Grundlage und Geltungsbereich 
Der vorliegende  Studienplan definie rt und rege lt das ingenieurwissenschaftliche  Masterstudi-
um Maschinenbau an der Technischen Universität Wien. Er basie rt auf dem Universitätsgese tz 
2002 – UG (BGBl. I Nr. 120/ 2002 idgF) und den Studienrechtlichen Bestimmungen der Satzung 
der Technischen Universität Wien in der jeweils ge ltenden Fassung. Die  Struktur und Ausge s-
taltung des Studiums orientie ren sich am Qualifikationsprofil gemäß §2. 

§ 2 Qualifikationsprofil 
Das Masterstudium Maschinenbau vermitte lt e ine  ve rtie fte , wissenschaftlich und methodisch 
hochwertige , auf dauerhaftes Wissen ausgerichte te  Bildung, we lche  die  Abso lventinnen und 
Absolventen sowohl für e ine  Weite rqualifizie rung vor allem im Rahmen e ines fache inschlägi-
gen Doktoratsstudiums als auch für e ine  Beschäftigung in be ispie lsweise  folgenden Tätigke its-
bere ichen befähigt und inte rnational konkurrenzfähig macht: 

• Forschung und Entwicklung 
• Prozess- und Verfahrenstechnik 
• Maschinen- und Anlagenbau (Planung, Konstruktion) 
• Produktionstechnik 
• Umwelttechnik 
• Automobiltechnik 
• Energie technik 
• Werkstofftechnik 

 

Aufgrund der beruflichen Anforderungen werden im Masterstudium Maschinenbau Qualifikati-
onen hinsichtlich folgender Kompetenzkategorien vermitte lt: 

Fachliche  und methodische  Kenntnisse  

Absolventinnen und Abso lventen des Masterstudiums beherrschen über die  Qualifikation des 
Bachelorstudiums hinaus entsprechend ihrer vertie ften wissenschaftlichen Ausbildung weite r-
führende  ingenieurwissenschaftliche  Methoden und haben tie fgehende  Fachkenntnisse  in  
ausgewählten Technologie fe ldern e rworben. Sie  haben die  im Bachelorstudium vermitte lten 
Kenntnisse  in e inem fachlichen Re ifeprozess weite rentwicke lt. 

Absolventinnen und Absolventen des Masterstudiums sind außerdem fähig, die  e rworbenen 
naturwissenschaftlichen, mathematischen und ingenieurwissenschaftlichen Me thoden zur For-
mulie rung und Lösung komplexer Aufgabenste llungen in Forschung und Entwicklung in der 
Industrie  oder in Forschungse inrichtungen erfolgre ich e inzuse tzen, sie  kritisch zu hinte rfragen 
und sie  be i Bedarf auch we ite rzuentwicke ln. 

Sie  verfügen über fachliche  Tiefe  und Bre ite , um sich sowohl in zukünftige  Technologien im 
e igenen Fachgebie t wie  auch in die  Randgebie te  des e igenen Fachgebie tes rasch e inarbe iten 
zu können. 

Kognitive  und praktische  Fe rtigke iten 

Absolventinnen und Absolventen des Masterstudiums sind in der Lage , Problemste llungen aus 
der Praxis mit wissenschaftlichen Methoden in e ine  von ihnen zu lösende  Frageste llung umzu-
se tzen. Sie  können mit anderen Disziplinen zusammenarbe iten, Problemste llungen aufgre ifen 
und erkennen, welche  wissenschaftlichen Lösungsansätze  zie lführend sind. 

Sie  haben verschiedene  technische  und soziale  Kompetenzen (Abstraktionsvermögen, syste m-
analytisches Denken, Team und Kommunikationsfähigkeit, eventue ll auch inte rnationale  und 
inte rkulture lle  Erfahrung) e rworben und sind auf Führungsaufgaben vorbere ite t. Sie  se tzen sich 
realistische  und anspruchsvolle  Zie le  und se tzen die se  in e inem angemessenen Zeitraum um 
und re flektie ren die  Ergebnisse  und den Weg dorthin. 
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Soziale  Kompe tenzen, Innovationskompe tenz und Kreativität 

Absolventinnen und Absolventen des Masterstudiums sind in der Lage , technische  Entwicklun-
gen in ihren sozialen und ökologischen Auswirkungen abzuschätzen und für e ine  menschenge-
rechte  Technik e inzutre ten. Durch die  Möglichkeit der Mitwirkung an universitär-industrie llen 
Forschungskooperationen, zum Be ispie l im Rahmen der Diplomarbe it, wird e in rasche r Einstieg 
der Abso lventinnen und Absolventen in die  Berufswelt unterstützt. Sie  können Aussagen zu 
ihrem Fach kritisch hinte rfragen und den e igenen Standpunkt sicher vertre ten. Außerdem ve r-
fügen sie  über die  Kompetenz, Ergebnisse  wissenschaftlicher Arbe it präzise  und verständlich zu 
präsentie ren. Abso lventinnen und Abso lventen sind fähig, komplexe  Probleme  unter Berück-
sichtigung der re levanten technologischen, ökonomischen sowie  öko logischen Krite rien zu 
strukturie ren. 

§ 3 Dauer und Umfang 
Der Arbeitsaufwand für das Masterstudium Maschinenbau be trägt 120 ECTS-Punkte . Dies ent-
spricht e iner vorgesehenen Studiendauer von 4 Semestern als Vollze itstudium. 

ECTS-Punkte  sind e in Maß für den Arbeitsaufwand de r Studierenden. Ein Studienjahr umfasst 
60 ECTS-Punkte . 

§ 4 Zulassung zum Masterstudium 
Die  Zulassung zu e inem Masterstudium se tzt den Abschluss e ines fachlich in Frage  kommen-
den Bachelorstudiums ode r Fachhochschul-Bache lorstudienganges oder e ines anderen gle ich-
wertigen Studiums an e ine r anerkannten in- oder ausländischen postsekundären Bildungse in-
richtung voraus. 

Fachlich in  Frage  kommend ist jedenfalls das Bache lorstudium Maschinenbau an der Techni-
schen Universität Wien. 

Wenn die  Gle ichwertigke it grundsätzlich gegeben ist und nur e inze lne  Ergänzungen auf die  
volle  Gle ichwertigke it fehlen, können zur Erlangung der vo llen Gle ichwertigke it alte rnative  oder 
zusätzliche  Lehrveranstaltungen und Prüfungen im Ausmaß von maximal 30 ECTS-Punkten 
vorgeschrieben werden, die  im Laufe  des Masterstudiums zu absolvie ren sind. 

Für die  Bachelorstudien Wirtschaftsingenieurwesen Maschinenbau und Verfahrenstechnik an 
der Technischen Universität Wien und das Bachelorstudium Maschinenbau an der Technischen 
Universität Graz kann die  vollständige  Gle ichwertigke it hergeste llt werden, in dem von der Stu-
diendekanin oder vom Studiendekan vorgeschriebene  Lehrveranstaltungen im Umfang von bis 
zu 18 ECTS-Punkte  absolvie rt werden. Diese  Lehrveranstaltungen erse tzen Lehrve ranstaltungen 
des Moduls Fachgebundene  Wahl. 

Personen, deren Mutte rsprache  nicht Deutsch ist, haben die  Kenntnis der deutschen Sprache  
nachzuweisen. Für e inen e rfolgre ichen Studienfortgang werden Deutschkenntnisse  nach Refe-
renzniveau B2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen (GER) empfoh-
len. Neben der Beherrschung der deutschen Sprache  se i hie r auf die  Notwendigkeit von ausre i-
chenden Englischkenntnissen sowohl im Studium, als auch im weite ren Berufsleben ausdrück-
lich hingewiesen. 

§ 5 Aufbau des Studiums 
Die  Inhalte  und Qualifikationen des Studiums werde n durch „Module“ vermitte lt. Ein Modul ist 
e ine  Lehr- und Lerne inhe it, welche  durch Eingangs- und Ausgangsqualifikationen, Inhalt, Lehr- 
und Lernformen, den Regel-Arbeitsaufwand sowie  die  Leistungsbeurte ilung gekennze ichne t 
ist. Die  Absolvierung von Modulen e rfolgt in Form e inze lner oder mehrerer inhaltlich zusam-
menhängender „Lehrveranstaltungen“. Thematisch ähnliche  Module  werden zu „Prüfungsfä-
chern“ zusammengefasst, deren Beze ichnung samt Umfang und Gesamtnote  auf dem Ab-
schlusszeugnis ausgewiesen wird. 
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Das Masterstudium Maschinenbau besteht aus folgenden Prüfungsfächern: 

Beze ichnung Umfang Abkürzung 

Vertie fende  Grundlagen  30 ECTS VG 

Vertie fung und Projektarbe it  33 ECTS VP 

Fachgebundene  Wahl 18 ECTS FW 

Allgemeine  wissenschaftliche  Bildung und fachübergre ifende  
Qualifikationen 

9 ECTS ABFQ 

Diplomarbe it 30 ECTS DA 

Das Masterstudium Maschinenbau ist aus folgenden Modulen aufgebaut:  

Modulgruppe  Aufbaumodule : 

Beze ichnung Umfang Prüfungsfach 

Strömungsmechanik 2 5 ECTS VG 

Numerische  Me thoden der Strömungs- und Wärmetechnik 5 ECTS VG 

Mehrkörpersysteme  5 ECTS VG 

Maschinendynamik 5 ECTS VG 

Festkörperkontinuumsmechanik 5 ECTS VG 

Elektro technik und Elektronik 2 5 ECTS VG 

Thermodynamik 2 5 ECTS VG 

Wärmeübertragung 5 ECTS VG 

Höhere  Festigke itslehre  5 ECTS VG 

Werkstofftechnologie  5 ECTS VG 

Simulationstechnik 5 ECTS VG 

Aus der Modulgruppe  Aufbaumodule  sind sechs Module  zu absolvie ren. Bere its in e inem Ba-
che lorstudium in vo llem Umfang absolvie rte  Aufbaumodule  können nicht mehr gewählt we r-
den. 

Wenn in der Modulbeschre ibung nicht anders angegeben sind alle  Lehrveranstaltungen, die  in 
der Modulbeschre ibung angeführt sind, zu abso lvie ren um das Modul abzuschließen. 

 

Modulgruppe  Vertie fungsmodule : 

Beze ichnung Umfang Prüfungsfach 

Energie technik – Wärmetechnische  Anlagen I & II 14 ECTS VP 
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Energie technik – Thermische  Turbomaschinen I & II 14 ECTS VP 

Energie technik – Hydraulische  Maschinen und Anlagen I & II 14 ECTS VP 

Energie technik – Fortschrittliche  Energieanlagen 14 ECTS VP 

Energie technik – Aspekte  und Anwendungen 14 ECTS VP 

Rehabilitationstechnik 14 ECTS VP 

Produktentwicklungsmethodik und Ecodesign 14 ECTS VP 

Angewandte  Maschinene lemente  I & II 14 ECTS VP 

Technische  Logistik 14 ECTS VP 

Getriebe technik 14 ECTS VP 

Fördertechnik I & II 14 ECTS VP 

Schienenfahrzeugbau 14 ECTS VP 

Apparate - und Anlagenbau 14 ECTS VP 

Werkstoffe insatz I & II 14 ECTS VP 

Werkstoffverarbe itung 14 ECTS VP 

Werkstoffanwendung 14 ECTS VP 

Lasergestützte  Fertigung 14 ECTS VP 

Fertigungssysteme I & II 14 ECTS VP 

Fertigungsmesstechnik 14 ECTS VP 

Fertigungsautomatisie rung 14 ECTS VP 

Kraftfahrzeugtechnik I & II 14 ECTS VP 

Kraftfahrzeugantriebe  I & II 14 ECTS VP 

Automobil, Energie  und Umwelt 14 ECTS VP 

Leichtbau I & II 14 ECTS VP 

Finite  Elemente  Me thoden in der Ingenieurspraxis I & II 14 ECTS VP 

Composite -Strukturen 14 ECTS VP 

Biomechanik der Gewebe  14 ECTS VP 

Numerische  Strömungsmechanik 14 ECTS VP 
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Theore tische  Strömungsmechanik 14 ECTS VP 

Stabilität und Musterbildung in kontinuierlichen Medien 14 ECTS VP 

Biomechanik des menschlichen Bewegungsapparates 14 ECTS VP 

Automatisie rungstechnik 14 ECTS VP 

Fahrzeugsystemdynamik 14 ECTS VP 

Technische  Dynamik 14 ECTS VP 

Nichtlineare  Dynamische  Systeme  14 ECTS VP 

Mechatronische  Systeme  14 ECTS VP 

Technische  Akustik 14 ECTS VP 

Aus der Modulgruppe  Vertie fungsmodule  sind zwei vollständige  Module  im Umfang von je -
we ils 14 ECTS zu absolvie ren. Für Lehrveranstaltungen e ines Moduls im Umfang von 7 ECTS, 
die  auch im Bache lorstudium Maschinenbau der TU Wien als Modul der Modulgruppe  Berufs-
fe ldorientie rung angeboten werden und abso lvie rt wurden, können ersatzweise  Lehrveranstal-
tungen im Umfang von 7 ECTS aus e inem anderen Modul der Modulgruppe  Vertie fungsmodu-
le  absolvie rt werden. Der Modul, dessen Lehrveranstaltungen substituie rt wurden, gilt damit als 
absolvie rt. 

Wenn in der Modulbeschre ibung nicht anders angegeben sind alle  Lehrveranstaltungen, die  in 
der Modulbeschre ibung angeführt sind, zu abso lvie ren um das Modul abzuschließen. 

 

Weite re  Module : 

Beze ichnung Umfang Prüfungsfach 

Projektarbe it 5 ECTS VP 

Fachgebundene  Wahl 18 ECTS FW 

Allgemeine  wissenschaftliche  Bildung und fachübergre ifende  
Qualifikationen 

9 ECTS ABFQ 

Diplomarbe it 30 ECTS DA 

Alle  Module  dieser Modulgruppe  sind verpflichtend zu absolvie ren. 

Zeugnisse  können nicht für den Studienabschluss verwendet werden, wenn die se  bere its zur 
Erre ichung jenes Studienabschlusses verwende t wurden, der Vorausse tzung für die  Zulassung 
zum Masterstudium ist. Trifft dies auf e ine  Lehrveranstaltung in e inem gewählten Modul des 
Masterstudiums zu, verringert sich der ECTS-Credit Umfang des Moduls um den ECTS-Credit 
Umfang dieser Lehrveranstaltung. Der ECTS-Credit Umfang des Moduls „Fachgebundene  
Wahl“ vergrößert sich dementsprechend. 

Eine  absolvie rte  Lehrveranstaltung kann für den Abschluss des Masterstudiums nur e in Mal 
herangezogen werden. Sollte  e in  und diese lbe  Lehrveranstaltung in be iden gewählten Vertie -
fungsmodulen enthalten se in, verringert sich der ECTS-Credit Umfang e ines der be iden Module  
um den ECTS-Credit Umfang dieser Lehrveranstaltung. Der ECTS-Credit Umfang des Moduls 
„Fachgebundene  Wahl“ ve rgrößert sich dementsprechend. 
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In den Modulen des Masterstudiums Maschinenbau werden folgende  Inhalte  (Stoffgebie te ) 
vermitte lt: 

Aufbaumodule : 

Strömungsmechanik 2: In dem Modul Strömungsmechanik 2 werden erweite rte  fachliche  und 
me thodische  Kenntnisse  im Fach Strömungsmechanik vermitte lt. Repräsentative  wichtige  Strö-
mungsformen (u.a. Grenzschicht, Tragflüge l, Filmströmungen) werden behande lt. Zie l ist die  
Vermittlung des physikalischen Verständnisses und gee igne ter methodischer Ansätze  zur ana-
lytischen näherungsweisen Lösung wichtiger Schlüsse lprobleme  

Numerische  Me thoden der Strömungs- und Wärmetechnik: Es werden grundlegende  Kenntnis-
se  zur numerischen Lösung partie lle r Diffe rentialgle ichungen vermitte lt. Dazu gehört die  Klassi-
fikation von partie llen Diffe rentialgle ichungen sowie  Untersuchungen über Stabilität und Kon-
sistenz von Diskre tisie rungsverfahren. Es wird e in Überblick über gängige  
Diskre tisie rungsverfahren in der Strömungs- und Wärme technik gegeben: Finite  Diffe renzen, 
finite  Elemente , spektrale  Methoden. Diverse  Zeitin tegrationsverfahren für e indimensionale  
lineare  und nichtlineare  Konvektions-Diffusions-Gle ichungen und -Gle ichungssysteme werden 
behande lt. 

Mehrkörpersysteme: Die  Studierenden verfügen über Grundlagenkenntnisse  auf dem Gebie t 
der Mehrkörper-Systemdynamik. Sie  beherrschen, aufbauend auf e ine  systematische  Aufbere i-
tung der Kinematik von Mehrkörpersystemen mit starren und deformierbaren Körpern, die  New-
ton-Euler Gle ichungen, die  Anwendung des d 'Alembertschen und Jourdainschen Prinzips und 
die  Gibbs-Appell Gle ichungen. Durch Präsentation von Anwendungsbeispie len aus dem Be-
re ich der Mechatronik und deren numerische  Behandlung (Simulation) unter Zuhilfenahme  
e ines ausgewählten Mehrkörperdynamik-Softwarepakets e rwerben sie  die  Be fähigung zum 
e igenständigen Arbe iten be i mehrkörperdynamischen Problemste llungen. 

Maschinendynamik: Die  Studierenden besitzen Grundlagenkenntnisse  auf dem Gebie t der Ma-
schinendynamik. Sie  haben sich mit Modellbildungsfragen in der Maschinendynamik beschäf-
tigt und können die  Bewegungsgle ichung und Zwangskräfte  von EFG-Mechanismen aufste llen. 
Sie  sind mit Schwingungen linearer Mehrfre ihe itsgradsysteme vertraut, haben sich in dre h-
schwingungsfähigen Systemen vertie ft und beherrschen die  Grundzüge  zu Biegeschwingun-
gen von Wellen und Rotoren. Sie  haben die  Be fähigung zum e igenständigen Arbeiten be i ma-
schinendynamischen Problemste llungen erworben. 

Festkörperkontinuumsmechanik: Dieses Modul vermitte lt d ie  grundlegenden Konzepte  und 
Rechenmethoden der Kontinuumsmechanik feste r Körper be i großen Verformungen. Das Mo-
dul lie fe rt wesentliche  Grundlagen für Vertie fungen im Bere ich der Finiten Elemente  und der 
Biomechanik der Gewebe  sowie  für den Le ichtbau und Composite -Strukturen. 

Elektrotechnik und Elektronik 2: Zie l ist die  Vermittlung von vertie fenden Kenntnissen aus den 
Bere ichen Maschinen und Antriebstechnik, Elektrische  Messtechnik, Le istungse lektronische  
Baue lemente  und Schaltungen sowie  Grundlagen der Digitaltechnik sowe it d iese  für den an-
wendungsorientie rten Einsatz in den Ingenieurwissenschaften re levant sind. Die  Studierenden  
erwerben me thodische  Kenntnisse  zum Lösen von Problemste llungen zu den genannten The -
mengebie ten  

Thermodynamik 2: Die  Studierenden beherrschen die  thermodynamischen Grundlagen und 
kennen die  für die  Energie technik wichtigen Grundlagen der Mehrstoffthermodynamik: Zu-
standsgle ichungen, thermodynamisches, chemisches und Membran Gle ichgewicht sowie  Reak-
tionskine tik. Es werden wichtige  angewandte  thermodynamische  Problemste llungen analysie rt: 
thermische  Stofftrennprozesse , CCS-Prozesse , Luftze rlegung, Vergasung, IGCC Prozess, Meer-
wasserentsalzung. 

Wärmeübertragung: Die  Studierenden kennen die  Theorie  der e rzwungenen Konvektion, na-
türlichen Konvektion, Phasenumwandlungen (Erstarren, Kondensieren), des Strahlungsaustau-
sches und die  Grundgle ichungen der Wärmeübertragung (in strömenden und strahlenden 
Fluiden). 
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Höhere  Festigke itslehre : Die  Studierenden beherrschen die  Theorie  der Torsion e ines geraden 
Stabes, die  Wölbkrafttorsion, Torsionsschwingungen, Verformung und Beanspruchung rotati-
onssymmetrischer Sche iben und Schalen und die  Anwendung von Näherungsme thoden auf 
diese  Aufgabenste llungen, soweit sie  für den anwendungsorientie rten Einsatz in den Ingeni-
eurwissenschaften re levant sind. Sie  verfügen über Praxis im anwendungsorientie rten Einsatz 
des Ge lernten auf Frageste llungen, wie  sie  in der Ingenieurspraxis auftre ten. Sie  sind zur e i-
genständigen Mode llie rung und Untersuchung von Tragwerken befähigt und mit den e infa-
chen Grunde lementen von Tragwerken und mit Näherungsverfahren vertraut. 

Werkstofftechnologie : Die  Studierenden erwerben die  e rforderlichen Kenntnisse  zur Bee influs-
sung von Werkstoffe igenschaften durch technologische  Prozesse , wie  zum Be ispie l Wärmebe-
handlung und thermisch-mechanische  Behandlung. Sie  kennen die  grundlegenden Herste l-
lungsverfahren für me tallische  Legierungen, wie  zum Be ispie l Gießen, Walzen oder Zie-
hen/ Kaltverformung. Sie  e rwerben Praxis im anwendungsorientie rten Einsatz des Gelernten 
und sind zum e igenständigen Erarbe iten des Verständnisses in materialre levanten Fragenste l-
lungen der Ingenieurwissenschaften befähigt. 

Simulationstechnik: Die  Studierenden besitzen Grundlagenkenntnisse  auf dem Gebie t der kon-
tinuierlichen Simulation technischer Systeme. Es wird e ine  Einführung in kontinuierliche  Simu-
lationssprachen und Simulationssoftware  geboten, sodass die  Simulationstechnik zweckent-
sprechend e inse tzt werden kann. Dazu gehört auch das Wissen um die  me thodische  Vor-
gangswe ise  (Modellie rung, Kodierung, Debugging, Validie rung, e tc.) und die  Anwendung von 
textue llen Simulatoren und von graphischen Simulatoren zur Lösung von Problemste llungen 
aus dem Bere ich dynamische / technische  Systeme. Die  Studierenden haben die  Befähigung 
zum e igenständigen Arbe iten be im Einsatz der Simulationstechnik in spezie llen Fachgebie ten 
(Regelungstechnik, Mechatronik, Konstruktionsbere ich, Mehrkörperdynamik, Strömungsmecha-
nik, e tc.) e rlangt. 
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Vertie fungsmodule : 

Energie technik - Wärmetechnische  Anlagen I &II: . Die  Studierenden erhalten e inen Überblick 
über die  Bauformen, Komponenten und Technologien be im Bau von Wärme technischen Anla-
gen und befassen sich in e inze lnen Fe ldern e ingehender mit dem Stand der Technik und ne u-
en Entwicklungstendenzen. Sie  e rle rnen grundlegende  Methoden zur Auslegung, Berechnung 
und Aufbere itung für numerische  Simulationen. 

Energie technik - Thermische  Turbomaschinen I & II: Die  Studierenden haben die  Anwendung 
der Strömungsmechanik und der technischen Mechanik auf die  Auslegung und Berechnung der 
Thermischen Turbomaschinen kennen ge lernt und sind mit der Funktionsweise , dem Betriebs-
verhalten und den Regelproblemen dieser Maschinen vertraut. Die  Kenntnis fortschrittlicher 
numerischer Methoden zur strömungstechnischen Untersuchung von Thermischen Turboma-
schinen befähigt die  Studierenden, die  Energieumse tzung in den Maschinen zu verbessern 
und deren Einsatzgrenzen zu e rweite rn. 

Energie technik - Hydraulische  Maschinen und Anlagen I & II: Die  Studierenden haben die  An-
wendung der Strömungsmechanik und der Maschinenelemente  auf die  Auslegung und Be-
rechnung der hydraulischen Maschinen und Anlagen in den Grundlagen und der Vertie fung 
kennen ge lernt. Aufbauend auf dem vertie ften Wissen werden die  Funktionswe ise , das Be-
triebsverhalten und die  Regelprobleme dieser Maschinen und Anlagen vermitte lt. Im Besonde-
ren werden am gesamten hydraulischen System die  instationären Betriebszustände  behande lt. 
In Laborversuchen haben sie  die  messtechnische  Umsetzung der Basiskennwerte  und spezie lle  
Untersuchungen an Mode llmaschinen durchge führt. 

Energie technik - Fortschrittliche  Energieanlagen: Die  Studierenden erhalten im Modul e inen 
Überblick über die  wichtigsten Technologien und die  dahinterstehenden naturwissenschaftli-
chen und technischen Konzepte : fortschrittliche  Kraftwerksprozesse , Kernfusion, Geothermie , 
Biomassenutzung, So lartechnik, solare  Wasserstoffproduktion, Wärmepumpen, Windenergie , 
hydraulische  Anlagen. 

Energie technik – Aspekte  und Anwendungen: Die  Studierenden le rnen ausgewählte  Fe lder der 
Energie technik ihre  Anwendungen und Berechnungsme thoden vertie fend kennen. Sie  kom-
men mit neuesten Forschungs- und Entwicklungsergebnissen in Kontakt und be leuchten diese  
kritisch. 

Rehabilitationstechnik: Die  Studieren besitzen Verständnis für die  Probleme und Einschränkun-
gen von Prothesenbenütze rn, sowie  die  Fähigke it auf diesem Gebie t se lbstständig im Entwurf 
und der Konstruktion innovativ tätig zu werden. Sie  kennen gängige  biomechanische  Untersu-
chungsme thoden in der Rehabilitationstechnik und de ren praktische  Anwendung. 

Produktentwicklungsmethodik und Ecodesign: Die  Studierenden kennen effiziente  Me thoden 
innovativen Denkens, des Planens und Konstruie rens unter Beachtung wichtige r Krite rien und 
Rahmenbedingungen hinsichtlich Technik, Ökonomie  und Ökologie  und im Sinne  ganzhe itli-
cher Optimierung. Sie  können ECODESIGN Methoden se lbständig anwenden. 

Angewandte  Maschinene lemente  I & II: Die  Studierenden beherrschen typische  Maschinen-
konstruktionen und Berechnungsaufgaben und haben ihr konstruktives Wissens über Maschi-
nenkonstruktionen vertie ft. Darüber hinaus haben sie  die  me thodisch sinnvolle  Umse tzung von 
Maschinenkonstruktionen mit 3D-CAD-Systemen und die  Anwendung rechnergestützte r Ausle-
gungs- und Nachwe isverfahren kennen ge lernt. 

Technische  Logistik: Die  Studierenden besitzen Grundlagenwissen über Transport- und För-
dermitte l unter Beachtung von Aspekten der Wirtschaftlichke it anhand von be ispie lhaft ausge-
wählten Fördermitte ln. Sie  haben die  Befähigung zur e igenständigen Durchführung von 
Konstruktionsaufgaben aus dem Bere ich der Fördertechnik e rlangt. 

Getriebe technik: Die  Studierenden beherrschen die  Grundlagen der Entwicklung, Konstruktion 
und Berechnung von Getrieben. Der Fokus liegt dabe i auf  Getrieben für Luftfahrzeuge , wobe i 
die  Lehrveranstaltungen so aufgebaut sind, dass sie  auch als Basis für das Studium anderer 
Getriebegruppen (z.B. KFZ-Getriebe , Ge triebe  für Schienenfahrzeuge ) dienen.  
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Fördertechnik I & II: Die  Studierenden kennen die  konstruktiven Gestaltungskrite rien der wich-
tigsten Fördermitte l und deren Bauelemente  Sie  können sowohl im Bere ich Anlagenbau 
Ste tigförderer innerhalb komplexer Anlagen funktionsgerecht und le istungsgerecht e inplanen 
als auch in der Konstruktion und Weite rentwicklung von Ste tigförderern arbe iten. 

Schienenfahrzeugbau: Die  Studierenden sind in der Lage , für den Schienenfahrzeugbau spezi-
fischer Praxisanforderungen zu e rfassen und in entsprechende  Lösungen in der Konstruktion 
umzuse tzen. Sie  kennen die  Grundlagen des Schienenfahrzeugbaus, d.h. den heutigen Stand 
und die  Weite rentwicklungsrichtungen der Schienenfahrzeugtechnik. 

Apparate - und Anlagenbau: Das Modul bie te t e ine  Einführung in den Apparate - und Anlagen-
bau sowie  e ine  Vertie fung in Konstruktion und Berechnung von Druckgeräten. Es se tzt sich aus 
Vorlesungen mit begle itendem Übungste ilen sowie  e iner Konstruktionsübung zusammen. 

Werkstoffe insatz I & II: Die  Studierenden kennen die  Vorgangswe ise  zur Auswahl von Konstruk-
tionswerkstoffen ge mäß Anforderungsprofil. Sie  e rwerben Kenntnisse  über computergestützte  
Methoden zum Lösen von Problemste llungen spezie ll für ingenieurwissenschaftliche  Frageste l-
lungen der Strukturwerksto ffe  und der Werkstoffauswahl. Darüber hinaus e rwerben die  Studie-
renden Praxis im anwendungsorientie rten Einsatz des Gelernten auf Frageste llungen des Werk-
stoffe insatzes. Zusätzlich haben sie  Kenntnisse  über Möglichke iten des ressourcenschonenden 
Einsatzes von Werkstoffen und Werkstoffkre isläufen.  

Werkstoffverarbe itung: Das Modul informiert über wichtige  Verfahren der Kunststofftechnik 
und befasst sich mit den wichtigsten Entwicklungen be i der Granulat-, Halbzeug- und Fertig-
produktherste llung. Es vermitte lt Kenntnis der grundlegenden generativen Fertigungsverfah-
ren, Abformtechniken und Designprinzipien. 

Werkstoffanwendung: Das Modul vermitte lt e ine  Übersicht über die  klassischen und modernen 
Fügeverfahren, mit Fokus auf den stoffschlüssigen Verfahren und e iner Vertie fung der 
Schweißverfahren. Die  Studierenden le rnen die  e rfo rderlichen Ausrüstungen, Anwendungs-
möglichkeiten und Risiken der e inze lnen Verfahren, mikrostrukture llen Vorgänge  und Mecha-
nismen be im Schweißen und deren Auswirkung auf Konstruktion und Auslegung kennen. 

Lasergestützte  Fertigung: Im Modul „Lasergestützte  Fertigung“ werden sowohl die  physika-
lisch-technischen Grundlagen des Lasers und der damit verbundenen Anlagen als auch deren 
Anwendung insbesondere  in der Materialbearbe itung vermitte lt. In Übungen kann das in Vor-
lesungen erarbe ite t theore tische  Wissen an Hochle istungslaseranlagen für die  Materialbearbe i-
tung erprobt werden. 

Fertigungssysteme  I & II: Die  Studierenden beherrschen die  Berechnungsmodelle  für unter-
schiedliche  Bearbe itungsverfahren als Vorausse tzung für die  Auslegung von Produktionspro-
zessen, die  Konstruktion von Werkzeugmaschinen, Werkzeugen und Vorrichtungen. Sie  ken-
nen die  für die  unterschiedlichen Verfahren zum Einsatz kommenden Maschinenkonzepte  so-
wie  die  gegense itigen Wechse lwirkungen zwischen Maschine  und Prozess. 

Fertigungsmesstechnik: Die  Studierenden kennen die  Grundlagen des Qualitätsmanagements 
und sind insbesondere  mit der geometrischen Produkt-Spezifikation und -Verifikation vertraut. 
Sie  kennen die  wesentlichen Verfahren der Produktionsmesstechnik und beherrschen den Um-
gang mit verschiedenen Messmitte ln. 

Fertigungsautomatisie rung: Die  Studierenden besitzen Verständnis von Aufbau, Funktionswe i-
se , Programmiermethoden und organisatorischem Umfeld numerisch gesteuerte r Werkzeug-
maschinen. Sie  kennen überdies Funktionalität, Einsatzmöglichke iten und Programmierverfah-
ren von spe icherprogrammierbaren Steuerungen (SPS) und sind mit den Grundlagen der in-
dustrie llen Kommunikation vertraut. 

Kraftfahrzeugtechnik I & II: Die  Studierenden besitzen vertie fte  Kenntnisse  übe r die  verschie-
denen Arten von aktue llen und zukünftigen Fahrzeugkonzepten. Sie  können technologischen 
Lösungen für Straßenfahrzeuge  nachvollziehen, analysie ren und bewerten sowie  grundlege n-
den Funktionen von Fahrzeugen berechnen. Sie  haben die  experimente llen und berechnungs-
technischen Methoden anhand aktue lle r Forschungsprojekte  angewende t und geübt. 
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Kraftfahrzeugantriebe  I & II: Die  Studierenden besitzen vertie fte  Kenntnisse  über die  verschie-
denen Arten von aktue llen und zukünftigen (konventione llen und alte rnativen) Kraftfahrzeug-
antriebssystemen - beginnend von der Energie  bzw. Kraftstoffbere itste llung über die  Energie-
wandlung bis zu Abgasnachbehandlungssystemen. Sie  sind in der Lage , technologische  Lö-
sungen für Fahrzeugantriebssysteme nachzuvollziehen, zu analysie ren und zu bewerten. Sie  
können Berechnungen von grundlegenden Zusammenhängen und Prozessen be i der Energie-
wandlung in KFZ-Antriebssystemen durchführen. 

Automobil, Energie  und Umwelt: Die  Studierenden bekommen vertie fte  Kenntnisse  über wis-
senschaftliche  und technologische  Methoden für die  Forschung, Entwicklung und Validie rung 
energieeffizienter und emissionsfre ie r Fahrzeugantriebe  vermitte lt.  

Le ichtbau I & II: Die  Studierenden sind - aufbauend auf Grundlagen der Festigke itslehre , der 
Maschinenelemente , der Werkstoffwissenschaften und der Konstruktionslehre  befähigt, Trans-
portmitte l, Verkehrsmitte l, Maschinen und Anlagen oder Komponenten daraus aus der Sicht 
des Leichtbaus so zu gestalten, dass diese  - be i Erfüllung der Anforderungen hinsichtlich ihres 
Einsatzes - möglichst geringe  Masse  besitzen und somit möglichst le icht sind. 

Finite  Elemente  Methoden in  der Ingenieurspraxis I & II: Die  Studierenden vertie fen sich ver-
stärkt in die  praxisgerechte  Anwendung der Finiten Elemente  (FE) Me thoden und werden in die  
Lage  verse tzt, we itgehend e igenständig technische  Problemste llungen mitte ls gee igne ter FE-
Programme zu bearbe iten. Ferner e rwerben die  Studierenden auch Fähigkeiten, nichtlineare  
Problemste llungen mitte ls FE-Methoden zu behandeln. Die  Studierenden sind in  der Lage  reale  
technische  Aufgaben in mathematische  Mode lle  umzuse tzen, mitte ls kommerzie lle r Programme 
zu lösen, die  Ergebnisse  zu inte rpre tie ren, e rforderlichen Falls Modellverbesse rungen vorzu-
nehmen und in Form technischer Berichte  zu dokumentie ren. 

Composite -Strukturen: Die  Studierenden erwerben me thodisches Wissen über die  Technologie  
der Verbundwerkstoffe  und von Composite  Baute ilen hinsichtlich Materialauswahl, Herste llung, 
Konstruktion und Berechnung, Qualitätssicherung, experimente lle r Charakterisie rung, sowie  
Reparatur und Recycling. Ferner werden die  Studierenden befähigt das thermo- und hygrome-
chanische  Verhalten von Verbundwerkstoffen und Werkstoffverbunden auf verschiedenen 
Längenskalen zu modellie ren. 

Biomechanik der Gewebe: Aufbauend auf Grundlagen der Mechanik und der Werkstoffwissen-
schaften hat d ieses Modul das Zie l, das Verständnis der engen Beziehungen zwischen hie rar-
chischer Struktur und mechanischer Funktion der Gewebe  des Bewegungsapparates, d ie  An-
wendung der mathematischer Modellie rung ihres Verhaltens und die  Re levanz ihrer morpholo-
gischen und biomechanischen Eigenschaften in e inem klinischen Umfe ld zu vermitte ln. Erwe i-
te rt wird dieses Modul mit numerischen Methoden für die  Simulation, um das biomechanische  
Verhalten von Geweben des Bewegungsapparates zu vermitte ln. Aspekte  in diesem Bere ich 
hinsichtlich Finite  Elemente  Methoden, Modellbildung, experimente lle  Materialcharakterisie -
rung, CAE Werkzeuge , Modelle rste llung und Ergebnisinte rpre tation werden dabei angespro-
chen. 

Numerische  Strömungsmechanik: Die  meisten technischen Strömungen sind turbulent. Dieses 
Modul bie te t e ine  Einführung in die  Turbulenz. Es werden Me thoden der theore tischen Be-
schre ibung turbulenter Strömungen vorgeste llt. Die  Grundlagen der Turbulenz werden ergänzt 
durch e ine  Einführung in  die  numerische  Simulation von Strömungen (direkte  Simulation) und 
turbulenten Strömungen (Modellie rung). Die  Simulationstechniken werden in praktischen 
Übungen angewandt und vertie ft. 

Theore tische  Strömungsmechanik: In diesem Modul werden Methoden vermitte lt, mit denen 
man Strömungsvorgänge  näherungsweise  analytisch berechnen kann. Zunächst wird das all-
gemeine  Konzept der asympto tischen Methoden ve rmitte lt, welches auch über Strömungen 
hinaus von Bedeutung ist. Mit diesen Methoden werden die  für die  Aerodynamik wichtigen 
Grenzschichtströmungen sowie  Strömungen reale r Fluide , Verbrennungs- und Wellenausbre i-
tungsvorgänge  e ingehend analysie rt. 

Stabilität und Musterbildung in  kontinuierlichen Medien: Es werden grundlegende  Kenntnisse  
über strömungsphysikalische  Phänomene  im Übergangsgebie t zwischen laminarer und turbu-
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lenter Strömung vermitte lt. Mit e iner Dimensionsanalyse  lässt sich die  Zahl der unabhängigen 
Parame ter e ines Problems auf e in Minimum reduzieren und es werden alle  re levanten dimensi-
onslosen Kennzahlen identifizie rt. In vie len Fällen verlie rt die  e infache  laminare  Strömung be i 
Erhöhung des Antriebs (z.B. der Reynoldszahl) ihre  Symmetrien über e ine  Sequenz von Strö-
mungsinstabilitäten. Diese s Szenario  mündet schließlich in der Turbulenz. Repräsentative  Bei-
spie le  werden behandelt mit Schwerpunkt auf Systemen mit Phasenübergängen. Relevante  
mathematische  Me thoden werden e inge führt. 

Biomechanik des menschlichen Bewegungsapparates: Die  Studierenden besitzen Kenntnisse  
über unterschiedliche  Modellie rungsansätze  zur Beschre ibung des (menschlichen) Bewegungs-
apparates und dabe i auftre tende  Probleme. Sie  können zur Lösung konkre te r Frageste llungen 
gee igne te  Modelle  entwicke ln und Verfahren auswählen. 

Automatisie rungstechnik: Die  Studierenden kennen unterschiedlicher Modellie rungsansätze  
zur Datenbasie rten Modellbildung und ausgewählte  moderne  Regelungsverfahren. Sie  e rlan-
gen Fertigke iten im Umgang mit aktue lle r Simulationssoftware  für Rege lungstechnik und 
grundlegende  Fähigke it zur se lbständigen Erarbe itung von automatisie rungstechnischen Lö-
sungen. 

Fahrzeugsystemdynamik: Die  Studierenden erlangen Kenntnisse  aus dem Gebie t der Fahrzeug-
systemdynamik von Land-, Wasser- und Luftfahrzeugen. Sie  können das Fahrerverhalten und 
Inte raktion Fahrer-Fahrzeug modellie ren und kennen aktive  Fahrsicherhe its- und Fahrdynamik-
rege lsysteme sowie  Fahrerassistenzsysteme. 

Technische  Dynamik: Die  Studierenden erlangen vertie fende  Kenntnisse  auf dem Gebie te  der 
Technischen Dynamik sowohl in theore tischer als auch in praktischer Hinsicht. Schwerpunkte  
sind dabe i die  Behandlung der Dynamik rotie render Maschinen, wobe i auf die  Besonderhe iten 
zufo lge  gyroskopischer Effekte , auf Dämpfungs- und Anfachungsmechanismen und auf die  
Lagerdynamik e ingegangen wird. Kenntnisse  zu linearen MFG-Systemen werden vertie ft und 
Grundlagen und Anwendung der Modalanalyse  vermitte lt. Weite re  Inhalte  umfassen Schwin-
gungen von nichtlinearen Systemen, insbesondere  der praxisre levanten Reibungsschwinger 
und von stoßbehafte ten Systemen, sowie  Schwingungsuntersuchungen an parametererregter 
Systemen (Stabilitätsuntersuchungen, Antiresonanzen, experimente lle  Untersuchung). Einfüh-
rung in zukünftige  Schlüsse ltechnologien wie  z.B. „Energy Harvesting“ (Energiegewinnung aus 
Umgebungsschwingungen) soll Studierenden die  Ge legenhe it geben, an neuartigen Konzep-
ten zu arbe iten und Prinzipstudien durchzuführen bis hin zu Proto typentwicklungen. 

Nichtlineare  Dynamische  Systeme : Die  Studierenden le rnen das Verhalten nichtlinearer Syste -
me mitte ls gee igne ter analytischer und numerischer Methoden zu analysie ren. Grundlegende  
Kenntnis der be i den verschiedenen Problemste llungen möglichen auftre tenden Lösungsstruk-
turen und ihrer Untersuchung, wie  z.B. Quasistationäre  oder chao tische  Dynamik, Mode-
Interaktion in symmetrischen Strukturen, Imperfektionsempfindlichkeit werden vermitte lt. 

Mechatronische  Systeme: Die  Mechatronik e rschließt ihre  besonderen Potenziale  durch das 
inte rdisziplinäre  Zusammenspie l des klassischen Maschinenbaus, der Elektrotechnik und der 
Informatik. Dieses Modul vermitte lt die  wichtigsten Kenntnisse  im Bere ich der Mode llbildung 
und Simulation, der Messtechnik und Aktorik sowie  der digitalen Signalverarbe itung. Diese  
Werkzeuge  sind integrale  Bestandte ile  be i der Entwicklung von modernen Sensoren und 
Aktoren (Beispie le : piezoe lektrische  Stape laktoren für die  Einspritztechnik, hocheffiziente  und 
zuverlässige  Schwungradspe icher, MEMS (Micro-Electro-Mechanical-Systems)). 

Technische  Akustik: Zie l de r Ausbildung von Maschinenbaustudenten im Bere ich der Akustik ist 
es, die  analytischen, experimente llen und numerischen Grundlagen der Akustik zu verstehen 
und anzuwenden. Darunte r fallen z.B. akustische  Schwachste llenanalyse  und Schallque llenor-
tung, Einsatz  moderner Mess- und Analyseverfahren, Optimierung der akustischen und 
schwingungstechnischen Eigenschaften von e inze lnen mechanischen und e lektrischen Ma-
schinen bis hin zu gesamten Fahrzeugen sowie  Industrieanlagen mit Hilfe  numerischer Verfah-
ren. Geräusch- und Schwingungskomfort bestimmen maßgeblich die  Klasse  e ines Produktes 
sowie  die  Qualität am Arbe itsplatz. 
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Weite re  Module : 

Projektarbe it: In diesem Modul wird e ine  mit e inem oder mehreren Vertie fungsmodulen in  
Zusammenhang stehende  Projektarbe it angefertig t um praktische  Erfahrung im Vertie fungsbe-
re ich des Studiums zu sammeln. 

Fachgebundene  Wahl: Das Modul dient zur individue llen Vertie fung im Rahmen der in den 
Masterstudien Maschinenbau, Wirtschaftsingenieurwesen-Maschinenbau und Verfahrenstech-
nik angebotenen Fachgebie ten. 

Allgemeine  wissenschaftliche  Bildung und fachübergre ifende  Qualifikationen: Das Modul dient 
der Vertie fung des Faches sowie  der Aneignung außerfachlicher Kenntnisse , Fähigke iten und 
Kompetenzen. 

Diplomarbe it: Im Modul Diplomarbe it wird e ine  e igenständige  wissenschaftliche  Arbe it unter 
Anle itung verfasst, deren Thema im Einklang mit dem Qualifikationsprofil vom Studierenden 
fre i gewählt werden kann und e ine  kommissione lle  Gesamtprüfung abge legt. 

§ 6 Lehrveranstaltungen 
Die  Stoffgebie te  der Module  werden durch Lehrveranstaltungen vermitte lt. Die  Lehrveranstal-
tungen der e inze lnen Module  sind im Anhang in den  Modulbeschre ibungen spezifizie rt. Lehr-
veranstaltungen werden durch Prüfungen im Sinne  des UG beurte ilt. Die  Arten der Lehrveran-
staltungsbeurte ilungen sind in der Prüfungsordnung (§ 7) festge legt. 

Jede  Änderung der Lehrveranstaltungen der Module  wird in der Evidenz der Module  dokume n-
tie rt und ist mit Übergangsbestimmungen zu versehen. Jede  Änderung wird in den Mitte i-
lungsblätte rn der Technischen Universität Wien veröffentlicht. Die  aktue ll gültige  Evidenz der 
Module  liegt sodann im Dekanat der Fakultät für Maschinenwesen und Be triebswissenschaften 
auf. 

§ 7 Prüfungsordnung 
Den Abschluss des Masterstudiums bilde t die  Diplomprüfung. Sie  be inhalte t 

a. die  e rfolgre iche  Absolvierung alle r im Studienplan vorgeschriebenen Module , wobe i 
e in Modul als positiv absolvie rt gilt, wenn die  ihm zuzurechnenden Lehrveranstaltun-
gen gemäß Modulbeschre ibung positiv absolvie rt wurden, 

b. die  Abfassung e iner positiv beurte ilten Diplomarbe it und 
c. e ine  kommissione lle  Abschlussprüfung. Diese  e rfo lgt mündlich vor e inem Prüfungsse-

nat gem. §12 und §19 der Studienrechtlichen Bestimmungen der Satzung der Techni-
schen Universität Wien und dient der Präsentation und Verte idigung der Diplomarbe it 
und dem Nachweis der Beherrschung des wissenschaftlichen Umfe ldes. Dabe i ist vor 
allem auf Verständnis und Überblickswissen Bedacht zu nehmen. Die  Anmeldevoraus-
se tzungen zur kommissione llen Abschlussprüfung gem. §18 Abs.1 der Studienrechtli-
chen Bestimmungen der Satzung der Technischen Universität Wien sind e rfüllt, wenn 
die  Punkte  a. und b. e rbracht sind. 

Das Abschlusszeugnis be inhalte t 

a. die  Prüfungsfächer mit ihrem jeweiligen Umfang in ECTS-Punkten und ihren Noten, 
b. das Thema der Diplomarbe it, 
c. die  Note  des Prüfungsfaches Diplomarbe it und 
d. e ine  auf den unter a) und c) angeführten Noten basie rende  Gesamtbeurte ilung gemäß 

§ 73 Abs. 3 UG, sowie  die  Gesamtnote  
e. die  Namen der abso lvie rten vertie fenden Grundlagen und der Vertie fungen  

Die  Note  e ines Prüfungsfaches e rgibt sich durch Mitte lung der Noten jener Lehrveranstaltun-
gen, die  dem Prüfungsfach über die  darin enthaltenen Module  zuzuordnen sind, wobei die  
Noten mit dem ECTS-Umfang der Lehrveranstaltungen gewichte t werden. Be i e inem Nach-
kommate il kle iner gle ich 0,5 wird abgerundet, andernfalls wird aufgerundet. Die  Gesamtnote  
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ergibt sich analog zu den Prüfungsfachnoten durch gewichte te  Mitte lung der Noten alle r dem 
Studium zuzuordnenden Lehrveranstaltungen sowie  der Noten der Diplomarbe it und der Ab-
schlussprüfung. 

Lehrveranstaltungen des Typs VO (Vorlesung) werden aufgrund e iner abschließenden mündli-
chen und/ oder schriftlichen Prüfung beurte ilt. Alle  anderen Lehrveranstaltungen besitzen im-
manenten Prüfungscharakter, d.h., d ie  Beurte ilung erfolgt laufend durch e ine  begle itende  
Erfolgskontrolle  sowie  optional durch e ine  zusätzliche  abschließende  Teilprüfung. 

Der positive  Erfolg von Prüfungen ist mit "sehr gut" (1), "gut" (2), "befriedigend" (3) oder "ge-
nügend" (4), der negative  Erfolg ist mit "nicht genügend" (5) zu beurte ilen. Lehrveranstaltun-
gen des Typs „Exkursion“ werden mit „mit Erfo lg te ilgenommen“ bzw. „ohne  Erfo lg te ilge -
nommen“ beurte ilt. 

§ 8 Studierbarkeit und Mobilität 
Studierende  im Masterstudium Maschinenbau sollen ihr Studium mit angemessenem Aufwand 
in der dafür vorgesehenen Zeit abschließen können. Dies wird durch die  Lehrve re inbarungen, 
die  zwischen dem Studienrechtlichen Organ und den Lehrveranstaltungsle ite rn abgeschlossen 
werden, umgese tzt. 

Die  Beurte ilungs- und Anwesenheitsmodalitäten von Lehrveranstaltungen der Typen UE, LU, 
PR, VU, SE und EX sind im Rahmen der Lehrvere inbarungen mit dem Studienrechtlichen Organ 
festzulegen. Für mindestens e ine  versäumte  oder negative  Prüfung, Test oder Kolloquium ist 
zumindest e in Ersatzte rmin spätestens innerhalb von 2 Monaten im darauffolgenden Semester 
anzubie ten. Der Ersatzte rmin kann entfallen, wenn diese lbe  LVA im darauffolgenden Semester 
angeboten wird.  

Die  Anerkennung von im Ausland absolvie rten Studienle istungen erfolgt durch das zuständige  
studienrechtliche  Organ. Um die  Mobilität zu e rle ichtern, stehen die  in §27 Abs. 1 bis 3 der 
Studienrechtlichen Bestimmungen der Satzung der TU Wien angeführten Möglichkeiten zur 
Verfügung. Diese  Bestimmungen können in Einze lfällen auch zur Verbesserung der Studierbar-
ke it e ingese tzt werden. 

Lehrveranstaltungen für die  ressourcenbedingte  Te ilnahmebeschränkungen ge lten sind in der 
Beschre ibung des jeweiligen Moduls entsprechend gekennze ichne t, sowie  die  Anzahl der ver-
fügbaren Plätze  und das Verfahren zur Vergabe  dieser Plätze  festge legt. Die  Lehrveranstal-
tungsle ite rinnen und Lehrveranstaltungsle ite r sind berechtigt, für ihre  Lehrveranstaltungen 
Ausnahmen von der Te ilnahmebeschränkung zuzulassen. 

§ 9 Diplomarbeit 
Die  Diplomarbe it ist e ine  wissenschaftliche  Arbe it, d ie  dem Nachweis der Befähigung dient, e in  
wissenschaftliches Thema se lbstständig inhaltlich und me thodisch vertre tbar zu bearbe iten. 
Das Prüfungsfach Diplomarbe it, bestehend aus der wissenschaftlichen Arbe it und der kommis-
sione llen Gesamtprüfung, wird mit 30 ECTS-Punkten bewerte t, wobei der kommissione llen 
Gesamtprüfung 3 ECTS zugemessen werden. 

Das Thema der Diplomarbe it ist von der oder dem Studierenden fre i wählbar und muss im Ein-
klang mit dem Qualifikationsprofil stehen. 

§ 10 Akademischer Grad 
Den Absolventinnen und Absolventen des Masterstudiums Maschinenbau wird der akademi-
sche  Grad „Diplom-Ingenieur“/ “Diplom-Ingenieurin“ – abgekürzt „Dipl.-Ing.“ ode r „DI“ (inte rna-
tional vergle ichbar mit „Master of Science“) - verliehen. 
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§ 11 Integriertes Qualitätsmanagement  
Das integrie rte  Qualitätsmanagement gewährle iste t, dass der Studienplan des Masterstudiums 
Maschinenbau konsistent konzipie rt ist, e ffizient abgewickelt und rege lmäßig überprüft bzw. 
kontrollie rt wird. Geeignete  Maßnahmen ste llen die  Relevanz und Aktualität de s Studienplans 
sowie  der e inze lnen Lehrveranstaltungen im Zeitablauf sicher; für deren Festlegung und Über-
wachung sind das Studienrechtliche  Organ und die  Studienkommission zuständig. 

Die  semesterweise  Lehrveranstaltungsbewertung lie fe rt, ebenso wie  individue lle  Rückmeldun-
gen zum Studienbetrieb an das Studienrechtliche  Organ, für zumindest die  Pflichtlehrveranstal-
tungen e in Gesamtbild für alle  Bete iligten über die  Abwicklung des Studienplans. Insbesonde-
re  können somit kritische  Lehrveranstaltungen identifizie rt und in Abstimmung zwischen stu-
dienrechtlichem Organ, Studienkommission und Lehrveranstaltungsle ite rin und -le ite r gee igne-
te  Anpassungsmaßnahmen abge le ite t und umgese tzt werden. 

Die  Studienkommission unterzieht den Studienplan  in e inem dre ijährigen Zyklus e inem Monito-
ring, unter Einbeziehung wissenschaftlicher Aspekte , Berücksichtigung externe r Faktoren und 
Überprüfung der Arbe itsaufwände , um Verbesserungspotentiale  des Studienplans zu identifi-
zie ren und die  Aktualität zu gewährle isten. Die  Lehrvere inbarungen sind in  das Monitoring mit 
e inzubeziehen. 

Im Rahmen des Qualitätsmanagements des Masterstudiums Maschinenbau fallen den zustän-
digen Organen folgende  Aufgaben zu: 

Die  Studienkommission: 

• Erste llt den Studienplan und die  Modulbeschre ibungen 
• Behande lt auftre tende  Probleme  im Studienplan  
• Führt das Monitoring des Studienplans durch 
• Die  Studienkommission kann der Studiendekanin oder dem Studiendekan Vorschläge  

zur Lösung von Problemen im Lehrbe trieb machen. 

Die  Studiendekanin oder der Studiendekan: 

• Beauftragt die  Lehrenden mit der Abhaltung der Lehrveranstaltungen  
• Behande lt auftre tende  Probleme  be i Lehrveranstaltungen  
• Schließt Lehrvere inbarungen mit den Lehrveranstaltungsle ite rinnen und -le ite rn  unter 

Berücksichtigung der Modulbeschre ibungen ab, überprüft diese  im Rahmen des Moni-
toring des Studienplans und adaptie rt sie  gegebenenfalls. 

• Die  Studiendekanin oder der Studiendekan berichte t der Studienkommission über die  
Ergebnisse  der Lehrveranstaltungsbewertung in mit ihr abgestimmter Form. 

§ 12 Inkrafttreten 
Dieser Studienplan tritt am 1. Oktober 2013 in Kraft. 

§ 13 Übergangsbestimmungen 
Die  Übergangsbestimmungen werden gesondert im Mitte ilungsblatt verlautbart und lie gen im 
Dekanat der Fakultät für Maschinenwesen und Be triebswissenschaften auf.  
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Anhang: Modulgruppe Aufbaumodule 

Modulbeschre ibung (Module  Descriptor) 

 Name des Moduls (Name of Module ): 

Strömungsmechanik 2 
 Regelarbe itsaufwand für das Modul (ECTS-Credits): 5 ECTS 

  Bildungszie le  des Moduls (Learning Outcomes) 
Vermittlung erweite rte r fachlicher und methodische  Kenntnisse  im Fach Strömungsmechanik. 
Vermittlung e ines tie fe ren des physikalischen Verständnisses wichtiger Strömungsvorgänge . 
Vermittlung von mathematischen Ansätzen zur Lösung wichtiger Klassen von Strömungsprob-
lemen. 

  Inhalte  des Moduls (Syllabus) 
• Stromfunktion, Geschwindigkeitspo tential, Wirbe lsätze  
• Reibungsfre ie , stationäre  inkompressible  Strömungen  
• Auftrieb, induzierte r Widerstand 
• Reibungsfre ie , stationäre  kompressible  Unter- und Überschallströmungen 
• Schiefer Verdichtungsstoß, Prandtl-Meyer Expansion  
• Grundlagen der hydrodynamischen Schmierungstheorie  
• Laminare  und turbulente  Grenzschichten, Strömungsablösung  

  Erwarte te  Vorkenntnisse  (Expected Prerequisites) 
Strömungsmechanik 1 
Vektoranalysis 
Mathematik 1-3 
Grundkenntnisse  über Diffe rentialgle ichungen 

  Verpflichtende  Vorausse tzungen für das Modul sowie  für e inze lne  Lehrveranstaltungen des 
Moduls (Obligatory Prerequisites) 
 

  Angewandte  Lehr- und Lernformen und gee igne te  Leistungsbeurte ilung (Teaching and Lear-
ning Me thods and Adequate  Assessment of Performance) 
Tafe l- bzw. Projektionsvortrag 
Hausübungen 
Klausuren 

  Lehrveranstaltungen des Moduls (Courses of Module) ECTS Semesterstunden 
(Course  Hours) 

Strömungsmechanik 2 VO 
Strömungsmechanik 2 UE 

3 
2 

2 
1 
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Modulbeschre ibung (Module  Descriptor) 

 Name des Moduls (Name of Module ): 

Numerische  Methoden de r Strömungs- und Wärmetechnik 
 Regelarbe itsaufwand für das Modul (ECTS-Credits): 5 ECTS 

  Bildungszie le  des Moduls (Learning Outcomes) 
Die  Studierenden besitzen grundlegende  Kenntnisse  über Konvektions-Diffusionsgle ichungen, 
Projektionsme thoden für inkompressible  und kompressible  Navier-Stokes-Gle ichungen, kom-
plexe  Geometrien und Turbulenzmodellie rung. 

  Inhalte  des Moduls (Syllabus) 
• Partie lle  Diffe rentialgle ichungen, Klassifizie rung  
• Diskre tisie rungsfehler 
• Konvergenz, Konsistenz, Stabilität 
• Räumliche  Diskre tisie rung  
• Lösung stationärer Probleme  
• Zeitintegration von Konvektions-Diffusionsproblemen 

  Erwarte te  Vorkenntnisse  (Expected Prerequisites) 
 

  Verpflichtende  Vorausse tzungen für das Modul sowie  für e inze lne  Lehrveranstaltungen des 
Moduls (Obligatory Prerequisites) 
 

  Angewandte  Lehr- und Lernformen und gee igne te  Leistungsbeurte ilung (Teaching and Lear-
ning Me thods and Adequate  Assessment of Performance) 
Schriftliche  und mündliche  Prüfung nach dem Ende  de r Lehrveranstaltung. 

  Lehrveranstaltungen des Moduls (Courses of Module) ECTS Semesterstunden 
(Course  Hours) 

Numerische  Me thoden der Strömungs- und Wärmetechnik VO 
Numerische  Me thoden der Strömungs- und Wärmetechnik UE 

3 
2 

2 
1 
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Modulbeschre ibung (Module  Descriptor) 

 Name des Moduls (Name of Module ): 

Mehrkörpersysteme  
 Regelarbe itsaufwand für das Modul (ECTS-Credits): 5 ECTS 

  Bildungszie le  des Moduls (Learning Outcomes) 
Grundlegende  Kenntnisse  der Theorie  der nachfolgend genannten Themengebie te  aus dem 
Gebie t der Mehrkörpersystemdynamik.  
Fähigkeit zur Umsetzung und Anwendung der e rle rnten theore tischen Grundlagen auf prakti-
sche  Aufgabenste llungen (z.B. aus dem Bere ich der Mechatronik, Fahrzeugdynamik).  
Analytisches und synthe tisches Denken für die  Modellbildung und Inte rpre tation numerischer 
Simulationsergebnisse  von (mechatronischen) Aufgabenste llungen. 
Fähigkeit zum kritischen Hinterfragen auf Richtigke it und Inte rpre tie rbarke it e igener am Compu-
te r e rmitte lte r numerischer Lösungen von Problemste llungen. 
Allgemeines Verständnis des theore tischen Hintergrundes von Mehrkörpersystem-Programmen 
und dessen Nutzung für die  e ffektive  Modellbildung technischer Systeme  
 

  Inhalte  des Moduls (Syllabus) 
• Systematische  Aufbere itung der Kinematik von Mehrkörpersystemen mit starren und de fo r-

mierbaren Körpern  
• Newton-Euler Gle ichungen, Anwendung des d 'Alembertschen und Jourdainschen Prinzips, 

Gibbs-Appell Gle ichungen 
• Anwendungsbe ispie le  aus dem Bere ich der Mechatronik und deren numerische  Behandlung 

(Simulation) unter Zuhilfenahme e ines ausgewählten Mehrkörperdynamik-Softwarepakets 

  Erwarte te  Vorkenntnisse  (Expected Prerequisites) 
Fundierte  mathematische  Grundkenntnisse  
Fähigkeit zur Darste llung und Vermittlung e igener Lösungen von gegebenen Aufgabenste llun-
gen 
Soziale  Kompetenzen, z.B. für e ine  mögliche  Zusammenarbe it in kle inen Teams 

  Verpflichtende  Vorausse tzungen für das Modul sowie  für e inze lne  Lehrveranstaltungen des 
Moduls (Obligatory Prerequisites) 
 

  Angewandte  Lehr- und Lernformen und gee igne te  Leistungsbeurte ilung (Teaching and Lear-
ning Me thods and Adequate  Assessment of Performance) 
Vortrag der theore tischen Grundlagen, sowie  Anle itung und Hilfeste llung be im praktischen 
Umse tzen derse lben durch e igenständiges Lösen ingenieurwissenschaftlicher Aufgabenste l-
lungen mit e inem gängigen Mehrkörperdynamik-Softwarepaket an e inem Computerarbe its-
platz. Schriftliche  Prüfung zu den theore tischen Grundlagen und Überprüfung und Dokumenta-
tion der e igenständigen Ausarbe itung von Übungsaufgaben am Computerarbe itsplatz. 

  Lehrveranstaltungen des Moduls (Courses of Module) ECTS Semesterstunden 
(Course  Hours) 

Grundlagen d. Mehrkörpersystemdynamik VO 
Grundlagen d. Mehrkörpersystemdynamik UE 

3 
2 

2 
2 
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Modulbeschre ibung (Module  Descriptor) 

 Name des Moduls (Name of Module ): 

Maschinendynamik 
 Regelarbe itsaufwand für das Modul (ECTS-Credits): 5 ECTS 

  Bildungszie le  des Moduls (Learning Outcomes) 
Erwerb der Fähigke it zur problem- und aufwandsangepassten Mode llbildung für die  Behand-
lung dynamischer Probleme in realen Maschinen. Erwerb analytischer und numerischer Fähig-
ke iten zur Behandlung der Mode ll-Bewegungsgle ichungen. Inte rpre tie rfähigke it gemessener 
Phänomene  in Maschinen durch Vergle ich mit numerischen Ergebnissen. Berechnung von Un-
gle ichförmigkeitsgrad und Massenkräften, Realisie rung des Massenausgle ichs von Mechanis-
men. Modellie rung und dynamische  Analyse  von Riemen- und Zahnradgetrieben, e infache  
Berechnungen an Rotorsystemen. 
Kommunikation be i der Bearbe itung von Problemste llungen im Team, Diskussion und Präsenta-
tion von Ergebnissen und Lösungsvorschlägen. 

  Inhalte  des Moduls (Syllabus) 
• Grundlagen der Modellbildung in der technischen Dynamik 
• Geometrisch-kinematische  Eigenschaften ebener Mechanismen.  
• Bewegungsgle ichungen und Zwangskräfte  von EFG-Mechanismen. (Kre isnockengetriebe , 

Kurbe ltrieb, e tc.)  
• Ungle ichförmigkeitsgrad, Massenkräfte  und Massenausgle ich von Mechanismen.  
• Schwingungen linearer Mehrfre ihe itsgradsysteme.  
• Vertie fung in drehschwingungsfähigen Systemen (Riemen- und Zahnradgetriebe ).  
• Grundzüge  zu Biegeschwingungen von Wellen und Rotoren. 

  Erwarte te  Vorkenntnisse  (Expected Prerequisites) 
Grundkenntnisse  der mechanischen Prinzipien sowie  über das Aufste llen von Bewegungsgle i-
chungen, Grundlagen der Mehrkörperdynamik, der Schwingungstechnik und der Messtechnik.  
Grundkenntnisse  aus der Mathematik: Lösung von Diffe rentialgle ichungen, Re ihenentwicklung 
(Taylor, Fourie r), Matrizenrechnung, Rechnen mit komplexen Zahlen. 
Erfassen von Prinzipskizzen mechanischer Systeme, ausre ichende  Übung in der Anwendung der 
Vorkenntnisse  aus Mathematik und Mechanik. 
Teamfähigke it, Lernen in Gruppen 

  Verpflichtende  Vorausse tzungen für das Modul sowie  für e inze lne  Lehrveranstaltungen des 
Moduls (Obligatory Prerequisites) 
 

  Angewandte  Lehr- und Lernformen und gee igne te  Leistungsbeurte ilung (Teaching and Lear-
ning Me thods and Adequate  Assessment of Performance) 
Audiovisue lle r Vortrag mit Medienunterstützung über die  theore tischen Grundlagen, Vorrech-
nen von repräsentativen Anwendungsbe ispie len. 
Einübung des Gelernten durch se lbständiges Lösen von Aufgaben, zum Te il im Team und unter 
Anle itung durch Lehrpersonen. 
Prüfung: Rechenaufgaben und Verständnisfragen zu den Stoffgebie ten. 

  Lehrveranstaltungen des Moduls (Courses of Module) ECTS Semesterstunden 
(Course  Hours) 

Maschinendynamik VO 
Maschinendynamik UE 

3 
2 

2 
2 
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Modulbeschre ibung (Module  Descriptor) 

 Name des Moduls (Name of Module ): 

Festkörperkontinuumsmechanik 
 Regelarbe itsaufwand für das Modul (ECTS-Credits): 5 ECTS 

  Bildungszie le  des Moduls (Learning Outcomes) 
Aufbauend auf Mechanik 1,2 und 3 hat dieses Modul das Zie l, die  Konzepte , thermodynami-
schen Hauptsätze  sowie  die  Rechenmethoden der Kontinuumsmechanik feste r Körper in gro-
ßen Verformungen zu vermitte ln. Das Modul lie fe rt wesentliche  Grundlagen für Vertie fungen 
in Le ichtbau, Composite -Strukturen, Finite  Elemente  und Biomechanik der Gewebe . 

  Inhalte  des Moduls (Syllabus) 
• Lagrange  Beschre ibung von Festkörpern 
• Verzerrungs- und Spannungsmaße  im Rahmen von großen Verformungen 
• Erste llung der globalen und lokalen Gle ichgewichtsbedingungen  
• Beschre ibung der Energie- und Leistungsdichte  
• Formulie rung des 1. und 2. Hauptsatzes der Thermodynamik sowie  des Prinzips der virtue l-

len Arbe it für Kontinua 
• Einführung in die  Theorie  der Materialgese tze , Objektivität, Standard generalisie rte  Materia-

lien und Studium der nicht-linearen Elastizität, Plastizität und Schädigung. 

  Erwarte te  Vorkenntnisse  (Expected Prerequisites) 
• Gute  Kenntnisse  der Punkt- und Starrkörpermechanik 
• Vorkenntnisse  der Mechanik feste r Körper be i kle inen Deformationen 
• Gutes Verständnis der englischen Sprache  ist no twendig. 

  Verpflichtende  Vorausse tzungen für das Modul sowie  für e inze lne  Lehrveranstaltungen des 
Moduls (Obligatory Prerequisites) 
 

  Angewandte  Lehr- und Lernformen und gee igne te  Leistungsbeurte ilung (Teaching and Lear-
ning Me thods and Adequate  Assessment of Performance) 
Vorlesung mit schriftlicher Prüfung. Paralle l werden Rechenübungen angeboten, um die  Kon-
zepte  der Kontinuumsmechanik Schritt für Schritt anzuwenden. Die  Leistungsbeurte ilung be i 
der RU erfolgt be i der Vorste llung der Lösungen. Alle  Lehrveranstaltungen des Moduls werden 
in englischer Sprache  abgehalten. 

  Lehrveranstaltungen des Moduls (Courses of Module) ECTS Semesterstunden 
(Course  Hours) 

Festkörperkontinuumsmechanik VO  
Festkörperkontinuumsmechanik UE 

3 
2 

2 
2 
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Modulbeschre ibung (Module  Descriptor) 

 Name des Moduls (Name of Module ): 

Elektrotechnik und Elektronik 2  
 Regelarbe itsaufwand für das Modul (ECTS-Credits): 5 ECTS 

  Bildungszie le  des Moduls (Learning Outcomes) 
Zie l ist d ie  Vermittlung von Kenntnissen der unten genannten Themengebie te  der Elektrotech-
nik und Elektronik, sowe it d iese  für den anwendungsorientie rten Einsatz in den Ingenieurwis-
senschaften re levant sind. Die  Studierenden erwerben me thodische  Kenntnisse  zum Lösen von 
Problemste llungen zu den genannten Themengebie ten. Sie  werden zur Analyse  und Lösung 
e infacher e lektro technischer Aufgabeste llungen befähigt und können e igenständig die  vermit-
te lten Methoden in den genannten Themengebie ten anwenden. 

  Inhalte  des Moduls (Syllabus) 
• Betriebsverhalten von e lektrischen Maschinen, Vertie fung 
• Elektrische  Messtechnik, Ve rtie fung 
• Grundlagen der Digitaltechnik 
• Leistungse lektronische  Bauelemente  und Schaltungen, Vertie fung  
• Elektrische  Antriebstechnik, Vertie fung 
• Anwendungen aus der Praxis 

  Erwarte te  Vorkenntnisse  (Expected Prerequisites) 
Theore tische  und praktische  Grundkenntnisse  der Mathematik und Physik sowie  aus dem 
Pflichtbere ich Elektrotechnik und Elektronik. 

  Verpflichtende  Vorausse tzungen für das Modul sowie  für e inze lne  Lehrveranstaltungen des 
Moduls (Obligatory Prerequisites) 
 

  Angewandte  Lehr- und Lernformen und gee igne te  Leistungsbeurte ilung (Teaching and Lear-
ning Me thods and Adequate  Assessment of Performance) 
Vortrag über die  theore tischen Grundlagen und Methoden der genannten Themengebie te  
sowie  Illustration der Anwendung derse lben an praxisorientie rten Beispie len. Schriftliche  Prü-
fung mit Rechenbe ispie len und Theorie fragen. Einüben des Ge lernten durch se lbstständiges 
Lösen von Übungsbeispie len und praktisches Anwenden an illustrativen Versuchsaufbauten. 

  Lehrveranstaltungen des Moduls (Courses of Module) ECTS Semesterstunden 
(Course  Hours) 

Vertie fung Elektro technik und Elektronik für MB und WIMB VO 
Elektrische  Antriebstechnik für MB und WIMB VO 
Elektro technik und Elektronik für MB und WIMB UE 

2 
2 
1 

1,5 
1,5 
1 
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Modulbeschre ibung (Module  Descriptor) 

 Name des Moduls (Name of Module ): 

Thermodynamik 2 
 Regelarbe itsaufwand für das Modul (ECTS-Credits): 5 ECTS 

  Bildungszie le  des Moduls (Learning Outcomes) 
Der Modul hat das Zie l, den Studierenden, die  sich in Energie technik und Verbrennungskraft-
maschinen vertie fen, optimale  thermodynamische  Grundlagen anzubie ten. Das Modul vermit-
te lt: 
Kenntnis über die  für die  Energie technik wichtigen Grundlagen der Mehrsto ffthe rmodynamik 
aufbauend auf den Pflichtmodulen über Thermodynamik, sowie  über wichtige  angewandte  
thermodynamische  Problemste llungen. 
Fähigkeit zum Erkennen und Lösen von anspruchsvollen thermodynamischen Problemste llun-
gen. Eigenständiges Lösen von Aufgabenste llungen mit thermodynamischen Randbedingun-
gen.  
Vertie ftes Verständnis der wichtigsten energie technischen, öko logischen und energiewirt-
schaftlichen Randbedingungen für unsere  Gese llschaft. 

  Inhalte  des Moduls (Syllabus) 
Höhere  Thermodynamik und Thermochemie : 
• Verallgeme inerte  Zustandsgle ichungen für Mehrstoff-Mischungen. 
• Thermodynamisches Gle ichgewicht in Mehrstoffsystemen,  
• Chemisches Gle ichgewicht,  
• Membrangle ichgewicht, 
• Reaktionskine tik,  
Angewandte  Thermodynamik 2:  
• thermodynamische  Beschre ibung von thermischen Stofftrennprozessen, 
• Übersicht über moderne  CCS-Prozesse ,  
• Luftzerlegung, 
• Vergasung und IGCC-Prozess,  
• Meerwasserentsalzung 

  Erwarte te  Vorkenntnisse  (Expected Prerequisites) 
Solide  Beherrschung der Grundrechnungsarten, Diffe rential-, Integralrechnung, sowie  der Phy-
sikalische  Größen und SI-Einhe iten, stöchiome trische  Gle ichungen 
Fähigkeit mit Newtonscher Mechanik, Kräftegle ichgewichten, mechanischer Arbe it im Rahmen 
e infacher Be ispie le  umzugehen 
Kenntnisse  über Theorie  und Anwendung im Rahmen von Beispie len von Zustandsgle ichun-
gen, 1. und 2. Hauptsatz der Thermodynamik, thermodynamische  Kre isprozesse , Exergie-
begriff, Mehrsto ffsysteme, thermodynamische  Prozesse  in technischen Anwendungen, Grund-
lagen des Wärmeaustausches. 

  Verpflichtende  Vorausse tzungen für das Modul sowie  für e inze lne  Lehrveranstaltungen des 
Moduls (Obligatory Prerequisites) 
 

  Angewandte  Lehr- und Lernformen und gee igne te  Leistungsbeurte ilung (Teaching and Lear-
ning Me thods and Adequate  Assessment of Performance) 
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Die  Lehrveranstaltungen bestehen aus e inem Vortrag über die  theore tischen Grundlagen sowie  
dem Vorrechnen von Übungsbeispie len. 
Absolvierung von Hausübungen 
Für die  Le istungsbeurte ilung können die  Abso lvierung von Hausübungen sowie  e ine  schriftli-
che  Prüfung und Tests jeweils mit Rechenbeispie len und Theorie fragen herangezogen werden. 

  Lehrveranstaltungen des Moduls (Courses of Module) ECTS Semesterstunden 
(Course  Hours) 

Thermodynamik in der Energie technik VO 
Thermodynamik in der Energie technik UE 

3 
2 

2 
2 
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Modulbeschre ibung (Module  Descriptor) 

 Name des Moduls (Name of Module ): 

Wärmeübertragung 
 Regelarbe itsaufwand für das Modul (ECTS-Credits): 5 ECTS 

  Bildungszie le  des Moduls (Learning Outcomes) 
Die  Studierenden kennen die  Theorie  der e rzwungenen Konvektion, natürlichen Konvektion, 
Phasenumwandlungen (Erstarren, Kondensieren), des Strahlungsaustausches und die  Grund-
gle ichungen der Wärmeübertragung (in strömenden und strahlenden Fluiden). 

  Inhalte  des Moduls (Syllabus) 
• Erzwungene  Konvektion  
• natürliche  Konvektion 
• Phasenumwandlungen (Erstarren, Kondensieren) 
• Strahlungsaustausch  
• Grundgle ichungen der Wärmeübertragung (in strömenden und strahlenden Fluiden) 

  Erwarte te  Vorkenntnisse  (Expected Prerequisites) 
 

  Verpflichtende  Vorausse tzungen für das Modul sowie  für e inze lne  Lehrveranstaltungen des 
Moduls (Obligatory Prerequisites) 
 

  Angewandte  Lehr- und Lernformen und gee igne te  Leistungsbeurte ilung (Teaching and Lear-
ning Me thods and Adequate  Assessment of Performance) 
Es werden 3 Kurztests zum jeweils aktue llen Stoff (30 Minuten Arbeitsze it, Ein kle ines Beispie l + 
Grundfragen) und e in Haupttest (90 Minuten Arbeitsze it) über den Gesamtstoff am Ende  des 
Semesters durchgeführt. Für jeden Kurztest werden 6 Punkte  vergeben für den Haupttest 18 
Punkte . Gewerte t werden die  be iden besten Kurztests und der Haupttest. Für den Haupttest 
wird e in Wiederho lungstermin angeboten. 

  Lehrveranstaltungen des Moduls (Courses of Module) ECTS Semesterstunden 
(Course  Hours) 

Wärmeübertragung VU 5 3 
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Modulbeschre ibung (Module  Descriptor) 

 Name des Moduls (Name of Module ): 

Höhere  Festigke itslehre  
 Regelarbe itsaufwand für das Modul (ECTS-Credits): 5 ECTS 

  Bildungszie le  des Moduls (Learning Outcomes) 
Kenntnisse  der Theorie  der unten genannten Themengebie te  der Festigke itslehre , Verständnis 
der Verformung und Beanspruchung von Tragwerken, Anwendung von Näherungsverfahren 
zur Abschätzung des Lösungsverlaufs. 
Fähigkeit, mechanische  Modelle  von Bewegungsvorgängen und Konstruktionen aufzuste llen, 
deren Verhalten zu beschre iben und auch zahlenmäßig zu berechnen. 

  Inhalte  des Moduls (Syllabus) 
• Torsion des geraden Stabes mit be liebiger Querschnittsform (dünnwandige  Querschnitte , 

Schubmitte lpunkt, Wölbkrafttorsion) 
• Dünnwandige  rotationssymmetrische  Flächentragwerke  (Platten und Schalen) 
• Variationsprinzipien, 
• Näherungsverfahren (Ritz, Galerkin, Averaging) 

  Erwarte te  Vorkenntnisse  (Expected Prerequisites) 
Grundkenntnisse  der Mechanik, spezie ll des 3-dimensionalen Kontinuums (Verzerrungstensor, 
Spannungstensor, Materialgle ichungen), Linearisie rte  Elastizitätstheorie , Bewegungsgle ichun-
gen nach Lagrange . 
Lösung von gewöhnlichen Diffe rentialgle ichungen. 
Fähigkeit zur Formulie rung und Lösung angewandter Frageste llungen aus den verschiedenen 
Bere ichen der Mechanik. 

  Verpflichtende  Vorausse tzungen für das Modul sowie  für e inze lne  Lehrveranstaltungen des 
Moduls (Obligatory Prerequisites) 
 

  Angewandte  Lehr- und Lernformen und gee igne te  Leistungsbeurte ilung (Teaching and Lear-
ning Me thods and Adequate  Assessment of Performance) 
Vortrag über die  theore tischen Grundlagen und grundsätzlichen Instrumente  der oben genann-
ten Kapite l sowie  Illustration der Anwendung derse lben an (ingenieurwissenschaftlichen) Bei-
spie len. Schriftliche  Prüfung mit Rechenbeispie len und Theorie fragen. Einüben des Ge lernten 
durch se lbstständiges Lösen von Übungsbeispie len. 

  Lehrveranstaltungen des Moduls (Courses of Module) ECTS Semesterstunden 
(Course  Hours) 

Höhere  Festigke itslehre  VU 5 4 
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Modulbeschre ibung (Module  Descriptor) 

 Name des Moduls (Name of Module ): 

Werkstofftechnologie  
 Regelarbe itsaufwand für das Modul (ECTS-Credits): 5 ECTS 

  Bildungszie le  des Moduls (Learning Outcomes) 
Die  Studierenden erwerben die  e rforderlichen Kenntnisse  zur Bee influssung von Werkstoffe i-
genschaften durch technologische  Prozesse , wie  zum Beispie l Wärmebehandlung und the r-
misch-mechanische  Behandlung. Sie  kennen die  grundlegenden Herste llungsverfahren für 
me tallische  Legierungen, wie  zum Beispie l Gießen, Walzen oder Ziehen/ Kaltverformung. Sie  
e rwerben Praxis im anwendungsorientie rten Einsatz des Gelernten und sind zum e igenständi-
gen Erarbe iten des Verständnisses in materialre levanten Frageste llungen der Ingenieurwissen-
schaften befähigt. 

  Inhalte  des Moduls (Syllabus) 
• Entstehung und Bedeutung der Mikrostruktur von Werkstoffen für den Werkstoffe insatz. 
• Werkstoffkundliche  Vorgänge  be i der Werkstoffverarbe itung (thermisch, mechanisch e tc.). 
• Typische  Herste llverfahren für Strukturwerkstoffe  von der Rohstoffgewinnung bis zum Ein-

ste llen der mechanisch-technologischen Eigenschaften des Endprodukts. 
• Typische  konstruktive  Werkstoffe / Werkstoffgruppen und deren Einsatzgebie te  in ingenieur-

wissenschaftlichen Anwendungen. 
• Werkstoffprüfung: ZTU/ Jominy, Gefüge  von Kunststo ffen(DMA, DSC+Erstarrung), Ke ramik-

biegeversuch 
• Rohstoffgewinnung 

  Erwarte te  Vorkenntnisse  (Expected Prerequisites) 
Werkstoffübergre ifende  Kenntnisse  des Aufbaus der Materialien und deren Beeinflussung 
durch die  Verarbe itung 
Einfluss der Zusammense tzung, Herste llungsverfahren und Weite rverarbe itung auf die  Eigen-
schaftsprofile  der Ingenieurwerkstoffe . 

  Verpflichtende  Vorausse tzungen für das Modul sowie  für e inze lne  Lehrveranstaltungen des 
Moduls (Obligatory Prerequisites) 
 

  Angewandte  Lehr- und Lernformen und gee igne te  Leistungsbeurte ilung (Teaching and Lear-
ning Me thods and Adequate  Assessment of Performance) 
Vortrag über die  theore tischen Grundlagen und grundsätzlichen Instrumente  der oben genann-
ten Kapite l sowie  Illustration der Anwendung derse lben an (ingenieurwissenschaftlichen) Bei-
spie len. Laborübungen zur Werkstoffprüfung. 
Le istungskontro lle  durch schriftliche  Prüfung mit Rechenbe ispie len und Theorie fragen. Tests 
und Pro tokolle  zu den Übungste ilen. Einüben des Ge lernten durch se lbstständiges Lösen vor 
Übungsbe ispie len. Le istungskontrolle  durch rege lmäßige  Hausübungen, Tafe lle istung, Tests 
möglich. 

  Lehrveranstaltungen des Moduls (Courses of Module) ECTS Semesterstunden 
(Course  Hours) 

Werkstofftechnik der Stähle  VO 
Ingenieurwerkstoffe  VO 
Werkstoffprüfung 2 LU 

2 
2 
1 

1,5 
1,5 
1 
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Modulbeschre ibung (Module  Descriptor) 

 Name des Moduls (Name of Module ): 

Simulationstechnik 
 Regelarbe itsaufwand für das Modul (ECTS-Credits): 5 ECTS 

  Bildungszie le  des Moduls (Learning Outcomes) 
Kenntnis der Modelle  und Mode llbildungsansätze  für dynamische / technische  Systeme. 
Aufbauend auf den Grundlagen der num. Mathematik soll e in vertie ftes Verständnis der Me-
thoden und Verfahren in der numerischen Simulation vermitte lt werden. 
Die  Einführung in kontinuie rliche  Simulationssprachen und Simulationssoftware  soll befähigen, 
die  Simulationstechnik zweckentsprechend e inse tzten zu können. Dazu gehört auch das Wissen 
um die  methodische  Vorgangsweise  (Modellie rung, Kodierung, Debugging, Validie rung, e tc.). 
Anwendung von textue llen Simulatoren (z.B. MATLAB und/ oder ACSL) und von graphischen 
Simulatoren (Simulink, DYMOLA, u. a.) zur Lösung von Problemste llungen aus dem Bere ich 
dynamische / technische  Systeme, Vorbere itung auf den Einsatz der Simulationstechnik in spe-
zie llen Fachgebie ten (Rege lungstechnik, Mechatronik, Konstruktionsbere ich, Mehrkörperdyna-
mik, Strömungsmechanik, e tc.) Einführung in spezie lle  Simulationsaufgabenste llungen wie  
Echtze itsimulation, Hardware-in-the-Loop, Multime thoden, Paralle lsimulation, 
Simulatorkopplung (Co-Simulation). Ausblick und Vorste llung der diskre ten Simulation.  
Erwerb der Fähigke it zur problem- und aufwandsangepassten Mode llbildung für die  Behand-
lung dynamischer Probleme in realen Maschinen. Erwerb analytischer und numerischer Fähig-
ke iten zur Behandlung der Mode ll-Bewegungsgle ichungen. Inte rpre tie rfähigke it simulie rte r 
Phänomene  von dynamische / technischen Systemen. Basiswissen zu weite rführenden Themen 
der Simulationstechnik. 
Kommunikation be i der Bearbe itung von Problemste llungen im Team, Diskussion und Präsenta-
tion von Ergebnissen und Lösungsvorschlägen. 

  Inhalte  des Moduls (Syllabus) 
• Mode lle  und Mode llbildungsansätze  für dynamische / technische  Systeme  
• Grundlagen der numerische  Verfahren in der kontinuierlichen Simulation  
• Einführung in kontinuierliche  Simulationssprachen, Simulationssoftware  
• Simulationsme thodik und me thodische  Vorgangswe ise  
• Anwendung von MATLAB/ Simulink, Mode lica, u. a. zur Lösung von Problemste llungen  
• Vorbere itung auf den Einsatz der Simulationstechnik in  spezie llen Fachgebie ten (Rege lungs-

technik, Mechatronik, Konstruktionsbere ich, e tc.) 

  Erwarte te  Vorkenntnisse  (Expected Prerequisites) 
Grundkenntnisse  der Mode llbildung sowie  über das Aufste llen von Systemgle ichungen, Grund-
lagen der Mechanik und Elektrotechnik.  
Grundkenntnisse  in der Informatik, insbesondere  in Programmierung. 
Grundkenntnisse  aus der Mathematik: Numerische  Verfahren, Lösung von Diffe rentialgle ichun-
gen, Reihenentwicklung (Taylor, Fourie r), Matrizenrechnung. 
Fähigkeit zur Abstrahierung be i physikalischen Systemen und zweckorientie rte r Modellbildung, 
ausre ichende  Übung in der Anwendung der Vorkenntnisse  aus Mathematik und Mechanik 
Teamfähigke it, Lernen in Gruppen 

  Verpflichtende  Vorausse tzungen für das Modul sowie  für e inze lne  Lehrveranstaltungen des 
Moduls (Obligatory Prerequisites) 
 

  Angewandte  Lehr- und Lernformen und gee igne te  Leistungsbeurte ilung (Teaching and Lear-
ning Me thods and Adequate  Assessment of Performance) 
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Audiovisue lle r Vortrag mit Medienunterstützung über die  theore tischen Grundlagen, Vorrech-
nen von repräsentativen Anwendungsbe ispie len. 
Einübung des Gelernten durch se lbständiges Lösen von Aufgaben, zum Te il im Team und unter 
Anle itung durch Lehrpersonen. 
Prüfung: Ausarbe itung e iner Problemste llung in He imarbe it und Verständn isfragen zu den 
Stoffgebie ten. 

  Lehrveranstaltungen des Moduls (Courses of Module) ECTS Semesterstunden 
(Course  Hours) 

Kontinuierliche  Simulation VO  
Kontinuierliche  Simulation UE  

3 
2 

2 
2 
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Anhang: Modulgruppe Vertiefungsmodule: 
 

Modulbeschre ibung (Module  Descriptor) 

 Name des Moduls (Name of Module ): 

Ene rgie technik – Wärmetechnische  Anlagen I & II 
 Regelarbe itsaufwand für das Modul (ECTS-Credits): 14 ECTS 

  Bildungszie le  des Moduls (Learning Outcomes) 

Die  Studierenden haben im Modul ingenieur- und naturwissenschaftliche  Anwendungen auf 
e inem spezie llen Technologiefe ld des Maschinenbaus kennenge lernt. Sie  haben e inen Überblick 
über die  Komponenten und Technologien be im Bau von Wärmetechnischen Anlagen erworben 
und sich in e inze lnen Fe ldern e ingehender mit dem Stand der Technik und neuen Entwicklungs-
tendenzen befasst. Sie  kennen grundlegende  Methoden, um wärmetechnische  Prozesse  für 
numerische  Simulationen aufzubere iten. 

Die  Studierenden sind in der Lage  überschlägige  Auslegungen von Anlagen vorzunehmen, so-
wie  e inze lne  Komponenten rechnerisch e ingehender zu behande ln. Sie  haben den Umgang mit 
ausgewählten messtechnischen Verfahren der Wärme technik e rle rnt. 

Die  Studierenden sind e ingeführt in das se lbstständige  Einarbe iten, Erarbe iten und Aufbere iten 
technischer Konzepte  und Forschungsergebnisse . Sie  haben erste  Erfahrungen im Konzeptionie -
ren und Halten von Vorträgen über wissenschaftliche  Inhalte  gesammelt. Die  Studierenden ha-
ben die  Möglichkeit ihre  Teamfähigke it in kle inen Gruppen mit Arbe itste ilung zu trainie ren. Sie  
können Entwicklungs- und Innovationspo tential e rkennen. 

  Inhalte  des Moduls (Syllabus) 
• Bedeutung, Geschichtliche  Entwicklung und Typologie  der Dampferzeuger-Bauarten 
• Gegenwärtig gebaute  Anlagen (Naturumlauf, Zwangdurchlauf, Sonderanlagen, …) 
• Anwendungskrite rien, Be trieb, Rege lverhalten und Teillastverhalten, 
• Feuerungen (Rost-, Staub-, Wirbe lschichtfeuerung, Brenner für Flüssig-, Gas- und Staubbrenn-

stoffe ) 
• Verbrennungsrechnung, Brennstoff-Kenngrößen 
• Wärmetechnische  Berechnung1: Wirkungsgrad, Verluste , Wärmebilanz 
• Wärmetechnische  Berechnung2: Feuerraumberechnung, Wärmeübergang an He izflächen, 

Umlauf, Druck- und Zugverluste ) 
• Konstruktion: Abscheider, Kühler, Rauchgasrezirkulation, Rohrwände , Bandagen, Absche i-

dee inrichtungen 
• Grundlagen der Nukleartechnik (Druckwasser-R., Siedewasser-R., Schnelle r Brüter, Candu, 

moderne  Entwicklungen 
• Vertie fung der oben genannten Bauarten, Konstruktionsprinzipien, Berechnungsme thoden 

und Auslegungskrite rien  
• Werkstoffe  und Fertigung 
• Betriebsverhalten (An- und Abfahren von Kraftwerken), Korrosion, Erosion, Wasserchemie , 

Baute il-Ermüdung 
        
       

          
      

  Erwarte te  Vorkenntnisse  (Expected Prerequisites) 
• Grundlagenkenntnisse  auf den Gebie ten Thermodynamik und Strömungslehre  
• Grundkenntnisse  der Chemie , spezie ll Verbrennung 

  Verpflichtende  Vorausse tzungen für das Modul sowie  für e inze lne  Lehrveranstaltungen des Mo-
duls (Obligatory Prerequisites) 
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  Angewandte  Lehr- und Lernformen und gee igne te  Le istungsbeurte ilung (Teaching and Learning 
Methods and Adequate  Assessment of Performance ) 

Vermittlung der theore tischen Inhalte  durch inte raktive  Vorträge  und Üben des Gelernten durch 
Berechnung von Beispie len. Vertie fte  Befassung mit exemplarischen Themen der Materie  und 
Vortrag der e rarbe ite ten und aufbere ite ten Inhalte  im Rahmen des Seminars. Experimente lle  
Veranschaulichung ausgewählte r Themenste llungen im Rahmen der Laborübung. 

Die  Vorlesungen werden durch schriftliche  oder mündliche  Prüfungen be note t. Be i der Übung 
kann die  Leistungsbeurte ilung durch Ausarbe itung und Präsentation von Beispie len e rfolgen, be i 
der Laborübung durch Protokolle  und be im Seminar durch Inhalt und Präsentation der Vorträge , 
sowie  be i allen dre i Lehrveranstaltungstypen durch Anwesenheit und Mitarbe it. 

  Lehrveranstaltungen des Moduls (Courses of Module) ECTS Semesterstunden 
(Course  Hours) 

Wärme technische  Anlagen 1 VO 
Wärme technische  Anlagen 1 UE 
Wärme technik LU 
Wärme technik SE 
Wärme technische  Anlagen 2 VO 
Mode llie rung und Simulation wärme technischer Prozesse  VO 

3 
2 
2 
2 
3 
2 

2 
2 
2 
2 
2 
2 
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Modulbeschre ibung (Module  Descriptor) 

 Name des Moduls (Name of Module ): 

Ene rgie technik – Thermische  Turbomaschinen I & II 
 Regelarbe itsaufwand für das Modul (ECTS-Credits): 14 ECTS 

  Bildungszie le  des Moduls (Learning Outcomes) 
Die  Studierenden sollen die  Anwendung der Thermodynamik, der Strömungsmechanik und der 
technischen Mechanik auf die  Auslegung und Berechnung der thermischen Turbomaschinen 
kennenlernen und mit de r Funktionswe ise , dem Be triebsverhalten und den Rege lproblemen 
dieser Maschinen vertraut werden. Die  Fähigke it zum Erkennen und Lösen von Problemste llun-
gen aus dem Bere ich der thermischen Turbomaschinen soll ge fördert werden. Schließlich sollen 
die  Studierenden Entwicklungs- und Innovationspotential im Bere ich der thermischen Turboma-
schinen hinsichtlich Wirkungsgradste igerung, Lärm- und Emissionsminderung sowie  schonende  
Ressourcennutzung kennen le rnen. 

  Inhalte  des Moduls (Syllabus) 
• Überblick über die  grundsätzliche  Funktionswe ise  und die  Bauformen der thermischen Tur-

bomaschinen 
• thermische  Auslegung der Dampfturbinen, Gasturbinen, Strahltriebwerke , Turboverdichter 

und Turbogebläse  
• Eigenschaften, Energieumsatz, Kennzahlen und Wirkungsgrade  der Stufe  
• ebene  und räumliche  Strömung in der thermischen Turbomaschine  und numerische  Berech-

nungsverfahren 
• direkte  und inverse  Auslegung von Turbomaschinengitte rn  
• auftre tende  Verluste  und Maßnahmen zu deren Reduktion  
• Ursachen und Folgen der instationären Wechse lwirkung von Stator und Rotor 
• Turbulenzmodellie rung, spezie ll für Turbomaschinenanwendungen  
• Betriebsverhalten und Regelung von Turbinen und Verdichtern  
• Festigke it, Schwingungen, Konstruktionsfragen  

  Erwarte te  Vorkenntnisse  (Expected Prerequisites) 
Von den Studierenden werden Grundlagenkenntnisse  auf den Gebie ten Thermodynamik und 
Strömungsmechanik e rwarte t. Durch das Inte resse  am Fachgebie t der Thermischen Turboma-
schinen werden ingenieurmäßiges Denken, fachübe rgre ifendes Denken und ingenieurmäßige  
Kreativität gefördert. 

  Verpflichtende  Vorausse tzungen für das Modul sowie  für e inze lne  Lehrveranstaltungen des Mo-
duls (Obligatory Prerequisites) 
 

  Angewandte  Lehr- und Lernformen und gee igne te  Le istungsbeurte ilung (Teaching and Learning 
Methods and Adequate  Assessment of Performance ) 

Im Rahmen der Vorlesungen werden die  Grundlagen und ihre  ingenieurwissenschaftliche  An-
wendung auf thermische  Turbomaschinen vorge tragen. Die  Übung bzw. Vorlesungsübung dient 
zur Festigung des Wissens durch die  praktische  Anwendung an Berechnungsbeispie len, auch 
unter Einsatz moderner Verfahren zur numerischen Strömungssimulation. Im Rahmen des Semi-
nars sollen die  Studierenden ihre  theore tischen Kenntnisse  vertie fen und sich darin üben, über 
e in se lbst gewähltes Thema e inen Vortrag zu halten; die  wissenschaftliche  Diskussion ist aus-
drücklich e rwünscht. Schließlich werden im Rahmen der Laborübung experimente lle  Untersu-
chungen, sowohl an Modellkomponenten von thermischen Turbomaschinen als auch an ko m-
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ple tten Maschinen durchge führt. 

Die  Vorlesungen werden durch schriftliche  oder mündliche  Prüfungen benote t. Be i der Vorle -
sungsübung und der Übung kann die  Le istungsbeurte ilung durch Ausarbe itung und Präsentati-
on von Beispie len e rfo lgen, be i der Laborübung durch Protokolle  und be im Seminar durch Inhalt 
und Präsentation der Vorträge , sowie  be i allen prüfungsimmanenten Lehrveranstaltungen durch 
Anwesenheit und Mitarbe it. 

  Lehrveranstaltungen des Moduls (Courses of Module) ECTS Semesterstunden 
(Course  Hours) 

Thermische  Turbomaschinen VO 
Thermische  Turbomaschinen UE 
Thermische  Turbomaschinen LU 
Numerische  Strömungsberechnung von Thermischen Turboma-
schinen VO 
Numerische  Strömungsberechnung von Thermischen Turboma-
schinen VU 
Thermische  Turbomaschinen SE 

3 
2 
2 
 
3 
 
2 
2 

2 
2 
2 
 
2 
 
2 
2 
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Modulbeschre ibung (Module  Descriptor) 

 Name des Moduls (Name of Module ): 

Ene rgie technik - Hydraulische  Maschinen und Anlagen I & II 
 Regelarbe itsaufwand für das Modul (ECTS-Credits): 14 ECTS 

  Bildungszie le  des Moduls (Learning Outcomes) 
Die  Studierenden so llen die  Anwendung der Strömungsmechanik und der technischen Mechanik 
auf die  Auslegung und Berechnung der hydraulischen Strömungsmaschinen kennenlernen, mit 
der Funktionsweise , dem Betriebsverhalten und den Rege lproblemen dieser Maschinen vertraut 
werden, sowie  die  messtechnische  Umse tzung der Basiskennwerte  in Laborversuchen üben. Die  
Fähigkeit zum Erkennen und Lösen von Problemste llungen aus dem Bere ich der hydraulischen 
Strömungsmaschinen und Anlagen soll gefördert werden. Darüber hinaus sollen die  Studiere n-
den die  Basisauslegung von hydraulischen Maschinen, sowie  Entwicklungs- und Innovationspo-
tential spezie ll im Bere ich der Revitalisie rung von hydraulischen Altanlagen kennen le rnen. In 
den Vertie fungsvorlesungen wird spezie ll auf instationäre  Vorgänge  der Gesamtanlage  und die  
Besonderhe iten hie rzu auf das Betriebsverhalten der Maschinen e ingegangen. 

  Inhalte  des Moduls (Syllabus) 
• grundsätzliche  Funktionsweise  und Bauformen der hydraulischen Strömungsmaschinen und 

Anlagen 
• Fluide igenschaften und Spezifika 
• Mode llgese tze  und Kennzahlen 
• hydraulische  Auslegung de r e inze lnen Turbinen- und Pumpentypen 
• Energieumsatz und Wirkungsgrade  
• Konstruktive  Auslegung von hydraulischen Strömungsmaschinen 
• Kavitation, Betriebsverhalten und Rege lung von Turbinen und Pumpen  
• Einführung und Vertie fung der instationären Vorgänge  in hydraulischen Strömungsmaschinen 

und Anlagen 
• Revitalisie rung und Modernisie rung von Altanlagen 

  Erwarte te  Vorkenntnisse  (Expected Prerequisites) 
Von den Studierenden werden theore tische  Kenntnisse  auf dem Gebie t der Strömungsmechanik 
und Maschinene lemente  e rwarte t. Durch das Inte resse  am Fachgebie t der hydraulischen Strö-
mungsmaschinen und Anlagen wird in Teamarbe it die  Lösung zu angewandten Frageste llungen 
aus dem Bere ich e rarbe ite t. 

  Verpflichtende  Vorausse tzungen für das Modul sowie  für e inze lne  Lehrveranstaltungen des Mo-
duls (Obligatory Prerequisites) 
 

  Angewandte  Lehr- und Lernformen und gee igne te  Le istungsbeurte ilung (Teaching and Learning 
Methods and Adequate  Assessment of Performance ) 

In den Vorlesungen werden die  Grundlagen und Vertie fung in  die  ingenieurwissenschaftlichen 
Anwendungen be i hydraulischen Strömungsmaschinen vermitte lt. In Übungse inhe iten wird das 
Erle rnte  durch Rechenbe ispie le  angewandt und vertie ft. In den Laborversuchen wird die  mess-
technische  Umsetzung der Basiskennwerte  durchgeführt. 

Die  Vorlesungen werden durch schriftliche  oder mündliche  Prüfungen benote t. Bei den Übun-
gen kann die  Le istungsbeurte ilung durch Ausarbe itung und Präsentation von Beispie len e rfo l-
gen, be i der Laborübung durch Pro tokolle  und be im Seminar durch Inhalt und Präsentation  der 
Vorträge , sowie  be i allen prüfungsimmanenten Lehrveranstaltungen durch Anwesenheit und 
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Mitarbe it. 

  Lehrveranstaltungen des Moduls (Courses of Module) ECTS Semesterstunden 
(Course  Hours) 

Hydraulische  Maschinen und Anlagen I VO 
Hydraulische  Maschinen und Anlagen I UE 
Hydraulische  Maschinen und Anlagen I LU 
Hydraulische  Maschinen und Anlagen II VO 
Hydraulische  Maschinen und Anlagen II UE 
Hydraulische  Maschinen und Anlagen II SE 

3 
2 
2 
3 
2 
2 

2 
2 
2 
2 
2 
2 
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Modulbeschre ibung (Module  Descriptor) 

 Name des Moduls (Name of Module ): 

Ene rgie technik – Fortschrittliche  Energieanlagen 
 Regelarbe itsaufwand für das Modul (ECTS-Credits): 14 ECTS 

  Bildungszie le  des Moduls (Learning Outcomes) 
Die  Studierenden erhalten im Modul e inen Überblick über die  wichtigsten Technologien und 
die  dahinterstehenden naturwissenschaftlichen und technischen, v.a. thermodynamischen 
Konzepte . In e inze lnen Fe ldern haben sie  sich e ingehender mit dem Stand der Technik und 
neuen Entwicklungstendenzen befasst. 

Die  Studierenden können die  Potentiale  und Grenze n alte rnativer Energiewandlungstechnolo-
gien fundiert beurte ilen und kennen ihre  Einsatzmöglichkeiten. Sie  können überschlägige  Be-
rechnungen der Prozesse  oder e inze lner Te ile  davon durchführen. 

Die  Studierenden sind e ingeführt in das se lbstständige  Einarbe iten, Erarbe iten und Aufbere iten 
technischer Konzepte  und Forschungsergebnisse . Sie  haben erste  Erfahrungen im Konzeptio-
nieren und Halten von Vorträgen über wissenschaftliche  Inhalte  gesammelt. Die  Studierenden 
haben die  Möglichke it ihre  Teamfähigke it in kle inen Gruppen mit Arbe itste ilung zu trainie ren. 

 

  Inhalte  des Moduls (Syllabus) 
• Überblick über fortschrittliche  Kraftwerksprozesse  zur zukunftsfähigen Nutzung fossile r 

Brennstoffe  (CCS = Carbon Capture  and Storage , Po lygeneration, e tc.) 
• Stand der Forschung und Herausforderungen be i der Nutzung der Kernfusion  
• Geothermie  und geothermische  Stromerzeugung, z.B. Kalina-Prozess, ORC = Organic Rankine  

Cycle , e tc. 
• Biomasse  Verbrennung, - Vergasung und Polygeneration  
• Solartechnik für die  Wärme -, Kälte -, und Stromproduktion  
• Thermodynamische  und e lektrochemische  Grundlagen zur Produktion von solarem Wasse r-

stoff 
• Technologien für die  Produktion von solarem oder nuklearem Wassersto ff, Brennstoffze llen-

Anlagen  
• Absorptions-, Adsorptionswärmepumpen - Grundlagen und Berechnungsmethoden z.B. für 

Kraft-Wärme-Kältekopplung  
• Thermodynamische  Grundlagen der genannten Verfahren  
• Überblick und Potenzial von nicht-thermischen regene rativen Technologien, z.B.: Windener-

gieanlagen, hydraulische  Anlagen, e tc 

  Erwarte te  Vorkenntnisse  (Expected Prerequisites) 
• Grundkenntnisse  der Thermodynamik, spezie ll Kre isprozesse  
• Grundkenntnisse  der Chemie , spezie ll Verbrennung 

  Verpflichtende  Vorausse tzungen für das Modul sowie  für e inze lne  Lehrveranstaltungen des 
Moduls (Obligatory Prerequisites) 
 

  Angewandte  Lehr- und Lernformen und gee igne te  Leistungsbeurte ilung (Teaching and Lear-
ning Me thods and Adequate  Assessment of Performance) 
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Vermittlung der theore tischen Inhalte  durch inte raktive  Vorträge  und Üben des Gelernten 
durch Berechnung von Beispie len. Vertie fte  Befassung mit exemplarischen Themen der Materie  
und Vortrag der e rarbe ite ten und aufbere ite ten Inhalte  im Rahmen des Seminars. Experime n-
te lle  Veranschaulichung ausgewählte r Themenste llungen im Rahmen der Laborübung. 

Die  Vorlesungen werden durch schriftliche  oder mündliche  Prüfungen benote t. Bei der Vorle -
sungsübung kann die  Le istungsbeurte ilung durch Ausarbe itung und Präsentation von Beispie-
len e rfo lgen, be i der Laborübung durch Pro tokolle  und be im Seminar durch Inhalt und Präsen-
tation der Vorträge , sowie  be i allen dre i Lehrveranstaltungen durch Anwesenhe it und Mitarbe it. 

  Lehrveranstaltungen des Moduls (Courses of Module) ECTS Semesterstunden 
(Course  Hours) 

Fortschrittliche  Energieanlagen VO 
Thermodyn. fortschrittl. und alte rnat. Verfahren der Energie-
wandlung VU 
Fortschrittliche  und alte rnative  Energieanlagen SE 
Fortschrittliche  und alte rnative  Energieanlagen LU 
Einführung in die  Solartechnik VO 

3 
 
3 
3 
2 
3 

2 
 
2 
2 
1 
2 
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Modulbeschre ibung (Module  Descriptor) 

 Name des Moduls (Name of Module ): 

Ene rgie technik – Aspekte  und Anwendungen 
 Regelarbe itsaufwand für das Modul (ECTS-Credits): 14 ECTS 

  Bildungszie le  des Moduls (Learning Outcomes) 

Die  Studierenden haben ausgewählte  Fe lder der Energie technik und die  Anwendungen de r-
se lben vertie fend kennen ge lernt. Sie  sind mit neuesten Forschungs- und Entwicklungsergeb-
nissen in Kontakt gekommen und haben diese  kritisch be leuchte t. Sie  haben sich e ingehender 
mit Auslegungs- und Berechnungsme thoden in den be trachte ten Fe ldern ause inandergese tzt. 

Die  Studierenden beherrschen das se lbstständige  Einarbe iten, Erarbe iten und Aufbere iten 
technischer Konzepte  und Forschungsergebnisse . Sie  haben Praktiken zum Konzeptionieren 
und Halten von Vorträgen über wissenschaftliche  Inhalte  e rle rnt und geübt. 

  Inhalte  des Moduls (Syllabus) 
• Messmethoden und Messgeräte  für hydraulische  Anlagen, Versuchsstandtechnik (Pumpen, 

Turbinen)  
• Messrege ln und Vorschriften be i Abnahmemessungen 
• Eigenschaften und Arten von Hydraulikflüssigke iten; Hydrostatische  Antriebe ; Steuerung und 

Ventile ; Filte r und Filtrationstechnik; Projektie rung von Hydrosystemen 
• Maschinendiagnose  hydraulischer Maschinen und Anlagen, Instandhaltung hydraulischer 

Maschinen und Anlagen 
 
• Moderne  Methoden und Ergebnisse  auf dem Gebie t der Entwicklung und dem Be trieb the r-

mischer Turbomaschinen, wie  be ispie lswe ise  Strömungstechnik, Wärmeübertragung und 
Mechanik, aber auch Thermodynamik und Werksto ffkunde  

• Mode llbildung verschiedener Arten thermischer Energieanlagen, Berechnung bzw. Prozess-
simulation, Dokumentation und Inte rpre tation der Ergebnisse  
 

• Auslegung von Komponenten Wärmetechnischer Anlagen, Prinzipien, Feuerraumdimensio-
nierung, Auslegung von Heizflächen, Te il- und Vollastrechnung 

• Rauchgasre inigung (Entstaubung, Entschwefe lung, Verminderung von Stickoxiden, spezie lle  
Probleme), Wirkung klimare levanter Gase , Rauchgasmessverfahren  
 

• Meteorologische  und hygienische  Grundlagen  
• Heizungsarten, Fernwärmeversorgung, Berechnung, Konzeption und Auslegung von He i-

zungsanlagen 
          

   Erwarte te  Vorkenntnisse  (Expected Prerequisites) 
• Grundlagenkenntnisse  auf den Gebie ten Thermodynamik und Strömungsmechanik 
• Grundkenntnisse  der Chemie , spezie ll Verbrennung  
• Überblicksmäßige  Kenntnisse  der Technologie fe lder Hydraulische  Maschinen und Anlagen, 

Thermische  Turbomaschinen, Wärme technische  Anlagen; abh. von den gewählten Blöcken  

  Verpflichtende  Vorausse tzungen für das Modul sowie  für e inze lne  Lehrveranstaltungen des 
Moduls (Obligatory Prerequisites) 
 

  Angewandte  Lehr- und Lernformen und gee igne te  Leistungsbeurte ilung (Teaching and Lear-
ning Me thods and Adequate  Assessment of Performance) 
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Vermittlung der theore tischen Inhalte  durch inte raktive  Vorträge  und Üben des Gelernten 
durch Berechnung von Beispie len. Vertie fte  Befassung mit exemplarischen Themen der Materie  
und Vortrag der e rarbe ite ten und aufbere ite ten Inhalte  im Rahmen des Seminars. 

Die  Vorlesungen werden durch schriftliche  oder mündliche  Prüfungen benote t. Bei den Vorle -
sungsübungen und Übung kann die  Le istungsbeurte ilung durch Ausarbe itung und Präsentati-
on von Be ispie len oder Tests e rfo lgen und be im Seminar durch Inhalt und Präsentation der 
Vorträge , sowie  be i allen immanenten Lehrveranstaltungen durch Anwesenhe it und Mitarbe it. 

  Lehrveranstaltungen des Moduls (Courses of Module) ECTS Semesterstunden 
(Course  Hours) 

Ausgewählte  Aspekte  der Energie technik SE 
Hydraulische  Mess- und Versuchstechnik VO 
Hydraulische  Mess- und Versuchstechnik UE 
Ölhydraulik VO 
Maschinendiagnostik und Instandhaltung hydr. Maschinen und 
Anlagen VO 
Moderne  Entwicklungstendenzen be i thermischen Turboma-
schinen VO 
Numerische  Prozesssimulation von therm. Energieanlagen VU 

Konstruktion und Berechnung wärmetechnischer Anlagen UE 
Umweltschutz be i thermischen Energieanlagen VU 

Lüftungs- und Klimatechnik VO 
Heizung und Fernwärme VU 

Das Seminar „Ausgewählte  Aspekte  der Energie technik“ ist 
verpflichtend zu absolvie ren. 2 der 5 angebotenen Themen-
schwerpunkte   zu 5 ECTS sind zu absolvie ren. Die  restlichen 2 
ECTS können aus allen Modulen der Energie technik („Energie-
technik - …“) des Masterstudiums Maschinenbau gewählt wer-
den. 

2 
3 
2 
3 
 
2 

 
3 
2 

2 
3 

3 
2 

 

2 
2 
2 
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2 
2 

2 
2 

2 
2 
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Modulbeschre ibung (Module  Descriptor) 

 Name des Moduls (Name of Module ): 

Rehabilitationstechnik (Rehabilitation Engineering) 
 Regelarbe itsaufwand für das Modul (ECTS-Credits): 14 ECTS 

  Bildungszie le  des Moduls (Learning Outcomes) 
Aneignung von theore tischem und praktischem Wissen über Prinzipien und Anwendungen in 
der Rehabilitation. Überblick über Problemste llungen und Untersuchungsmethoden, Kenntnis 
der aktue ll angewandten Methoden und Technologien in der Rehabilitationstechnik. Schwe r-
punkte  bilden die  Rehabilitation motorischer Funktionen und insbesondere  die  Prothe tik und 
Anwendungen der Funktione llen Elektrostimulation (FES). Fähigkeit se lbstständig in der For-
schung und Entwicklung in der Rehabilitationstechnik tätig zu werden und sowohl technische  
Machbarke it als auch die  Auswirkungen auf den Gesamtorganismus abzuschätzen. Veranschau-
lichung gängiger biomechanischer Untersuchungsmethoden in der Rehabilitationstechnik und 
deren praktischer Anwendung. Ause inanderse tzung mit aktue llen inte rnationalen Forschungs-
arbe iten, Ausarbe itung und Präsentation e ines ausgewählten Themas. 

  Inhalte  des Moduls (Syllabus) 
• Medizinische  und biomech. Grundlagen, Untersuchungsme thoden und sowohl klassische  als 

auch innovative  Technologien und ausgewählte  Be ispie le  aus der Rehabilitationstechnik. 
• Rehabilitation von motorischen Funktionen, Anwendungen auf dem Gebie t der ‚Assistive  

Technologies‘ und insbesondere  der Prothe tik. Medizinische  und biomech. Grundlagen der 
Exo- und Endopro the tik. Aktue lle  Entwicklungen in der Neuropro the tik, klassische  und inno-
vative  Systeme von Arm- und Beinpro thesen, Werksto ff- und Konstruktionse lemente . 

• Medizinische  und technische  Grundlagen der Funktione llen Elektrostimulation; Wiederhe r-
ste llung von sensorischen, vege tativen und motorischen Körperfunktionen mitte ls FES und 
Anwendungen; Modellie rung der Muskelkrafte rzeugung durch FES und Bewegungsanalyse / -
optimierung. 

  Erwarte te  Vorkenntnisse  (Expected Prerequisites) 
• Grundkenntnisse  in Mechanik 
• Anatomische  und Biomechanische  Grundkenntnisse  („medizinisches Basisvokabular“) 

  Verpflichtende  Vorausse tzungen für das Modul sowie  für e inze lne  Lehrveranstaltungen des 
Moduls (Obligatory Prerequisites) 
 

  Angewandte  Lehr- und Lernformen und gee igne te  Leistungsbeurte ilung (Teaching and Lear-
ning Me thods and Adequate  Assessment of Performance) 
Vortrag der theore tischen Grundlagen. Studium aktue lle r wissenschaftlicher Lite ratur. 
Schriftliche  Prüfung zu den theore tischen Grundlagen und Präsentation von ausgewählten 
Themen. 

  Lehrveranstaltungen des Moduls (Courses of Module) ECTS Semesterstunden 
(Course  Hours) 

Rehabilitationstechnik VO 
Prothe tik VO 
Technische  Wiederherste llung von Körperfunktionen durch 
funktione lle  Elektrostimulation VU 
Rehabilitationstechnik LU 
Rehabilitationstechnik SE 

3 
3 
 
3 
2 
3 

2 
2 
 
3 
2 
2 
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Modulbeschre ibung (Module  Descriptor) 

 Name des Moduls (Name of Module ): 

Produktentwicklungsmethodik und Ecodesign 
 Regelarbe itsaufwand für das Modul (ECTS-Credits): 14 ECTS 

  Bildungszie le  des Moduls (Learning Outcomes) 
Vermittlung von Kenntnissen der Konstruktionswissenschaften in Hinblick auf e ffiziente  Me tho-
den innovativen Denkens, des Planens und Konstruie rens unter Beachtung wichtiger Krite rien 
und Rahmenbedingungen hinsichtlich Technik, Ökonomie  und Ökologie  und im Sinne  ganz-
he itlicher Optimierung.  
Vertie fen der Kenntnisse  der methodischen Produktentwicklung. Kennenlernen von Hilfsmitte ln 
zur Bewältigung der in den verschiedenen Phasen e ine r Produktentwicklung auftre tenden Prob-
lemste llungen, z.B.: Spezie lle  Techniken zum Generie ren neuer Ideen, Arbe iten mit Funktionen 
e tc. Der spezie lle  Fokus liegt in der Verknüpfung von innovativen Ideen und den Überlegun-
gen zu Umweltgerechter Produktgestaltung, ECODESIGN. Im Modul wird umfassende  Problem-
lösungskompetenz im Bere ich von umweltbezogenen Entsche idungen in der Produktentwick-
lung vermitte lt. Die  Studierenden erle rnen die  Grundzüge  der Umweltbewertung, der Produkt-
verbesserung und der Umweltkommunikation. Die  Inhalte  werden immer an konkre ten Fallbe i-
spie len e rarbe ite t. Die  Te ilnehmerInnen erwerben die  Kompetenz, Produktentwicklung ganz-
he itlich im Sinne  der verschiedenen Lebensphasen e ines Produktes zu be trachten. Sie  werden 
befähigt, e ffektiv mit Softwarewerkzeugen aus den Be re ichen Ecodesign und Product Lifecycle  
Management umzugehen.  

  Inhalte  des Moduls (Syllabus) 
Methodisches Vorgehen be i der Produktentwicklung, Le itlinien für die  Gestaltung von techni-
schen Systemen, Techniken zur Förderung der Kreativität, Konstruktionswissenschaftliches Mo-
dell, TRIZ-Methode , Ideals-Konzept, Wertanalyse , ABC-Analyse , Arbe iten mit Konstruktionskata-
logen, Qualitätssicherung in der Konstruktion und Qualitätssicherung be i der Herste llung durch 
Vorgaben in den Fertigungsunterlagen, Entwicklung von Baure ihen und Baukästen 
An Beispie len der Praxis wird geze igt, wie  man Methoden der Produktentwicklung erfolgre ich 
anwenden kann. Es werden umfassende  Kenntnisse  zu Umweltgerechter Produktgestaltung, 
ECODESIGN vermitte lt. Es wird geze igt, wie  „Umwelt“ in der Produktentwicklung thematisie rt 
werden kann und so ll. 
Design For X, Produktdatenmanagement, Konfigurations- und Variantenmanagement, Soft-
warewerkzeuge  für die  frühen Phasen der Produktentstehung, Wissensmanagement in der Pro-
duktentwicklung 

  Erwarte te  Vorkenntnisse  (Expected Prerequisites) 
Grundlegende  Kenntnisse  in der Konstruktionslehre  und CAD 
 

  Verpflichtende  Vorausse tzungen für das Modul sowie  für e inze lne  Lehrveranstaltungen des 
Moduls (Obligatory Prerequisites) 
 

  Angewandte  Lehr- und Lernformen und gee igne te  Leistungsbeurte ilung (Teaching and Lear-
ning Me thods and Adequate  Assessment of Performance) 
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Vortrag über die  theore tischen Grundlagen und grundsätzlichen Instrumente  der oben genann-
ten Kapite l sowie  Illustration der Anwendung derse lben an (ingenieurwissenschaftlichen) Bei-
spie len. Einüben des Gelernten anhand e iner realen Konstruktionsaufgabe . Mündliche  Prüfung. 
Beurte ilung der im Rahmen der Übungen erste llten Entwürfe . Inte raktive  Präsentation: Die  Stu-
dierenden bekommen in der Lehre inhe it Inhalte  vermitte lt und müssen diese  bis zur nächsten 
Lehre inhe it an ihrem Fallbe ispie l anwenden. Die  Arbe iten werden grundsätzlich immer in 
Teams durchgeführt. Die  Leistungsbeurte ilung erfolgt durch die  Beurte ilung der Ausarbe itun-
gen während des Semesters sowie  des Endprotokolls und der Endpräsentation bewerte t. 
Mündliche  und schriftliche  Prüfung. 

  Lehrveranstaltungen des Moduls (Courses of Module) ECTS Semesterstunden 
(Course  Hours) 

Höhere  Konstruktionslehre  und Produktentwicklung VO 
Höhere  Konstruktionslehre  und Produktentwicklung UE 
Produktentwicklung, Innovation und ECO-Design VO 
ECO-Design Seminar SE 
Product Lifecycle  Management VU 

3 
2 
3 
3 
3 

2 
2 
2 
2 
3 
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Modulbeschre ibung (Module  Descriptor) 

 Name des Moduls (Name of Module ): 

Angewandte  Maschinene lemente  I & II 
 Regelarbe itsaufwand für das Modul (ECTS-Credits): 14 ECTS 

  Bildungszie le  des Moduls (Learning Outcomes) 
• Beherrschung typischer Maschinenkonstruktionen und Berechnungsaufgaben 
• Vertie fung des konstruktiven Wissens über Maschinenkonstruktionen und der Kenntnisse  

über Maschinenelemente , die  in der Grundlagen-LVA vermitte lt wurden 
• Methodisch sinnvolle  Umse tzung von Maschinenkonstruktionen mit 3D-CAD Systemen und 

Anwendung rechnergestützte r Auslegungs- und Nachwe isverfahren 
• Erlernen und Üben wichtiger und verbre ite te r EDV-Programmpake te  zur Berechnung von 

Maschinenelementen und Konstruktionen  
• Erlernen und Üben der Optimierung von Maschinene lementen und Konstruktionen  
• Praxisnahe  Wissensvermittlung für das Gebie t der Drucklufttechnik unter Anwendung von 

aktue llen Firmenunterlagen. 

  Inhalte  des Moduls (Syllabus) 
• Wichtige  Auslegungs- und Nachwe isverfahren sowie  wichtige  EU-Richtlinien, CE-

Kennze ichnung 
• Stoffschlüssige  Verbindungen 
• Ketten 
• Kupplungen 
• Bremsen 
• Schneckenge triebe  und ISO-Ge triebeberechnung 
• Maschinenakustik 
• Hydraulik 
• Kostenfragen in der Konstruktion 
• EDV-Programmpakete  Einarbe itung und Anwendung 
• Systematischer Vorgehenswe ise  be im Aufbau von 3D-Geometriemode llen  
• Verwendung von Skele ttgeometrien  
• History-based und history-free  Modellie rung 
• Fre iformmodellie rung 
• Fertigungsgerechte  Vorgehensweise  be i der Erste llung von Modellen  
• Steuerung von Modellen über Parameter 
•  Strukturie rung und Aufbau von Baugruppen sowie  dynamische  Positionierung und Analyse   
 
Grundlagen der Druckluft, Einsatzbere ich der Druckluft, Drucklufte rzeuger, Regelung von Kom-
pressoren, Druckluftaufbere itung, Kondensatentsorgung, Druckluftbedarf, Größenbestimmung 
der Kompressorstation , Druckluftne tz, Betriebsraum, Wärmerückgewinnung, Schall in der 
Drucklufttechnik, Kosten de r Druckluft, Normen, Beze ichnungen. 

  Erwarte te  Vorkenntnisse  (Expected Prerequisites) 
• Kenntnisse  der Grundlagen der Maschinene lemente  und Konstruktionslehre  inklusive  CAD 

  Verpflichtende  Vorausse tzungen für das Modul sowie  für e inze lne  Lehrveranstaltungen des 
Moduls (Obligatory Prerequisites) 
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Angewandte  Lehr- und Lernformen und gee igne te  Leistungsbeurte ilung (Teaching and Lear-
ning Me thods and Adequate  Assessment of Performance) 
Vorträge , E-Learning, e igenständige  Konstruktions- und Rechenübungen. Schriftliche  und 
mündliche  Prüfung mit Rechenbeispie len und Theorie fragen. 
 

  Lehrveranstaltungen des Moduls (Courses of Module) ECTS Semesterstunden 
(Course  Hours) 

Angewandte  Maschinene lemente  VU 
Angewandte  Maschinene lemente  Rechenübung UE 
Methodik der 3D-CAD Konstruktion VU  
 
Maschinenelemente  Vertie fung VO 
Maschinenelemente  Vertie fung UE 
oder 
Spezie lle  Maschinene lemente  VO 
Spezie lle  Maschinene lemente  UE 
 

2 
3 
2 
 
3 
4 
 
3 
4 

1,5 
3 
2 
 
2 
4 
 
2 
4 

  



Studienplan des Masterstudiums Maschinenbau 
066.445 

Se ite  44 von 100 

Modulbeschre ibung (Module  Descriptor) 

 Name des Moduls (Name of Module ): 

Technische  Logistik 
 Regelarbe itsaufwand für das Modul (ECTS-Credits): 14 ECTS 

  Bildungszie le  des Moduls (Learning Outcomes) 
Vermittlung von Grundwissen über Transport- und Fördermitte l unter Beachtung von Aspekten 
der Wirtschaftlichke it. Anhand von be ispie lhaft ausgewählten Fördermitte ln wird Grundlagen-
wissen auf dem Gebie t der angewandten Mechanik und der Antriebstechnik vermitte lt. Befähi-
gung zur e igenständigen Durchführung von Konstruktionsaufgaben aus dem Bere ich der Fö r-
dertechnik. 
Vermittlung von Grundwissen über den logistischen außer- und innerbe trieblichen Einsatz 
(Makro- und Mikrologistik - Materialflusstechnik) von Transport- und Fördergeräten und Syste -
men der Lagertechnik.  
Vermittlung der Grundlagen der diskre ten Simulation zur Lösung von Problemen der Material-
flusstechnik (Planungsmethoden, Daten- und Systemorganisation, Modellie rung und statisti-
sche  Auswertung). 
 

  Inhalte  des Moduls (Syllabus) 
• Lastaufnahmemitte l 
• Seil-, und Kettentriebe   
• Hub-, Fahrwerke , Wipp- und Drehwerke   
• beispie lhafte  Behandlung von e inigen Fördergeräten (Funktionswe ise , konstruktive  Gestal-

tung, wirtschaftliche  Auslegung)  
•  hydrodynamische  Antriebse lemente  
•  e lektrische  und hydrostatische  Antriebe  
• Verkehrstechnik: Transportmitte l, in tegrie rte  Transportke tten, Umschlagtechnik, 
• Fördertechnik: Fördermitte l (Ste tig- und Unste tigförderer)  
• Materialflusssysteme: Elemente  der Materialflusstechnik, deren Abbildung, Unterbrechung 

des Materialflusses, Verfügbarke it, e tc. Lagertechnik: für Stück- und Schüttgut 
• Grundlagen diskre te r Simulation und deren praktische  Anwendung 

  Erwarte te  Vorkenntnisse  (Expected Prerequisites) 
Grundlagen der Maschinenelemente  und Konstruktionslehre  

  Verpflichtende  Vorausse tzungen für das Modul sowie  für e inze lne  Lehrveranstaltungen des 
Moduls (Obligatory Prerequisites) 
 

  Angewandte  Lehr- und Le rnformen und gee igne te  Leistungsbeurte ilung (Teaching and Lear-
ning Me thods and Adequate  Assessment of Performance) 
Vortrag über die  theore tischen Grundlagen und Methoden der genannten Themengebie te  
sowie  Illustration der Anwendung derse lben an praxisorientie rten Beispie len. Mündliche  Prü-
fung mit Rechenbeispie len und Theorie fragen. Einüben des Gelernten durch se lbstständiges 
Konstruie ren fördertechnischer Maschinen und Anlagen. Durchführung e iner Konstruktions-
übung. Einüben des Gelernten anhand se lbst e rste llte r Simulationsmode lle . Mündliche  Prüfung 
bzw. Bewertung der Simulationsmode lle . 

  Lehrveranstaltungen des Moduls (Courses of Module) ECTS Semesterstunden 
(Course  Hours) 
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Förder- und Transporttechnik VO 
Förder- und Transporttechnik Konstruktionsübung UE 
Technische  Logistik VO 
Materialflusssimulation VO 
Materialflusssimulation UE 

3 
4 
3 
2 
2 

2 
4 
2 
2 
2 
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Modulbeschre ibung (Module  Descriptor) 

 Name des Moduls (Name of Module ): 

Ge triebe technik 
 Regelarbe itsaufwand für das Modul (ECTS-Credits): 14 ECTS 

  Bildungszie le  des Moduls (Learning Outcomes) 
Die  Studierenden beherrschen die  Grundlagen der Entwicklung, Konstruktion und Berechnung 
von Getrieben. Der Fokus liegt dabe i auf  Ge trieben für Luftfahrzeuge , wobe i die  die  Lehrve r-
anstaltungen so  aufgebaut sind, dass sie  auch als Basis für das Studium anderer Getriebegrup-
pen (z.B. KFZ-Getriebe , Getriebe  für Schienenfahrzeuge) dienen. Studierende  le rnen exempla-
risch die  vorgeschriebene  theore tische  und experimente lle  Qualifikation von Luftfahrtge trieben 
und Antriebskomponenten anhand der praktischen Durchführung von typischen Versuchen an 
Luftfahrtge trieben unter Beachtung luftrechtlicher Vorschriften. Sie  sind durch se lbstständige  
Bearbe itung von Konstruktions-, Berechnungs- und Entwicklungsaufgaben in der Lage , Ge trie -
be  unter Beachtung entsprechender Vorschriften und Auslegungsrichtlinien zu konstruie ren. 

  Inhalte  des Moduls (Syllabus) 
• Kege lradverzahnungen, Plane tenradverzahnungen 
• Werkstoffe  für Verzahnungen und Gehäuse  
• Wälzlager und Lagerungen für hohe  Drehzahlen  
• Mehrfach ge lagerte  Wellen  
• Fre iläufe  und Abdichtungen 
• Schmierung und Schmierstoffe  
• Typische  Luftfahrtge triebe  (Hubschrauberge triebe , Hilfsgerätege triebe , Flap- und Slat-

Aktuatoren,  
• Triebwerksge triebe , Geared Turbofan (GTF), Antriebssysteme für Tiltrotor-

/ Tiltwinganwendungen. 
• Grundlagen der Durchführung von Versuchen an Luftfahrtge trieben.  
• Gese tzliche  Vorschriften zur Durchführung von Entwicklungsversuchen an Luftfahrtge trie -

      
  Erwarte te  Vorkenntnisse  (Expected Prerequisites) 
• Kenntnisse  der Maschinene lemente  und se lbstständig durchgeführte  Konstruktionsaufgabe  

  Verpflichtende  Vorausse tzungen für das Modul sowie  für e inze lne  Lehrveranstaltungen des 
Moduls (Obligatory Prerequisites) 
 

  Angewandte  Lehr- und Lernformen und gee igne te  Leistungsbeurte ilung (Teaching and Lear-
ning Me thods and Adequate  Assessment of Performance) 
Vorlesungen, praktische  Laborübungen, se lbstständig durchgeführte  Berechnungsübungen, 
Seminar- und Projektarbe iten, Sonderveranstaltungen mit der Behandlung aktue lle r Themen, 
Exkursionen, Vorträge  von Vertre te rn der Industrie  und der (Zulassungs-) Behörden. Ausarbe i-
tung, Präsentation und Diskussion e ines Vortrages über e in gemeinsam mit dem Betreuer ge-
wähltes Thema über Luftfahrtge triebe , Se lbständige  Bearbe itung e iner Konstruktions- Berech-
nungs- oder Entwicklungsaufgabe . Anwendung branchentypischer Entwicklungs- und Berech-
nungswerkzeuge . 
Die  Lehrveranstaltungsbeurte ilung erfolgt auf Basis schriftlicher und/ oder mündlicher Prüfun-
gen sowie  Beurte ilung der se lbstständig durchgeführten Ge triebekonstruktion. 
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Lehrveranstaltungen des Moduls (Courses of Module) ECTS Semesterstunden 
(Course  Hours) 

Luftfahrtge triebe  VO 
Luftfahrtge triebe  LU 
Luftfahrtge triebe  SE 
Luftfahrtge triebe  Konstruktionsübung UE 

3 
3 
3 
5 

2 
3 
2 
5 
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Modulbeschre ibung (Module  Descriptor) 

 Name des Moduls (Name of Module ): 

Fördertechnik I & II 
 Regelarbe itsaufwand für das Modul (ECTS-Credits): 14 ECTS 

  Bildungszie le  des Moduls (Learning Outcomes) 
Vermittlung der konstruktiven Gestaltungskrite rien der wichtigsten Fördermitte l und deren 
Baue lemente  Es soll die  Fähigke it e rworben werden, sowohl im Bere ich Anlagenbau 
Ste tigförderer innerhalb komplexer Anlagen funktionsgerecht und le istungsgerecht e inplanen 
zu können, als auch in der Konstruktion und Weite rentwicklung von Ste tigfördere rn arbe iten zu 
können. Erwerb von wesentlichen Kenntnissen für den Entwurf von Tragkonstruktionen in der 
Fördertechnik und angrenzender Bere iche . Praktische  Übungen in angewandter Messtechnik 
und Intensivie rung der Kenntnisse  des Betriebsverhaltens von fördertechnischen Baute ilen. 
Vermittlung grundlegender Kenntnisse  auf dem Gebie t des Se ilbahnbaues mit besonderer 
Berücksichtigung der Personense ilbahnen. Befassung mit spezie llen Problemen der Förder-
technik 

  Inhalte  des Moduls (Syllabus) 
• Berechnungsgrundlagen  
• Baute ile  von Ste tigförderern 
• Ste tigförderer - Bautypen 
• Tragkonstruktionen  
• Durchführung von statischen und dynamischen Messungen an Baute ilen der Fördertechnik 
• Krane  
• Lasten- und Personenaufzüge   
• Hängebahnen  
• Flurförderzeuge , FTS  
• Regal und Regalbediengeräte  
• Seilbahnsysteme  insbesondere  für Personentransport 

  Erwarte te  Vorkenntnisse  (Expected Prerequisites) 
• Grundlagen der Mechanik und Festigke itslehre  

  Verpflichtende  Vorausse tzungen für das Modul sowie  für e inze lne  Lehrveranstaltungen des 
Moduls (Obligatory Prerequisites) 
 

  Angewandte  Lehr- und Lernformen und gee igne te  Leistungsbeurte ilung (Teaching and Lear-
ning Me thods and Adequate  Assessment of Performance) 
Vortrag über die  theore tischen Grundlagen der oben genannten Kapite l sowie  Illustration der 
Anwendung derse lben an (ingenieurwissenschaftlichen) Be ispie len. Schriftliche  und mündliche  
Prüfung. 
Bewertung des Seminar-Vortrages. Bei der schriftlichen Prüfung ist e in typisches numerisches 
Beispie l zu lösen. Dabe i soll das Verständnis für die  grundsätzliche  Auslegung de r Kenndaten 
e ines Ste tigförderers überprüft werden. Durch mündliche  Frageste llung werden die  Kenntnisse  
des in den Vorlesungen Ste tigförderer und Tragwerkslehre  gebrachten Stoffes überprüft. Er-
ste llung von Messberichten und Präsentation der Ergebnisse . 
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Lehrveranstaltungen des Moduls (Courses of Module) ECTS Semesterstunden 
(Course  Hours) 

Ste tigförderer VO 
Tragwerkslehre  VO 
Fördertechnik Laborübungen LU 
Konstruktion der Fördermitte l VO 
Seilbahnbau VO 
Fördertechnik Seminar mit Exkursion SE 

2 
3 
2 
3 
2 
2 

1,5 
2 
2 
2 
1,5 
1,5 
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Modulbeschre ibung (Module  Descriptor) 

 Name des Moduls (Name of Module ): 

Schienenfahrzeugbau 
 Regelarbe itsaufwand für das Modul (ECTS-Credits): 14 ECTS 

  Bildungszie le  des Moduls (Learning Outcomes) 
Vermittlung der Grundlagen des Schienenfahrzeugbaus. Behandelt werden der heutige  Stand 
und die  Weite rentwicklung der Schienenfahrzeugtechnik. 
Einblick in die  praktische  Durchführung von Versuchen an Schienenfahrzeugen bzw. an Schie-
nenfahrzeugkomponenten. Verschaffen e ines Überblicks zu Vorbere itung, Aufbau und mess-
technischer Durchführung von fachspezifischen Versuchen. Verständnis der Notwendigkeit 
dieser Messungen für das Gesamtsystem inklusive  der Wechse lwirkungen im System Fahrzeug – 
Fahrweg. Vertie fen der Fertigke it, e ine  komplexe  technische  Baueinhe it zu konstruie ren. Erfas-
sen allgeme iner und für den Schienenfahrzeugbau spezifischer Praxisanforderungen und Um-
se tzung entsprechender Lösungen in der Konstruktion. 
 

  Inhalte  des Moduls (Syllabus) 
• Anforderungen an moderne  Schienenfahrzeuge .  
• Fahrzeugübergre ifende  Disziplinen, wie  Fahrzeuglauf, Aerodynamik, Fahrkomfort, Sicherhe it.  
• Gesamtsystem Schienenfahrzeug und dessen Subsysteme, wie  Antrieb, Bremse , Fahrwerke .  
• Ausgewählte  Bauweisen von Schienenfahrzeugen.  
• Werkstoffe , Fertigungstechnologien.  
• Methoden des Produktentstehungsprozesses. 
• Fachspezifische  Versuche  an Schienenfahrzeugen mit umfangre icher messtechnischer Aus-

stattung. Einblick in die  e ingese tzten Messsysteme und die  weite re  Verarbe itung der Mess-
daten.  

• Auslegung und Entwurfskonstruktion e ines Schienenfahrzeuges bzw. e iner Großkomponente  
davon 

  Erwarte te  Vorkenntnisse  (Expected Prerequisites) 
• Grundlegende  Kenntnisse  aus Konstruktionslehre  und Maschinenelemente  

  Verpflichtende  Vorausse tzungen für das Modul sowie  für e inze lne  Lehrveranstaltungen des 
Moduls (Obligatory Prerequisites) 
 

  Angewandte  Lehr- und Lernformen und gee igne te  Leistungsbeurte ilung (Teaching and Lear-
ning Me thods and Adequate  Assessment of Performance) 
Vortrag über die  Grundlagen des Schienenfahrzeugbaus und Lösung ausgewählte r Rechenbe i-
spie le . Mündliche  Prüfung, Bewertung der durchgeführten Berechnungen bzw. der Präsentati-
on der Seminararbe it. Anwesenhe it be i bzw. Te ilnahme an fachspezifischen Versuchen an 
Schienenfahrzeugen. Erste llung e ines Berichtes über Aufgaben, Randbedingungen, Zie len 
sowie  Ergebnissen der Messungen. 
Beurte ilung der Entwurfskonstruktion e ines Schienenfahrzeuges bzw. e iner Großkomponente  
und der zugehörigen Berechnungen. 
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Lehrveranstaltungen des Moduls (Courses of Module) ECTS Semesterstunden 
(Course  Hours) 

Schienenfahrzeugbau VO 
Schienenfahrzeugbau SE 
Schienenfahrzeugbau UE 
Schienenfahrzeugbau LU 
Schienenfahrzeugbau Konstruktionsübung UE 
 

3 
3 
1 
2 
5 

2 
2 
1 
2 
5 
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Modulbeschre ibung (Module  Descriptor) 

 Name des Moduls (Name of Module ): 

Apparate - und Anlagenbau 
 Regelarbe itsaufwand für das Modul (ECTS-Credits): 14 ECTS 

  Bildungszie le  des Moduls (Learning Outcomes) 
Die  Studierenden beherrschen die  ingenieurwissenschaftlichen Grundlagen für die  Konstrukti-
on, die  festigke itstechnische  Auslegung, die  Auswahl, den Be trieb und  die  technische  Beurte i-
lung von Druckgeräten, sowie  deren Integration in ve rfahrenstechnische  Anlagen. 
Sie  kennen grundlegende  Methoden zum Umgang mit Gefahrenquellen und sind mit dem Um-
gang mit Gese tzen und Regelwerken in diesem Bere ich vertraut. 

  Inhalte  des Moduls (Syllabus) 
• Vorschriften, Werkstoffe , Herste llung, Prüfung und Überwachung von Druckgeräten  
• Festigke itsberechnung von Druckgeräten nach entsprechenden Regelwerken 
• Anwendung der Finite  Elemente  Me thode  für den Festigke itsnachweis 
• Betrachtung konstruktiver Elemente  und spezie lle r Druckgeräte  wie  Rohrle itungen, Armatu-

ren und Wärme tauscher. 

  Erwarte te  Vorkenntnisse  (Expected Prerequisites) 
• Technisches Ze ichnen, Mechanik und Werkstoffe . Grundlagenkenntnisse  auf dem Gebie t der 

Strömungslehre  und Thermodynamik. 

  Verpflichtende  Vorausse tzungen für das Modul sowie  für e inze lne  Lehrveranstaltungen des 
Moduls (Obligatory Prerequisites) 
 

  Angewandte  Lehr- und Lernformen und gee igne te  Leistungsbeurte ilung (Teaching and Lear-
ning Me thods and Adequate  Assessment of Performance) 
Vortrag mit animierten Folien unter Einbeziehung von Beispie len und Anschauungsmodellen, 
E-Learning - Tests mit Fragen und Be ispie len, Konstruktionsübung, Übungen am Computer mit 
entsprechender Software . 
Die  Leistungsbeurte ilung kann durch schriftliche  und/ oder mündliche  Prüfung, Hausübungen, 
Tests, Anwesenheit und Mitarbe it e rfolgen. 

  Lehrveranstaltungen des Moduls (Courses of Module) ECTS Semesterstunden 
(Course  Hours) 

Grundlagen des Apparate - und Anlagenbaus VU 
Apparatebau VO 
Apparatebau Konstruktionsübung UE 
Druckgeräte  - Modellbildung und Bewertung VU 

4 
3 
4 
3 

3 
2 
4 
3 
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Modulbeschre ibung (Module  Descriptor) 

 Name des Moduls (Name of Module ): 

Werkstoffe insatz I & II 
 Regelarbe itsaufwand für das Modul (ECTS-Credits): 14 ECTS 

  Bildungszie le  des Moduls (Learning Outcomes) 
Kenntnisse  der Vorgangsweise  zur Auswahl von Konstruktionswerkstoffe  gemäß Anforderungs-
profil, sowe it sie  für den anwendungsorientie rten Einsatz in den Ingenieurwissenschaften re le -
vant ist. Kenntnisse  über computergestützte  Me thoden zum Lösen von Problemste llungen spe-
zie ll für ingenieurwissenschaftliche  Frageste llungen de r Strukturwerkstoffe  und de r Werkstoff-
auswahl. Vermittlung von anwendungs-orientie rtem Wissen über e inze lne  Methoden der Werk-
stoffdiagnostik. 
Durch Üben gewonnene  Praxis im anwendungsorientie rte r Einsatz des Ge lernten auf Frageste l-
lungen. Befähigung zum e igenständigen Erarbe iten aufbauender computergestützte r Hilfsmit-
te l in materialre levanten Frageste llungen der Ingenieurwissenschaften. An praktischen Beispie-
len wird die  Vorgehensweise  be i der bruchmechanischen Werkstoffprüfung von der Auswahl 
des gee igne ten Prüfverfahrens über die  Prüfkörperherste llung, bis zur Durchführung der Me s-
sungen und Auswertung geübt, wobei Einsatzmöglichkeiten und Grenzen in Abhängigkeit vom 
Prüfzie l und dem Werkstoffverhalten veranschaulicht und diskutie rt werden. 

  Inhalte  des Moduls (Syllabus) 
• Übertragung der Baute ilfunktionsanforderungen auf Gebrauchse igenschaften und Kennwer-

te  von Konstruktionswerkstoffen 
• Erste llen von Anforderungskombinationen – Gebrauchsparameter 
• Werkstoffauswahl implizie rt Auswahl des Formgebungsverfahrens 
• Fallbe ispie le  mit Nutzung des Cambridge  Materials and Process Se lectors 
• Life  Cycle  Analysis  
• Wiederverwertung und ökologische  Eigenschaften  
• Bruchmechanische  Werksto ffprüfverfahren für unte rschiedliche  Anwendungsfälle  
• KIC-Versuch  
• Essential Work of Fracture  Konzept zur Bewertung dünner Baute ile   
• Eindruck-Bruchmechanik  
• Rissausbre itung in Klebschichten  
• Spezie lle  Verfahren der quantitativen Bruchflächenanalyse  
• Werkstofftechnische  und werkstoffwissenschaftliche  Prüf- und Untersuchungsmethoden zur 

Aufklärung von Werkstoffstrukturen, strukture llen Veränderungen, inneren Fehlern 
• Schadensdiagnostik 
• Grundlagen der Be triebsfestigke it Methoden zur Charakterisie rung der Betriebsfestigke it 

Ste igerung der Betriebsfestigke it von Baute ilen. 
 

  Erwarte te  Vorkenntnisse  (Expected Prerequisites) 
Werkstoffübergre ifende  Kenntnisse  des Aufbaus der Materialien, der werkstoffkundlichen Beg-
riffe  und Kenngrößen (Basis Modul) 
Überblick über die  Vie lfalt des Angebotes von Ingenieurwerkstoffen zur Realisie rung techni-
scher Produkte ; Einfluss der Zusammense tzung, Herste llungsverfahren und Weite rverarbe itung 
auf die  Eigenschaftsprofile  der Ingenieurwerkstoffe . 

  Verpflichtende  Vorausse tzungen für das Modul sowie  für e inze lne  Lehrveranstaltungen des 
Moduls (Obligatory Prerequisites) 
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Angewandte  Lehr- und Lernformen und gee igne te  Leistungsbeurte ilung (Teaching and Lear-
ning Me thods and Adequate  Assessment of Performance) 
Vortrag über die  theore tischen Grundlagen und grundsätzlichen Instrumente  der oben genann-
ten Kapite l sowie  Illustration der Anwendung derse lben an (ingenieurwissenschaftlichen) Bei-
spie len. Laborübungen zur Werkstoffprüfung. Die  Studierenden erarbe iten gemeinsam mit den 
Betreuern die  für den jewe iligen Anwendungsfall no twendigen Vorausse tzungen zur Durchfüh-
rung der bruchmechanischen Prüfverfahren. 
Le istungskontro lle  durch schriftliche  Prüfung mit Rechenbe ispie len und Theorie fragen. Tests 
und Pro tokolle  zu den Übungste ilen. Einüben des Ge lernten durch se lbstständiges Lösen vor 
Übungsbe ispie len. Le istungskontrolle  durch rege lmäßige  Hausübungen, Tafe lle istung, Tests 
möglich. 

  Lehrveranstaltungen des Moduls (Courses of Module) ECTS Semesterstunden 
(Course  Hours) 

Werkstoffauswahl VO 
Light Metals VO 
Werkstoffkre islauf VU 
Betriebsfestigke it SE 
Bruchmechanik LU 
Werkstoffdiagnostik VU 
Computere insatz in der Werkstofftechnik VU 

3 
2 
2 
2 
2 
2 
1 

2 
1,5  
2 
2 
2 
2 
1 
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Modulbeschre ibung (Module  Descriptor) 

 Name des Moduls (Name of Module ): 

Werkstoffverarbe itung 
 Regelarbe itsaufwand für das Modul (ECTS-Credits): 14 ECTS 

  Bildungszie le  des Moduls (Learning Outcomes) 
Das Modul informiert über wichtige  Verfahren der Kunststofftechnik und befasst sich mit den 
wichtigsten Entwicklungen be i der Granulat-, Halbzeug- und Fertigproduktherste llung. Eigen-
ständiges Arbe iten auf dem Gebie t der Werkstoffverarbe itung und Werkstoffcharakterisie rung. 
Vertie fung in ausgewählte  Kapite l der Werkstoffwissenschaften. Lite ratur- und Patentrecher-
chen zu aktue llen Themen der am Institut bearbe ite ten Forschungsgebie te . Kenntnis der 
grundlegenden generativen Fertigungsverfahren. Theore tische  und praktische  Erfahrungen mit 
Abformtechniken (Silikonabformung, Gießen duroplastischer Harze ). Lösen von Designaufga-
ben. Verstehen der Designprinzipien und mechanischen Optimierungsstrategien ausgewählte r 
Biomaterialien. Übernahme  von Designprinzipien aus der Natur. Vermittlung von Kenntnissen 
über den Einsatz von Werkstoffen in der Medizin.  

  Inhalte  des Moduls (Syllabus) 
• Die  derze it kommerzie ll generativen Fertigungsverfahren werden kurz vorgeste llt. Die  Vor- 

und Nachte ile  der e inze lnen Verfahren werden beschrieben. Anhand von praktischen Fall-
be ispie len werden Probleme hinsichtlich werkstoffliche r und geometrischer Anforderungen 
diskutie rt und Lösungen erarbe ite t. Generative  Fertigung ist im industrie llen Umfe ld mittle r-
we ile  e in Standardwerkzeug für die  Produktentwicklung geworden. Neben industrie ll e inge-
se tzten Verfahren wird auch auf momentan in Entwicklung befindliche  Techniken e ingegan-
gen. Technologie  der Kunststoffe : Extrusion, Kalandrie ren, Extrusionsblasformen, Spritzgie-
ßen, Pressen, Schäumen. 

• Grundelemente  von Biomaterialien, Mechanische  Konzepte  in Biomaterialien, Hochle istungs-
fasern, We iche  Gewebe , Bioklebsto ff, Materialdesign mit Fasern, Biokeramiken, Hierarchi-
sches Design, Inte lligente  Werkstoffe , Biomimetische  und bio -inspirie rte  Materialien. 

• Biokompatible  Werkstoffe  und Bauwe isen, Me thoden zur Bestimmung der Biokompatibilität, 
Biokompatible  organische  und anorganische  Werkstoffe , Implantate  für den Bewegungsap-
parat, Resorbierbare  Werkstoffe , Natürliche  Polymere , Wundverbände  und Nahtmaterialien, 
Gefäßimplantate , kontrollie rte  therapeutische  Systeme , Dentaltechnik. 

  Erwarte te  Vorkenntnisse  (Expected Prerequisites) 
Werkstoffübergre ifende  Kenntnisse  des Aufbaus der Materialien, der werkstoffkundlichen Be g-
riffe  und Kenngrößen (Basis Modul). Mitte lschulwissen Chemie . 
Überblick über die  Vie lfalt des Angebotes von Ingenieurwerkstoffen zur Realisie rung techni-
scher Produkte ; Einfluss der Zusammense tzung, Herste llungsverfahren und Weite rverarbe itung 
auf die  Eigenschaftsprofile  der Ingenieurwerkstoffe . 

  Verpflichtende  Vorausse tzungen für das Modul sowie  für e inze lne  Lehrveranstaltungen des 
Moduls (Obligatory Prerequisites) 
 

  Angewandte  Lehr- und Lernformen und gee igne te  Leistungsbeurte ilung (Teaching and Lear-
ning Me thods and Adequate  Assessment of Performance) 
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Vortrag über die  theore tischen Grundlagen und grundsätzlichen Instrumente  der oben genann-
ten Kapite l sowie  Illustration der Anwendung derse lben an (ingenieurwissenschaftlichen) Be i-
spie len. Bearbe itung von Designaufgaben und Herste llung der entworfenen Baute ile  mit gene-
rativen Fertigungsverfahren. Im Rahmen des Seminars ist e in ausgewähltes Thema in Form 
e iner Lite raturarbe it nach wiss. Me thoden zu bearbe iten. Am Ende  der LVA finde t e ine  Präsen-
tation statt, be i der die  Ergebnisse  der Lite raturarbe it vorgeste llt werden sollen. Mögliche  Se -
minarthemen werden be i der Vorbesprechung bekanntgegeben. Exkursion (Anwesenheits-
pflicht). Mitarbe it während der Exkursion. 

  Lehrveranstaltungen des Moduls (Courses of Module) ECTS Semesterstunden 
(Course  Hours) 

Kunststofftechnik VO 
Additive  Manufacturing Technologies VU 
Werkstoffverarbe itung SE 
Biomaterials VO  
Biokompatible  Werkstoffe  VO 
Werkstoffverarbe itung EX 

3 
2 
2 
3 
3 
1 

2 
2 
2 
2 
2 
1 
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Modulbeschre ibung (Module  Descriptor) 

 Name des Moduls (Name of Module ): 

Werkstoffanwendung 
 Regelarbe itsaufwand für das Modul (ECTS-Credits): 14 ECTS 

  Bildungszie le  des Moduls (Learning Outcomes) 
Übersicht über die  klassischen und modernen Fügeverfahren, mit Fokus auf den stoffschlüssi-
gen Verfahren und e iner Vertie fung der Schwe ißverfahren. Kennenlernen der e rforderlichen 
Ausrüstungen. Wissen über Anwendungsmöglichke iten und Risiken der e inze lnen Verfahren. 
Verständnis der mikrostrukture llen Vorgänge  und Mechanismen be im Schwe ißen und deren 
Auswirkung auf Konstruktion und Auslegung. Kenntnis typischer Schäden an Werkstoffen und 
Baute ilen. Erle rnen von Methoden zur Ermittlung der Schadensursachen. Maßnahmen zur Ver-
me idung der Schädigung. Grundlegendes Wissen übe r Korrosionsvorgänge  und deren Auswir-
kungen auf das Verhalten me tallischer Werkstoffe  in der Anwendung. Kenntnisse  der grundle-
genden Konzepte  der Oberflächentechnik. Erfahrungen mit Methoden der Oberflächenmodifi-
zie rung. Kenntnisse  der wichtigsten Werkstoffe  für die  Oberflächenbeschichtung (dünne  Filme, 
organische  und keramische  Schichten), insbesondere  be i metallischen Werkstoffen. Es werden 
die  Grenzen der Einse tzbarke it und die  Möglichke iten der Verme idung von be triebsbedingtem 
Versagen dieser Werkstoffe  aufgeze igt.  

  Inhalte  des Moduls (Syllabus) 
• Übersicht: Grundlagen der Fügetechnik 
• Schweißverfahren und -ausrüstungen (mit praktischer Demonstration) 
• Werkstoffe  und ihr Verhalten be im Schweißvorgang 
• Anwendungstechnik und Qualitätssicherung. 
• Grundlagen und Anwendungen der Oberflächentechnik. Betrachtung von Oberflächen als 

System, feste  Oberflächen, Kontakte  zwischen Oberflächen. Grundlagen von Korrosion, Tri-
bologie  und Verschle iß. Ve rfahren zur Oberflächenbehandlung, sowie  Oberflächenbeschich-
tung. Dünnschichttechnologie  (PVD und CVD). Eigenschaften von modifizie rten Oberflä-
chen. Zerstörungsfre ie  Prüfung der Beschichtung (NDT). 

• Verschiedenen Korrosionsformen und Korrosionsarten me tallischer Werkstoffe  in den unte r-
schiedlichsten Medien 

• Typische  Schäden an Werkstoffen und Baute ilen, Schädigungsmechanismen, Analyseme-
thoden zur Untersuchung von Werkstoff- und Baute ilschäden, Fallbe ispie le . 

  Erwarte te  Vorkenntnisse  (Expected Prerequisites) 
Werkstoffübergre ifende  Kenntnisse  des Aufbaus der Materialien, der werkstoffkundlichen Be g-
riffe  und Kenngrößen. Mitte lschulwissen Chemie . 
Überblick über die  Vie lfalt des Angebotes von Ingenieurwerkstoffen zur Realisie rung techni-
scher Produkte ; Einfluss der Zusammense tzung, Herste llungsverfahren und Weite rverarbe itung 
auf die  Eigenschaftsprofile  der Ingenieurwerkstoffe . Überblick über Schadensmechanismen 
und Schadensanalyse  von Strukturwerkstoffen. 

  Verpflichtende  Vorausse tzungen für das Modul sowie  für e inze lne  Lehrveranstaltungen des 
Moduls (Obligatory Prerequisites) 
 

  Angewandte  Lehr- und Lernformen und gee igne te  Leistungsbeurte ilung (Teaching and Lear-
ning Me thods and Adequate  Assessment of Performance) 
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Vortrag über die  theore tischen Grundlagen und grundsätzlichen Instrumente  der oben genann-
ten Kapite l sowie  Illustration der Anwendung derse lben an (ingenieurwissenschaftlichen) Be i-
spie len. Exkursion zu e inem Fertigungsbetrieb. Le istungskontrolle  durch schriftliche  Prüfung 
bzw. Tests und Protokolle  zu den Übungste ilen. Le istungskontrolle  durch rege lmäßige  Haus-
übungen, Tafe lle istung, Tests möglich. Im Rahmen des Seminars wird über das Untersu-
chungsergebnis in e inem Referat berichte t und in e inem Protokoll dokumentie rt. 

  Lehrveranstaltungen des Moduls (Courses of Module) ECTS Semesterstunden 
(Course  Hours) 

Fügetechnik VO 
Oberflächentechnik VO 
Korrosion VU 
Schadensanalyse  VU 
Werkstoffe  für den Maschinenbau SE 
Computere insatz in der Werkstofftechnik VU 

3 
3 
3 
2 
2 
1 

2 
2 
3 
2 
2 
1 
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Modulbeschre ibung (Module  Descriptor) 
 
Name des Moduls (Name of Module ):  

Lasergestützte  Fertigung 
 
Regelarbe itsaufwand für das Modul (ECTS-Credits): 14 ECTS 

  Bildungszie le  des Moduls (Learning Outcomes) 

Ausformulie rte  Bildungszie le  

Der Laser gilt heute  als Schlüsse lwerkzeug für die  moderne  Fertigung. Das Anwendungsspekt-
rum des Lasers e rstreckt sich dabe i von der Messtechnik bis hin zur Materialbearbe itung, wobe i 
unterschiedlichste  Materialien be ispie lswe ise  auf Mikro- und sogar Nanometerskala strukturie rt 
oder aber auch Bleche  mit hoher Geschwindigke it ge schnitten oder geschweißt werden kön-
nen. Im Modul „Lasergestützte  Fertigung“ werden sowohl die  physikalisch-technischen Grund-
lagen des Lasers und der damit verbundenen Anlagen als auch deren Anwendung insbesonde-
re  in der Materialbearbe itung vermitte lt. In Übungen kann das in Vorlesungen e rarbe ite t the o-
re tische  Wissen an Hochle istungslaseranlagen für die  Materialbearbe itung erprobt werden.  

  Inhalte  des Moduls (Syllabus) 

• Grundlagen Laser, Strahlausbre itung, Wechse lwirkungen, Schneiden, Schweißen, Bohren, 
Abtragen, Sicherhe it,… 

• Laserque llen, Strahlführung, -formung, Aufbau und Auslegung von Anlagen, Sensorik und 
Laserprozeßrege lung,.. 

• Grundlagen Optik, Kurzpulslasersysteme, Verfahren und Anwendungen der Mikro- und Na-
nostrukturie rung,… 

• Ausgewählte  Kapite l der Lasersystemtechnik, Vertie fung zur Lasersystemtechnik und Präzisi-
onsbearbe itung 

• Praktische  Übungen an Hochle istungslaserquellen zur Festigung der Inhalte   

  Erwarte te  Vorkenntnisse  (Expected Prerequisites) 

• Physikalische  Grundlagen der Lasertechnik 

  Verpflichtende  Vorausse tzungen für das Modul sowie  für e inze lne  Lehrveranstaltungen des 
Moduls (Obligatory Prerequisites) 

 

  Angewandte  Lehr- und Lernformen und gee igne te  Leistungsbeurte ilung (Teaching and Lear-
ning Me thods and Adequate  Assessment of Performance) 

Die  Lehrveranstaltungen werden durch gee igne te  Präsentationen und E-Learning unterstützt. 
Die  aktive  Mitarbe it von Studenten wird durch Übungen und Seminare  gefördert und dadurch 
werden gle ichze itig auch die  Inhalte  der Vorlesungen vertie ft. Le istungsbeurte ilung erfolgt 
durch schriftliche  und mündliche  Beurte ilungen. Sowe it anwendbar werden auch Methoden 
des E-Learnings zur e rwe ite rten Le istungsbeurte ilung herangezogen. Die  Mitarbe it der Stude n-
ten und das Erre ichen von Vorgaben werden im Bere ich der Übungen zur Beurte ilung e inge -
se tzt. 

  Lehrveranstaltungen des Moduls (Courses of Module) ECTS Semesterstunden 
(Course  Hours) 
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Laserbearbe itungstechnik VO 
Lasersystemtechnik VO 
Präzisionsbearbe itung VO 
Lasergeräte  SE 
Laborübungen Lasertechnik UE 

3 
3 
3 
3 
2 

2 
2 
2 
2 
2 
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Modulbeschre ibung (Module  Descriptor) 

 Name des Moduls (Name of Module ): 

Fe rtigungssysteme I & II 
 Regelarbe itsaufwand für das Modul (ECTS-Credits): 14 ECTS 

  Bildungszie le  des Moduls (Learning Outcomes) 
Vermehrt kommen heute  hoch produktive , komplexe  automatisie rte  Fertigungse inrichtungen 
zum Einsatz. Diese  Anlagen müssen konzipiert, geplant und in Betrieb genommen werden. 
Werkzeugmaschinen sind die  Grundbauste ine  dieser Systeme. Die  Studierenden beherrschen 
die  Berechnungsmodelle  für unterschiedliche  Bearbe itungsverfahren als Vorausse tzung für die  
Auslegung von Produktionsprozessen, die  Konstruktion von Werkzeugmaschinen, Werkzeugen 
und Vorrichtungen. Sie  kennen die  für die  unterschiedlichen Verfahren zum Einsatz komme n-
den Maschinenkonzepte  sowie  die  gegense itigen Wechse lwirkungen zwischen Maschine  und 
Prozess. Sie  sind mit den Grundlagen der anwendungsspezifischen Gestaltung, Auslegung und 
Berechnung von Maschinenkomponenten oder Industrie robo tern vertraut und kennen überdies 
die  Zusammenhänge  zwischen Maschine , Mensch, Material und Informationstechnologie  unter 
Beachtung von Aspekten wie  Arbe itsgenauigkeit, Fertigungsze iten, Flexibilität, Fe rtigungskos-
ten und Organisation. Die  Studierenden erwerben durch Üben in Teamarbe it gewonnene  Fe r-
tigke iten be i der Auslegung von Fertigungssystemen anhand vorgegebener Produkte  (Festle -
gung Technologie , Bestimmung Kapazitätsbedarf, Auswahl Maschinen, Vergle ich Alte rnativen, 
e tc.) und der Bestimmung wesentlicher Prozessparameter. 
 

  Inhalte  des Moduls (Syllabus) 
• Geometrie  und Kinematik der Zerspanung, Spanbildung be i konventione lle r spanender Be-

arbe itung und be i wesentlich e rhöhter Schnittgeschwindigkeit 
• Spezifische  Schnittkraft und deren Ermittlung  
• Eigenschaften und Einsatz von Schneidstoffen, Beschichtungen  
• Werkzeugverschle iß 
• Kühlschmierstoffe , Trockenbearbe itung, Mindermengenschmierung  
• Hochgeschwindigke itszerspanung und Mikrozerspanung  
• Kenngrößen der Umformtechnik (Umformgrad, Umformgeschwindigkeit, Temperatur, Flie ß-

spannung, Zugfestigke it, Bruchdehnung) 
• Rechnerische  Beschre ibung (Spannungsverte ilung, Fließbedingung, Umformarbe it, Wir-

kungsgrad) 
• Ausgewählte  Verfahren der Umformtechnik inkl. Verfahrensoptionen und Berechnungsbe i-

spie len 
• System Maschine  (Arbe itsraum, Komponenten und Baugruppen, Werkzeug- und Werkstück-

handling) 
• Anforderungen an Werkzeugmaschinen (Arbe itsgenauigke it, Mengenle istung, Flexibilität, 

Integrationsfähigke it, Fertigungskosten)  
• Gestaltung und Berechnung von Baute ilen von Werkzeugmaschinen, wie  Betten, Schlitten, 

Geste lle , Spinde ln und Antrieben 
• Konstruktion und Funktion unterschiedlicher Komponenten sowie  Maschinenstrukturen  
• Optimierung von Werkzeugmaschinenkomponenten  
• Analyse  der Maschinencharakteristik und Simulation  
• Konzepte  und Ausführungsformen von Werkzeugmaschinen sowie  aktue lle  Entwicklung im 

WZM-Bau (Komple ttbearbe itung, HSC)  
• Mehrmaschinensysteme wie  Transferstraßen, flexible  Fertigungsze llen und -systeme  
• Abnahme von Werkzeugmaschinen (Nachwe is der geome trischen Genauigke iten, Maschi-

nenfähigke it und Prozessfähigke it) 
• Automatisie rung, NC-Technik - Überwachung der Maschinen, Produktionsprozesse  sowie  

Werkstücke   
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• Manufacturing Execution Systems (Fe inplanung, Auftragssteuerung, Auftragsdatenerfas-
sung, ISA-95)  

  Erwarte te  Vorkenntnisse  (Expected Prerequisites) 
• Kenntnis der Fertigungsverfahren nach DIN 8580 
• Grundlagen der Statik, Grundbegriffe  der Schwingungslehre  und Maschinene lemente  

  Verpflichtende  Vorausse tzungen für das Modul sowie  für e inze lne  Lehrveranstaltungen des 
Moduls (Obligatory Prerequisites) 
 

  Angewandte  Lehr- und Lernformen und gee igne te  Leistungsbeurte ilung (Teaching and Lear-
ning Me thods and Adequate  Assessment of Performance) 
Vortrag. Schriftliche  Prüfung mit Rechenbeispie len und Theorie fragen. Einüben des Ge lernten 
durch se lbstständige  Auslegung e ines Fertigungssystems und Ermittlung von Prozessparame-
te rn im Labor. 

  Lehrveranstaltungen des Moduls (Courses of Module) ECTS Semesterstunden 
(Course  Hours) 

Spanende  Fertigung und Umformtechnik VO 
Industrie lle  Fertigungssysteme VO 
Industrie lle  Fertigungssysteme UE 
Auslegung von Werkzeugmaschinen VO  
oder 
Roboter: Berechnung und Simulation VO 
Fertigungstechnik SE 
Zerspanungstechnisches Labor LU 

3 
3 
1 
3 
 
3 
3 
1 

2 
2 
1 
2 
 
2 
2 
1 
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Modulbeschre ibung (Module  Descriptor) 

 Name des Moduls (Name of Module ): 

Fe rtigungsmesstechnik 
 Regelarbe itsaufwand für das Modul (ECTS-Credits): 14 ECTS 

  Bildungszie le  des Moduls (Learning Outcomes) 
Die  Studierenden kennen die  Grundlagen des Qualitätsmanagements und sind insbesondere  
mit der geometrischen Produkt-Spezifikation und -Verifikation vertraut. Sie  kennen die  wesent-
lichen Verfahren der Produktionsmesstechnik und beherrschen den Umgang mit verschiedenen 
Messmitte ln. Sie  kennen darüber hinaus die  wesentlichen Standards und Verfahren zur Ab-
nahme, Überprüfung und Kalibrie rung von Fertigungse inrichtungen und haben diese  Kenntnis-
se  in praktischen Übungen vertie ft.  

  Inhalte  des Moduls (Syllabus) 
• Anforderungen und Prüfungen zur Geometrischen Produkt-Spezifikation und -Verifikation 

(GPS) 
• Werkstückspezifikation 
• Produktionsmesstechnik 
• Grundlagen des Qualitätsmanagements 
• Geometrische  Überprüfung von Werkzeugmaschinen  
• Längenmessprobleme in der NC-Fertigung 
• Anwendung der Laserinte rfe rometrie  
• Ermittlung der Positioniergenauigkeit 
• Einfluss der Umgebungsbedingungen 
• Überprüfung von Paralle lität und Rechtwinkeligke it 
• Anwendung von Prüfkörpe rn 
• Maschinen- und Prozessfähigke it 

  Erwarte te  Vorkenntnisse  (Expected Prerequisites) 
 

  Verpflichtende  Vorausse tzungen für das Modul sowie  für e inze lne  Lehrveranstaltungen des 
Moduls (Obligatory Prerequisites) 
 

  Angewandte  Lehr- und Lernformen und gee igne te  Leistungsbeurte ilung (Teaching and Lear-
ning Me thods and Adequate  Assessment of Performance) 
Vortrag. Schriftliche  Prüfung mit Theorie fragen. Einüben des Gelernten durch se lbstständige  
Durchführung von Mess- und Überprüfungsaufgaben im Labor. 

  Lehrveranstaltungen des Moduls (Courses of Module) ECTS Semesterstunden 
(Course  Hours) 

Produktionsmesstechnik VO 
Produktionsmesstechnik LU 
Koordinatenmessmaschinen LU 
Überprüfung von Fertigungse inrichtungen VO 
Überprüfung von Fertigungse inrichtungen LU 
Produktionsmesstechnik SE 

3 
2 
2 
2 
2 
3 

2 
2 
2 
1,5 
2 
2 
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Modulbeschre ibung (Module  Descriptor) 

 Name des Moduls (Name of Module ): 

Fe rtigungsautomatisie rung 
 Regelarbe itsaufwand für das Modul (ECTS-Credits): 14 ECTS 

  Bildungszie le  des Moduls (Learning Outcomes) 
Die  Studierenden besitzen Verständnis von Aufbau, Funktionsweise , Programmie rme thoden 
und organisatorischem Umfeld numerisch gesteuerte r Werkzeugmaschinen. Sie  kennen übe r-
dies Funktionalität, Einsatzmöglichkeiten und Programmierverfahren von spe icherprogram-
mierbaren Steuerungen (SPS) und sind mit den Grundlagen der industrie llen Kommunikation 
vertraut. Sie  haben sich wahlweise  in der methodische  Vorgangswe ise  be i der Auslegung der 
Steuerung von komplexen flexiblen Systemen oder de r IT-gestützten Planung und Steuerung 
von Fertigungsprozessen vertie ft. 

  Inhalte  des Moduls (Syllabus) 
• Struktur und Aufgaben von Steuerungslösungen  
• Struktur und Funktionen e iner CNC-Steuerung 
• Prinzip der Lage-, Drehzahl- und Stromrege lung 
• Möglichke iten der Messwerte rfassung für Lage- und Drehzahlistwert 
• Adaptive  Control 
• automatisie rtes Werkstück- und Werkzeughandling 
• Programmierung von Werkzeugmaschinen 
• Aufbau und Funktionalität von spe icherprogrammierbaren Steuerungen  
• Programmierung (KOP, FUP, AWL) 
• Binäre  und digitale  Operationen 
• Möglichke iten der Kommunikation (Zellebene , Fe ldebene) 
• Konzepte  und Methoden be i der Auslegung von flexiblen Systemen oder 
• IT-gestützte  Planung und Steuerung von Fertigungsprozessen  

  Erwarte te  Vorkenntnisse  (Expected Prerequisites) 
 

 Verpflichtende  Vorausse tzungen für das Modul sowie  für e inze lne  Lehrveranstaltungen des 
Moduls (Obligatory Prerequisites) 
 

  Angewandte  Lehr- und Lernformen und gee igne te  Leistungsbeurte ilung (Teaching and Lear-
ning Me thods and Adequate  Assessment of Performance) 
Vortrag. Schriftliche  Prüfung mit Theorie fragen und konkre ten Aufgabenste llungen. Einüben 
des Ge lernten durch se lbstständige  Programmierung von NC-Maschinen im Labor. 

  Lehrveranstaltungen des Moduls (Courses of Module) ECTS Semesterstunden 
(Course  Hours) 
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Automatisie rungs- und Steuerungstechnik VO 
SPS: Programmierung und Kommunikation VO 
Programmierung von Werkzeugmaschinen LU 
Fertigungssysteme SE 
 
Flexible  Systeme VO  
oder 
Einsatz von PPS- und Le itsystemen VO 

3 
3 
2 
3 
 
3 
 
3 

2 
2 
2 
2 
 
2 
 
2 
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Modulbeschre ibung (Module  Descriptor) 

 Name des Moduls (Name of Module ): 

Kraftfahrzeugtechnik I & II 
 Regelarbe itsaufwand für das Modul (ECTS-Credits): 14 ECTS 

  Bildungszie le  des Moduls (Learning Outcomes) 

Vision des Moduls ist die  optimale  Erfüllung der Mobilitäts- und Transportanforderungen auf 
der Straße . Dazu werden grundlegende  Kenntnisse  über den Aufbau und die  Funktion von 
Straßenfahrzeugen vermitte lt. Die  Studierenden sind in der Lage , technologische  Lösungen für 
Straßenfahrzeuge  nachzuvollziehen, zu analysie ren und zu bewerten. Sie  können Berechnun-
gen von grundlegenden Funktionen von Fahrzeugen durchführen. Durch Einbindung in  aktue l-
le  inte rnationale  Forschungs- und Entwicklungspro jekte  wird e ine  hohe  Innovationskompetenz 
e rworben und das Erarbe iten von kreativen Lösungsansätzen gefördert. Durch gruppenorie n-
tie rtes Arbe iten und Reflexion des e rworbenen Wissens wird Sozialkompe tenz vermitte lt.  

  Inhalte  des Moduls (Syllabus) 

• Grundlegender Überblick über das Gebie t der Kraftfahrtechnik und des -baus 
• Grundlagen Fahrmechanik 
• Fahrzeugbaugruppen  
• Sicherhe it im Kraftfahrzeug  
• Fahrzeugzuverlässigke it und Wartungszustand 
• Wechse lwirkung Fahrzeug - Straße  
• Alternative  Transportkonzepte  
• Vertie fung im Bere ich Fahrmechanik: Charakteristische  Eigenschaften verschiedener Radauf-

hängungs-Systeme, Abstimmungsmöglichkeiten, Einfluss durch Parameter-Variation auf die  
Fahrdynamik 

• Fahrzeugbaugruppen: Reifen, Tragwerk, Fahrwerk, Triebwerk, Aggregate , Aufbauten, Fah-
rerhaus. Motoren, Getriebe , Bremsen, Retarder, Antriebssysteme, Baukastensysteme  

• Fahrzeugkonzepte  von LKWs und Omnibussen 
• Gese tzliche  Vorschriften, Abgas- und Geräuschemission, Kraftstoffe  
• Auslegung: Maße  und Gewichte , Le istungsbedarf, Kraftstoffverbrauch, Motorenkennfe lder, 

Fahrle istung 
• Betriebsbesichtigungen 

  Erwarte te  Vorkenntnisse  (Expected Prerequisites) 

• Grundlagenkenntnisse  der Mechanik, Maschinendynamik, Maschinenelemente  
• Fähigkeit z. Lösung angewandter Frageste llungen der genannten physikalischen Grundla-

gen.  
• Kenntnisse  der englischen Sprache . 

  Verpflichtende  Vorausse tzungen für das Modul sowie  für e inze lne  Lehrveranstaltungen des 
Moduls (Obligatory Prerequisites) 
 

  Angewandte  Lehr- und Le rnformen und gee igne te  Leistungsbeurte ilung (Teaching and Lear-
ning Me thods and Adequate  Assessment of Performance) 
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• Vorträge  über die  theore tischen Grundlagen und die  re levanten Berechnungs- und Experi-
mentalmethoden 

• Präsentation von Ausführungsbeispie len, Trends basie rend auf aktue llen inte rnationalen 
Forschungsprojekten 

• Skripten stehen zur Verfügung 
• Vorlesungen mit schriftlicher oder mündlicher Prüfung zur Theorie , der zugrunde liegenden 

Methodik und ingenieurwissenschaftlichen Anwendung 
• Anwendung der Erkenntnisse  in Labor- sowie  Berechnungsübungen unter Einsatz moderns-

te r Ausstattung 
• Manifestie ren des Gelernten durch se lbstständiges Lösen von Übungsbe ispie len auf Basis 

von se lbstgemessenen Daten 
• Übungen mit immanentem Prüfungscharakter und abschließendem Protokoll 
• Anwendung und Übung de r experimente llen und berechnungstechnischen Methoden an-

hand aktue lle r Forschungsprojekte  
• Seminararbe iten mit Vortrag gemäß inte rnationalem wissenschaftlichem Präsentationsstan-

dard 

  Lehrveranstaltungen des Moduls (Courses of Module) ECTS Semesterstunden 
(Course  Hours) 

KFZ-Technik VO 
KFZ-Technik LU 
Alte rnative  Fahrzeugkonzepte  und Komponenten VO 
KFZ-Technik UE 
KFZ-Technik SE 
 
Design of Automotive  Suspension Systems VO 
oder 
Nutz- und Sonderfahrzeuge  VO 

3 
2 
2 
4 
1,5 
 
1,5 
 
1,5 

2 
2 
2 
3 
1 
 
1,5 
 
1,5 
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Modulbeschre ibung (Module  Descriptor) 

 Name des Moduls (Name of Module ): 

Kraftfahrzeugantriebe  I & II 
 Regelarbe itsaufwand für das Modul (ECTS-Credits): 14 ECTS 

  Bildungszie le  des Moduls (Learning Outcomes) 

Innerhalb des Moduls geht es um nachhaltigen Antrieb von Kraftfahrzeugen. Dazu werden 
grundlegende  Kenntnisse  über die  verschiedenen Arten von aktue llen und zukünftigen (kon-
ventione lle  und alte rnative ) Kraftfahrzeugantriebssystemen - beginnend von de r Energie  bzw. 
Kraftstoffbere itste llung über die  Energiewandlung bis zu Abgasnachbehandlungssystemen 
vermitte lt. Die  Teilnehmerinnen sind in der Lage , te chnologische  Lösungen für Fahrzeugan-
triebssysteme  nachvollziehen, analysie ren und bewerten zu können. Sie  können Berechnungen 
von grundlegenden Zusammenhängen und Prozessen be i der Energiewandlung in KFZ-
Antriebssystemen durchführen. Durch Einbindung in  aktue lle  in te rnationale  Forschungs- und 
Entwicklungsprojekte  wird e ine  hohe  Innovationskompetenz e rworben und das Erarbe iten von 
kreativen Lösungsansätzen gefördert. Durch gruppenorientie rtes Arbe iten und Reflexion des 
e rworbenen Wissens wird Sozialkompetenz vermitte lt.  

  Inhalte  des Moduls (Syllabus) 

• Grundlagen Energiewandlung 
• Grundlagen und Kenngrößen von Verbrennungsmotoren 
• Verbrennungstechnische  und reaktionskine tische  Grundlagen  
• Brennverfahren und Arbeitsprozesse  
• Triebwerksdynamik und Komponenten  
• Grundlagen der Aufladung 
• Energiee insatz, Kraftstoffe  
• Emissionen, Lärm, Gese tze  
• Grundlagen von alte rnativen Antriebssystemen 
• Hybrid und Elektroantriebe , Brennstoffze llen  
• Antriebsstrangmanagement 
• Vertie fung der Kenntnisse  hinsichtlich der Funktion, der Konstruktion und des Be triebes von 

Verbrennungskraftmaschinen und deren Auswirkungen auf Mensch, Umwelt und Wirtschaft 
• Berechnungs- und Validie rungsmethoden für die  inne rmotorisch ablaufenden Prozesse  
• Thermodynamische  Auslegung von Verbrennungsmotoren  
• Messtechnik, Experimental- und Berechnungsmethoden für die  Optimierung von thermody-

namischen Prozessen 

 

  Erwarte te  Vorkenntnisse  (Expected Prerequisites) 

• Grundlagenkenntnisse  der Thermodynamik, Strömungsmechanik, Maschinendynamik, Mess-
technik und Elektro technik.  

•  Fähigke it zur Lösung angewandter Frageste llungen der genannten physikalischen Grundla-
gen 

• Kenntnisse  der englischen Sprache . 

  Verpflichtende  Vorausse tzungen für das Modul sowie  für e inze lne  Lehrveranstaltungen des 
Moduls (Obligatory Prerequisites) 
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Angewandte  Lehr- und Le rnformen und gee igne te  Leistungsbeurte ilung (Teaching and Lear-
ning Me thods and Adequate  Assessment of Performance) 

• Vorträge  über die  theore tischen Grundlagen und die  re levanten Berechnungs- und Experi-
mentalmethoden 

• Präsentation von Ausführungsbeispie len, Trends basie rend auf aktue llen inte rnationalen 
Forschungsprojekten 

• Skripten stehen zur Verfügung 
• Vorlesungen mit schriftlicher oder mündlicher Prüfung zur Theorie , der zugrunde liegenden 

Methodik und ingenieurwissenschaftlichen Anwendung 
• Anwendung der Erkenntnisse  in Labor- sowie  Berechnungsübungen unter Einsatz moderns-

te r Ausstattung 
• Manifestie ren des Gelernten durch se lbstständiges Lösen von Übungsbe ispie len auf Basis 

von se lbstgemessenen Daten 
• Übungen mit immanentem Prüfungscharakter und abschließendem Protokoll 
• Anwendung und Übung de r experimente llen und berechnungstechnischen Methoden an-

hand aktue lle r Forschungsprojekte  

  Lehrveranstaltungen des Moduls (Courses of Module) ECTS Semesterstunden 
(Course  Hours) 

KFZ-Antriebe  VO 
KFZ-Antriebe  LU 
Alte rnative  Antriebe  VO 
KFZ-Antriebe  UE 
KFZ-Antriebe  SE 
 
KFZ-Antriebe  Vertie fung VO 
oder 
Prozessrechnung und thermodyn. Auslegung von Verbren-
nungsmotoren VO 

3 
2 
2 
4 
1,5 
 
1,5 
 
1,5 

2 
2 
2 
3 
1 
 
1,5 
 
1,5 
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Modulbeschre ibung (Module  Descriptor) 

 Name des Moduls (Name of Module ): 

Automobil, Energie  und Umwelt 
 Regelarbe itsaufwand für das Modul (ECTS-Credits): 14 ECTS 

  Bildungszie le  des Moduls (Learning Outcomes) 

Die  Vision des Moduls laute t „Zero Emission“ – Keine  schädlichen Abgas- und Lärmemissionen 
von Kraftfahrzeugen. Es werden wissenschaftliche  und technologische  Methoden für die  For-
schung, Entwicklung und Validie rung energieeffizienter und emissionsfre ie r Fahrzeugantriebe  
vermitte lt. Dies ist d ie  Vorbere itung sowohl für die  wissenschaftliche  Karrie re  als auch die  Inge-
nieurstätigke it be i Firmen und Konsulenten. Im Vordergrund steht e igenständiges Erarbe iten 
von technologischen Lösungen für die  genannten Zie le , die  Überle itung der Technologien in  
die  Ingenieuranwendung sowie  die  Anwendung und Übung der experimente llen und berech-
nungstechnischen Methoden anhand aktue lle r Forschungspro jekte . Durch Einbindung in aktu-
e lle  europäische  und transatlantische  Forschungs- und Entwicklungsprojekte  wird e ine  hohe  
Innovationskompe tenz e rworben. Durch gruppenorientie rtes Arbe iten und Re flexion des e r-
worbenen Wissens Sozialkompetenz vermitte lt.  

  Inhalte  des Moduls (Syllabus) 

• Berechnungs- und Validie rungsmethoden für die  globale  und lokale  Umweltre levanz von 
Fahrzeugen. Bilanzierung und Trendanalysen von Energie trägern und Emissionen. 

• Experimental- und Berechnungsmethoden für die  Optimierung der Abgasemissionen und 
Klimare levanz von Fahrzeugantrieben. 

• Mess- und Berechnungsme thoden für die  akustische  Optimierung des Systems Fahrzeug, 
Reifen, Fahrbahn. 

• Umwelte ffekt alte rnativer Antriebstechnologien und Kraftstoffe  wie  Elektroantrieb, Brenn-
stoffze lle , Wasserstoff, Me than und Biokraftstoffe . 

• Inte rnationale  gese tzliche  Bestimmungen und Regelwerke . 

  Erwarte te  Vorkenntnisse  (Expected Prerequisites) 

Grundlagenkenntnisse  der Fahrzeugantriebe , Reaktionskine tik, Strömungsmechanik, Maschi-
nendynamik und Messtechnik. Fähigke it zur Lösung angewandter Frageste llungen der genann-
ten physikalischen Grundlagen. Kenntnisse  der englischen Sprache . 

  Verpflichtende  Vorausse tzungen für das Modul sowie  für e inze lne  Lehrveranstaltungen des 
Moduls (Obligatory Prerequisites) 
 

  Angewandte  Lehr- und Le rnformen und gee igne te  Leistungsbeurte ilung (Teaching and Lear-
ning Me thods and Adequate  Assessment of Performance) 

Vorträge  über die  theore tischen Grundlagen und die  re levanten Berechnungs- und Experimen-
talme thoden basie rend auf aktue llen inte rnationalen Forschungspro jekten. Ein Te il der Lehr-
veranstaltungen wird in englischer Sprache  abgehalten. Skripten stehen in Deutsch und Eng-
lisch zur Verfügung. Anwendung der Erkenntnisse  in Labor- sowie  Berechnungsübungen unter 
Einsatz modernste r Ausstattung. Manifestie ren des Ge lernten durch se lbstständiges Lösen von 
Übungsbe ispie len. Vorlesungen mit schriftlicher oder mündlicher Prüfung zur Theorie , der zu-
grundeliegenden Methodik und ingenieurwissenschaftlichen Anwendung. Te ilwe ise  in Eng-
lisch. Übungen mit immanentem Prüfungscharakter und abschließendem Protokoll. Seminarar-



Studienplan des Masterstudiums Maschinenbau 
066.445 

Se ite  71 von 100 

be iten mit Vortrag gemäß inte rnationalem wissenschaftlichem Präsentationsstandard. 

  Lehrveranstaltungen des Moduls (Courses of Module) ECTS Semesterstunden 
(Course  Hours) 

Abgasemissionen von Kraftfahrzeugen VO 
Experimental and Calculation Methods for Emissions VO 
Fahrzeugantriebe  - Abgas und Energie  LU 
Automotive  Acoustics and Noise  Control VO 
Kraftstoffverbrauch und Emissionen UE 
Automobil und Umwelt SE 

3 
1,5 
1,5 
3 
2 
3 

2 
1 
1 
2 
2 
2 
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Modulbeschre ibung (Module  Descriptor) 

 Name des Moduls (Name of Module ): 

Le ichtbau I & II 
 Regelarbe itsaufwand für das Modul (ECTS-Credits): 14 ECTS 

  Bildungszie le  des Moduls (Learning Outcomes) 
Dieses Modul besteht aus zwe i Te ilen. Te il 1 des Moduls "Leichtbau" kann auch im Bache lor-
Studium abso lviert werden.  
Die  Studierenden sind - aufbauend auf Grundlagen de r Festigke itslehre , der Maschinenelemen-
te , der Werkstoffwissenschaften und der Konstruktionslehre  - befähigt, Transportmitte l, Ver-
kehrsmitte l, Maschinen und Anlagen oder Komponenten daraus aus der Sicht des Leichtbaus so 
zu gestalten, dass diese  - be i Erfüllung der Anforderungen hinsichtlich ihres Einsatzes - mög-
lichst geringe  Masse  besitzen und somit möglichst le icht sind. 
Da Teile  des Moduls in englischer Sprache  durchgeführt werden, e rwerben die  Studierenden 
auch die  Fähigkeit mit zumeist englischsprachiger Fachlite ratur) umzugehen und gewinnen 
Erfahrungen in Präsentationstechniken. 
Studierende , die  sich in die ser Vertie fung ausre ichende  Kenntnisse  und Fähigkeiten des fortge-
schrittenen Leichtbaus e rworben haben, sind für die  Durchführung e iner Pro jektarbe it, in der 
Le ichtbau e ine  wesentliche  Rolle  spie lt, sehr gut gerüste t. 

  Inhalte  des Moduls (Syllabus) 
• Anforderungen an und Maßnahmen des Le ichtbaus 
• Bauweisen und Konstruktionsprinzipen des Leichtbaus 
• Leichtbauwerkstoffe  bzw. Werkstoffverbunde  und de ren Verhalten  
• Leichtbau-bezogene  Verfahren der Spannungsanalyse   
• Stabilitätsanalyse  von dünnwandigen Le ichtbaukonstruktionen (Stäbe , Platten, Schalen) 
• Sandwichkonstruktionen 
• Grundzüge  der Bruchmechanik  
• Klassische  Plastizitätstheorie  inkl. Traglastsätze  
• Betriebsfestigke it und Lebensdauer 
• Fertigung e iner über e in Anforderungsprofil vorgegebenen Leichtbaustruktur (Wettbewerb 

unter den Studierenden) 

  Erwarte te  Vorkenntnisse  (Expected Prerequisites) 
• Kenntnisse  aus Mechanik (insb. Statik, Grundlagen der Festigke itslehre)  
• Kenntnisse  aus Konstruktionslehre  (Baute ilgestaltung)  
• Grundkenntnisse  aus Finite  Elemente  Me thoden (für Te il 2)  

  Verpflichtende  Vorausse tzungen für das Modul sowie  für e inze lne  Lehrveranstaltungen des 
Moduls (Obligatory Prerequisites) 
 

  Angewandte  Lehr- und Lernformen und gee igne te  Leistungsbeurte ilung (Teaching and Lear-
ning Me thods and Adequate  Assessment of Performance) 
Alle  Vorlesungen sind inte raktiv gestalte t. Theore tische  Darlegungen werden von Anwendun-
gen aus der Praxis (insb. Fahrzeugbau, Flugzeugbau, Energie technik ...) begle ite t. In Rechen-
übungen wird die  Anwendung der Le ichtbaurechenmethoden e ingeübt. In der Laborübung 
wenden die  Studierenden die  theore tischen Kenntnisse  be im Entwurf und der Fe rtigung e iner 
Le ichtbaukonstruktion direkt an und bewerten ihre  Konstruktion durch Belastungsversuche  bis 
zum vollständigen Versagen. Die  Vorlesungsübung Fatigue  of Structures und das Leichtbau-
seminar werden in englischer Sprache  durchgeführt. 
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Die  Leistungsbeurte ilung e rfolgt in der VO Leichtbau durch schriftliche  und mündliche  Prüfung, 
in der VO Plastizitätstheorie  durch e ine  mündliche  Prüfung, in der UE Le ichtbau auf Basis von 
Hausarbe iten und e ines Kolloquiums, in der VU Fatigue  of Structures auf Basis de r Mitarbe it, 
e ines schriftlichen Berichts zu e iner geste llten Aufgabe  und e ines Prüfungsgespräches, in der 
LU Leichtbau auf Basis der Durchführung und Dokumentation des Le ichtbau-Design-Projektes, 
und im SE Leichtbau auf Basis der Mitarbe it, der Vortragspräsentation und des Seminarberich-
tes. 

  Lehrveranstaltungen des Moduls (Courses of Module) Te il 1 ECTS Semesterstunden 
(Course  Hours) 

Le ichtbau VO 
Leichtbau Rechenübung UE 
Leichtbau-Labor LU 
Technische  Plastizitätstheorie  VO 
Light Weight Structures SE (in English) 
 
Fatigue  of Structures VU (in English) oder 
Optimaldimensionierung VO 

3 
2 
2 
3 
2 
 
2 
2 

2 
2 
2 
2 
2 
 
1.5 
1.5 
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Modulbeschre ibung (Module  Descriptor) 

 Name des Moduls (Name of Module ): 

Finite  Elemente  Methoden in der Ingenieurspraxis I & II 
 Regelarbe itsaufwand für das Modul (ECTS-Credits): 14 ECTS 

  Bildungszie le  des Moduls (Learning Outcomes) 
Dieses Modul besteht aus zwe i Te ilen. Te il 1 des Moduls "Finite  Elemente  in der Ingenieurspra-
xis" kann auch im Bachelor-Studium abso lviert werden. 
Die  Studierenden vertie fen sich verstärkt in die  praxisgerechte  Anwendung der Finiten Elemen-
te  (FE) Methoden und werden in die  Lage  verse tzt, we itgehend e igenständig technische  Prob-
lemste llungen mitte ls gee igne ter FE-Programme zu bearbe iten. Ferner e rwerben die  Studie -
renden auch Fähigkeiten, n ichtlineare  Problemste llungen der Festigke itslehre  und Strukturme-
chanik bzw. – je  nach Wahl der vertie fenden Lehrveranstaltungen – Problemste llungen aus dem 
Bere ich gekoppelte r Mehrfe ldprobleme mitte ls FE-Methoden zu behandeln. Die  Studierenden 
sind in der Lage  reale  technische  Aufgaben in mathematische  Mode lle  umzuse tzen, mitte ls 
kommerzie lle r Programme zu lösen, d ie  Ergebnisse  zu inte rpre tie ren, e rforderlichen Falls Mo-
dellverbesserungen vorzunehmen und in Form technischer Berichte  zu dokumentie ren. Studie-
renden sind mit Kenntnissen und Fähigkeiten aus diesem Modul sehr gut gerüste t für die  
Durchführung e iner Pro jektarbe it, in we lcher der Einsatz der Methode  der Finiten Elemente  
wesentlich ist. 

  Inhalte  des Moduls (Syllabus) 
• Grundlagen der Modellbildung (industrie ll re levante  Problemste llungen) 
• Input-Aufbere itung (Preprocessing) 
• Einsatz praxisgerechter FE-Pakete  
• Postprocessing 
• Vertie fende  Ergänzungen (je  nach Wahl der Lehrveranstaltungen): 

 Theore tische  Grundlagen der nichtlinearen FE-Methoden (geome trische  und materie lle  
Nichtlinearitäten, Stabilität und Kollapsverhalten von Baute ilen,….) 

bzw. 
 Theore tische  Grundlagen der FE-Methoden für Mehrfe ldprobleme (in der Sensorik und 

Aktorik, Akustik, be i piezoe lektrisch-mechanischen ode r e lektromagne tisch-
mechanischen Kopplungen..) 

  Erwarte te  Vorkenntnisse  (Expected Prerequisites) 
• Kenntnisse  aus dem Modul "Einführung in die  Finite  Elemente  Methoden"  
• Kenntnisse  aus Mechanik (insbesondere  Festigke itslehre , Dynamik) 
•  Kenntnisse  aus Kontinuumsmechanik  
• Kenntnisse  aus Mathematik (insbesondere  Lineare  Algebra, numerische  Lösung nichtlinearer 

Gle ichungssysteme) 

  Verpflichtende  Vorausse tzungen für das Modul sowie  für e inze lne  Lehrveranstaltungen des 
Moduls (Obligatory Prerequisites) 
 

  



Studienplan des Masterstudiums Maschinenbau 
066.445 

Se ite  75 von 100 

Angewandte  Lehr- und Lernformen und gee igne te  Leistungsbeurte ilung (Teaching and Lear-
ning Me thods and Adequate  Assessment of Performance) 
Alle  Vorlesungen sind inte raktiv gestalte t. Theore tische  Darlegungen werden von Anwendun-
gen aus der Praxis begle ite t. In den Übungen und Vorlesungsübungen wird die  Anwendung 
der in den Vorlesungen vermitte lten Inhalte  anhand von Beispie len aus der Ingenieurspraxis 
e ingeübt. Dabe i kommt e ine  der industrie llen Praxis entsprechende  Hard- und Softwareumge-
bung zum Einsatz 
 
Die  Leistungsbeurte ilung e rfolgt in den Vorlesungen durch mündliche  Prüfungen. Die  Übun-
gen, das Seminar und die  VU sind LVAs mit prüfungsimmanenten Charakter; neben der Mitar-
be it werden auch Präsentationen und Berichte  bewerte t. 

  Lehrveranstaltungen des Moduls (Courses of Module) ECTS Semesterstunden 
(Course  Hours) 

Im Te il I: 
Problemlösung mitte ls FE-Methoden VO 
Problemlösung mitte ls FE-Methoden UE  
Praxisgerechter Einsatz von FE-Methoden VU 
Im Te il II: 
Finite  Elemente  SE 
und e inen der be iden folgenden Blöcke: 
 Nichtlineare  Finite  Elemente  Methoden VO 
 Nichtlineare  Finite  Elemente  Methoden UE 
oder 
 Finite  Elemente  Verfahren für gekoppelte  Fe ldprobleme VO 
 Finite  Elemente  Verfahren für gekoppelte  Fe ldprobleme UE 

 
3 
2 
2 
 
2 
 
3 
2 
 
3 
2 

 
2 
2 
1,5 
 
2 
 
2 
2 
 
2 
2 
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Modulbeschre ibung (Module  Descriptor) 

 Name des Moduls (Name of Module ): 

Composite -Strukturen 
 Regelarbe itsaufwand für das Modul (ECTS-Credits): 14 ECTS 

  Bildungszie le  des Moduls (Learning Outcomes) 
Die  Studierenden erwerben me thodisches Wissen über die  Technologie  der Verbundwerkstof-
fe  und von Composite  Baute ilen hinsichtlich Materialauswahl, Herste llung, Konstruktion und 
Berechnung, Qualitätssiche rung, experimente lle r Charakterisie rung, sowie  Reparatur und Re-
cycling. Ferner werden die  Studierenden befähigt das thermo- und hygromechanische  Verhal-
ten von Verbundwerkstoffen und Werkstoffverbunden auf verschiedenen Längenskalen zu 
modellie ren.  
Mit den im Modul "Composite -Strukturen" e rworbenen Kenntnissen und Fähigke iten sind die  
Studierenden bestens für die  Durchführung von Pro jektarbe iten gerüste t, be i denen Konstruk-
tionen und Berechnungen von Composite -Strukturen e rforderlich sind.  

  Inhalte  des Moduls (Syllabus) 
• Charakterisie rung und Klassifizie rung faserverstärkte r Werkstoffen aus der Sicht des Leicht-

baus 
• Anwendungsgebie te  von Faserverbundwerkstoffen  
• Faser- und Matrixmaterialien 
• Herste llungsmethoden und Fertigungsablauf 
• Design von Composite -Strukturen 
• Einführung in die  experimente lle  Werkstoffcharakterisie rung faserverstärkte r Mate rialien 
• Vorste llung zerstörungsfre ie r Prüfverfahren für Composite -Strukturen 
• Reparaturme thoden  
• Verbindungstechniken  
• Recycling von Composite -Baute ilen.  
• Berechnungsme thoden zur Auslegung von Composite -Strukturen 
• Laminattheorie  
• Inte rlaminare  Spannungen, Rande ffekte  
• Versagenskrite rien  
• Mikromechanik von Verbundwerkstoffen und ze llulären Materialien  
• Anwendung der Methoden auf praktische  Probleme  

  Erwarte te  Vorkenntnisse  (Expected Prerequisites) 
• Kenntnisse  in Mechanik (insbesondere  Statik, Grundlagen der Festigke itslehre ) 
• Kenntnisse  aus Mathematik (insbesondere  linearer Algebra) 
• Kenntnisse  aus "Einführung in die  Finite  Elemente  Me thoden" 

  Verpflichtende  Vorausse tzungen für das Modul sowie  für e inze lne  Lehrveranstaltungen des 
Moduls (Obligatory Prerequisites) 
 

  Angewandte  Lehr- und Lernformen und gee igne te  Leistungsbeurte ilung (Teaching and Lear-
ning Me thods and Adequate  Assessment of Performance) 
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Die  Vorlesungen werden durch e inprägsame multimediale  Darste llungen und aus der Praxis 
kommende  Exponate  sehr anschaulich gestalte t. Die  Vorlesung Sandwich Structures wird als 
Blockvorlesung in englischer Sprache  gehalten. Im Seminar und in der Übung werden von den 
Studierenden fachspezifische  Beiträge  e rarbe ite t und e igenständig Problemlösungen präsen-
tie rt. 
Die  Leistungsbeurte ilung e rfolgt in der Vorlesung Leichtbau mit faserverstärkten Werkstoffen 
durch e ine  schriftliche  Prüfung, in der VO Sandwich Structures durch e ine  mündliche  Prüfung. 
In der VU Composites Engineering wird die  Le istungsbeurte ilung durch Prüfungsgespräche  
durchgeführt. 
Die  Übung und das Seminar sind LVAs mit prüfungsimmanenten Charakter; neben der Mitar-
be it werden auch Präsentationen und Berichte  bewerte t. 
 

  Lehrveranstaltungen des Moduls (Courses of Module) ECTS Semesterstunden 
(Course  Hours) 

Le ichtbau mit faserverstärkten Werkstoffen VO 
Auslegung von Composite -Strukturen UE 
Light Weight Structures SE  
Composites Engineering VU 
Sandwich Structures VO 

3 
2 
2 
4 
3 

2 
2 
2 
3 
2 
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Modulbeschre ibung (Module  Descriptor) 

 Name des Moduls (Name of Module ): 

Biomechanik de r Gewebe  
 Regelarbe itsaufwand für das Modul (ECTS-Credits): 14 ECTS 

  Bildungszie le  des Moduls (Learning Outcomes) 
Aufbauend auf Grundlagen der Mechanik und der Werkstoffwissenschaften hat das Modul 
„Biomechanik der Gewebe“ das Zie l, das Verständnis der engen Beziehungen zwischen hie rar-
chischer Struktur und mechanischer Funktion der Geweben des Bewegungsapparates, d ie  An-
wendung der mathematischer Mode llie rung ihres Verhaltens und die  Relevanz ihrer morpholo-
gischen und biomechanischen Eigenschaften in e inem klinischen Umfe ld zu vermitte ln. Erwe i-
te rt wird dieses Modul mit numerischen Methoden für die  Simulation, um das biomechanische  
Verhalten von Geweben des Bewegungsapparates zu vermitte ln. Aspekte  in diesem Bere ich 
hinsichtlich Finite  Elemente  Methoden, Modellbildung, experimente lle  Materialcharakterisie -
rung, CAE Werkzeuge , Modelle rste llung und Ergebnisinte rpre tation werden dabei angespro-
chen.  

  Inhalte  des Moduls (Syllabus) 
• Einführung in die  Mechanik der flüssigke itssaturie rten biologischen Geweben 
• Einführung in klinisch und wirtschaftlich re levante  Krankheiten der Geweben des Bewe-

gungsapparates 
• Berechnung und Beurte ilung e ines FE Modells sowie  Aufbau und Analyse  e ines e igenen 

biomechanischen Modells 
• Charakterisie rung des Mate rialverhaltens von Knochen, Ligamenten, Sehnen, Knorpe l und 

Muskel mitte ls Experimenten im Labor sowie  virtue ll am Computer mit unterschiedlichen Si-
mulationsmethoden 

• Bestimmung der Geometrie  von Proben mitte ls Computertomographie  

  Erwarte te  Vorkenntnisse  (Expected Prerequisites) 
• Kenntnisse  aus Mechanik insbesondere  Statik, Festigke itslehre , 
• Kenntnisse  aus der Festkörperkontinuumsmechanik  
• Gute  Beherrschung der englischen Sprache   

  Verpflichtende  Vorausse tzungen für das Modul sowie  für e inze lne  Lehrveranstaltungen des 
Moduls (Obligatory Prerequisites) 
 

  Angewandte  Lehr- und Lernformen und gee igne te  Leistungsbeurte ilung (Teaching and Lear-
ning Me thods and Adequate  Assessment of Performance) 
Vorlesung mit schriftlicher Prüfung. Paralle l werden Rechenübungen angeboten um die  ve r-
schiedene  mathematische  Mode lle  aus der Kontinuumsmechanik anzuwenden. Die  Leistungs-
beurte ilung erfolgt be i der Vorste llung der Lösungen. In e inem Seminar werden klinisch und 
wirtschaftlich re levante  Krankheiten der Gewebe  des Bewegungsapparates studie rt. Themen 
aus der Orthopädie , Traumatologie  oder Zahnmedizin  werden jährlich zur Auswahl vorgeschla-
gen. Die  Beurte ilung des Seminars e rfolgt mitte ls e ines kurzen Vortrages sowie  e ines Schluss-
berichtes in englischer Sprache . Die  Laborübung be inhalte t mehrere  Module  welche  auf Grund 
von Modulberichten beurte ilt werden. Die  VU bestehe t aus e inem Vorlesungs- und Übungste il. 
Die  Gesamtnote  se tzt sich aus e iner mündlicher Prüfung und e inem Übungsprotokoll zusam-
men. 
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Lehrveranstaltungen des Moduls (Courses of Module) ECTS Semesterstunden 
(Course  Hours) 

Biomechanik der Gewebe  VO 
Biomechanik der Gewebe  UE 
Biomechanik der Gewebe  SE 
Biomechanik der Gewebe  LU 
Finite  Element Methoden in der Biomechanik VU 

3 
2 
2 
2 
5 

2 
2 
2 
2 
4 
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Modulbeschre ibung (Module  Descriptor) 

 Name des Moduls (Name of Module ): 

Numerische  Strömungsmechanik 
 Regelarbe itsaufwand für das Modul (ECTS-Credits): 14 ECTS 

  Bildungszie le  des Moduls (Learning Outcomes) 
Die  meisten technischen Strömungen sind turbulent. Dieses Modul bie te t e ine  Einführung in 
die  Turbulenz. Es werden Methoden der theore tischen Beschre ibung turbulenter Strömungen 
vorgeste llt. Die  Grundlagen der Turbulenz werden ergänzt durch e ine  Einführung in die  nume-
rische  Simulation von Strömungen (direkte  Simulation) und turbulenten Strömungen (Mode llie -
rung). Die  Simulationstechniken werden in praktischen Übungen angewandt und vertie ft.  

  Inhalte  des Moduls (Syllabus) 
• Eigenschaften turbulenter Strömungsvorgänge  
• Zufallsprozesse  
• Grundgle ichungen für turbulente  Strömungen  
• asympto tische  Theorie  turbulenter Strömungen 
• Turbulenzmodelle   
• Numerische  Berechnung inkompressible r und kompressible r von Strömungen mitte ls Proje k-

tionsmethoden 
• Gitte rgenerie rung für komplexe  Geometrien 
• Numerische  Turbulenzmodellie rung 
• Anwendung von CFD Programmen zur Berechnung turbulenter Strömungen  

  Erwarte te  Vorkenntnisse  (Expected Prerequisites) 
 

  Verpflichtende  Vorausse tzungen für das Modul sowie  für e inze lne  Lehrveranstaltungen des 
Moduls (Obligatory Prerequisites) 
 

  Angewandte  Lehr- und Lernformen und gee igne te  Leistungsbeurte ilung (Teaching and Lear-
ning Me thods and Adequate  Assessment of Performance) 
Vortrag über die  theore tischen Grundlagen und Anwendungen der oben genannten Kapite l. 
Schriftliche  Prüfung mit Rechenbeispie len und Theorie fragen. Einüben des Ge lernten durch 
se lbstständiges Lösen vor Übungsbe ispie len. Le istungskontrolle  durch rege lmäßige  Hausübun-
gen, Tafe lle istung, Tests möglich. 

  Lehrveranstaltungen des Moduls (Courses of Module) ECTS Semesterstunden 
(Course  Hours) 

Numerische  Me thoden der Strömungsmechanik VO 
Numerische  Me thoden der Strömungsmechanik UE 
Turbulente  Strömungen VO  
Berechnung turbulenter Strömungen mit Computerprogram-
men UE 
Seminar Turbulenz SE 

3 
2 
3 
 
3 
3 

2 
1 
2 
 
2 
2 
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Modulbeschre ibung (Module  Descriptor) 

 Name des Moduls (Name of Module ): 

Theore tische  Strömungsmechanik 
 Regelarbe itsaufwand für das Modul (ECTS-Credits): 14 ECTS 

  Bildungszie le  des Moduls (Learning Outcomes) 
In diesem Modul werden Methoden vermitte lt, mit denen man Strömungsvorgänge  nähe-
rungswe ise  analytisch berechnen kann. Zunächst wird das allgeme ine  Konzept de r asympto ti-
schen Methoden vermitte lt, we lches auch über Strömungen hinaus von Bedeutung ist. Mit d ie -
sen Me thoden werden die  für die  Aerodynamik wichtigen Grenzschichtströmungen sowie  
Strömungen reale r Fluide , Verbrennungs- und Wellenausbre itungsvorgänge  e ingehend analy-
sie rt. 

  Inhalte  des Moduls (Syllabus) 
• Potentialtheorie  
• Ähnlichke itslösungen 
• Reguläre  und singuläre  Störungsmethoden  
• Mehrfachskalenanalyse  
• Prandtl' s klassische  Grenzschicht 
• Grenzschichttheorie  2. Ordnung 
• Theorie  wechse lwirkender Grenzschichten (Triple  Deck) 
• Grenzschichtablösung. 
• Zustandsgle ichungen reale r Fluide  
• Eindimensionale  Wellenausbre itungsvorgänge  
• Strömungen mit chemischen Reaktionen  
• Verbrennung u. Detonation 
• Kinematische  Wellen: Randwertprobleme und Anfangswertprobleme  
• Eindimensionale  akustische  Wellen  
• Wellen auf turbulenten Flüssigke itsfilmen 
• Burgers Gle ichung 
• Dreidimensionale  akustische  Wellen  
• Retardiertes Po tentiale  
• Dispersionsre lation, Gruppengeschwindigkeit und Phasengeschwindigke it, Wellenpakete  
• Korteweg-de  Vries Gle ichung und inverse  Streumethode  

  Erwarte te  Vorkenntnisse  (Expected Prerequisites) 
 

  Verpflichtende  Vorausse tzungen für das Modul sowie  für e inze lne  Lehrveranstaltungen des 
Moduls (Obligatory Prerequisites) 
 

  Angewandte  Lehr- und Lernformen und gee igne te  Leistungsbeurte ilung (Teaching and Lear-
ning Me thods and Adequate  Assessment of Performance) 
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Vortrag über die  theore tischen Grundlagen und Anwendungen der oben genannten Kapite l. 
Schriftliche  Prüfung mit Rechenbeispie len und Theorie fragen. Einüben des Ge lernten durch 
se lbstständiges Lösen vor Übungsbe ispie len. Le istungskontrolle  durch rege lmäßige  Hausübun-
gen, Tafe lle istung, Tests möglich. 

  Lehrveranstaltungen des Moduls (Courses of Module) ECTS Semesterstunden 
(Course  Hours) 

Asympto tische  Me thoden in der Strömungslehre  UE 
Grenzschichttheorie  VO 
Strömungen reale r Fluide  VU  
Wellen in Flüssigke iten und Gasen VO 
Seminar Strömungsmechanik SE 
 

2 
3 
3 
3 
3 

1 
2 
2 
2 
2 
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Modulbeschre ibung (Module  Descriptor) 

 Name des Moduls (Name of Module ): 

Stabilität und Muste rbildung in kontinuie rlichen Medien 
 Regelarbe itsaufwand für das Modul (ECTS-Credits): 14 ECTS 

  Bildungszie le  des Moduls (Learning Outcomes) 
Es werden grundlegende  Kenntnisse  über strömungsphysikalische  Phänomene  im Übergangs-
gebie t zwischen laminarer und turbulenter Strömung vermitte lt. Mit e iner Dimensionsanalyse  
lässt sich die  Zahl der unabhängigen Parame ter e ines Problems auf e in Minimum reduzieren 
und es werden alle  re levanten dimensionslosen Kennzahlen identifizie rt. In vie len Fällen ve r-
lie rt die  e infache  laminare  Strömung be i Erhöhung des Antriebs (z.B. der Reynoldszahl) ihre  
Symmetrien über e ine  Sequenz von Strömungsinstabilitäten. Dieses Szenario  mündet schließ-
lich in der Turbulenz. Repräsentative  Be ispie le  werden behande lt mit Schwerpunkt auf Syste -
men mit Phasenübergängen. Relevante  mathematische  Methoden werden e ingeführt. 

  Inhalte  des Moduls (Syllabus) 
• Messen physikalischer Größen, metrische  Konventionen 
• Bridgemansches Axiom, Grundgrößen und abge le ite te  Größen  
• Dimensionshomogenität: das Pi-Theorem 
• Methoden der Berechnung dimensionsloser Potenzprodukte  
• Gewinnung von Ähnlichkeitslösungen von Diffe rentialgle ichungen  
• Lineare  Stabilitätsanalyse  
• Bifurkationsanalyse  
• Phasenraumdynamik dissipativer Systeme  
• Ginzburg-Landau-Gle ichung 
• Kelvin-He lmholtz-Instabilität, Rayle igh-Instabilität, Taylor-Coue tte -System, Rayle igh-Benard-

Problem 
• Turbulenz-Umschlag be i de r Rohrströmung 
• Thermodynamische  Grundlagen von Phasenübergängen  
• Erstarrung von Re instoffen und binären Gemischen, Dendritenwachstum 
• Wechse lwirkung von Stoff- und Energie transport durch Diffusion und Konvektion mit Pha-

 
  Erwarte te  Vorkenntnisse  (Expected Prerequisites) 

 

  Verpflichtende  Vorausse tzungen für das Modul sowie  für e inze lne  Lehrveranstaltungen des 
Moduls (Obligatory Prerequisites) 
 

  Angewandte  Lehr- und Lernformen und gee igne te  Leistungsbeurte ilung (Teaching and Lear-
ning Me thods and Adequate  Assessment of Performance) 
Vortrag über die  theore tischen Grundlagen und Anwendungen der oben genannten Kapite l. 
Schriftliche  Prüfung mit Rechenbeispie len und Theorie fragen. Einüben des Ge lernten durch 
se lbstständiges Lösen vor Übungsbe ispie len. Le istungskontrolle  durch rege lmäßige  Hausübun-
gen, Tafe lle istung, Tests möglich. 

  Lehrveranstaltungen des Moduls (Courses of Module) ECTS Semesterstunden 
(Course  Hours) 
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Dimensionsanalyse  VO 
Hydrodynamische  Instabilitäten VO 
Mehrphasensysteme VO 
Mehrphasensysteme UE 
Seminar über Stabilität und Musterbildung SE 

3 
3 
3 
2 
3 

2 
2 
2 
1 
2 
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Modulbeschre ibung (Module  Descriptor) 

 Name des Moduls (Name of Module ): 

Biomechanik des menschlichen Bewegungsapparates 
 Regelarbe itsaufwand für das Modul (ECTS-Credits): 14 ECTS 

  Bildungszie le  des Moduls (Learning Outcomes) 
Kenntnisse  unterschiedlicher Modellie rungsansätze  zur Beschre ibung des (menschlichen) Be-
wegungsapparates und dabei auftre tender Probleme,  
Vere infachungen und Einschränkungen kennen, um zur Lösung konkre te r Frageste llungen 
gee igne te  Modelle  und Verfahren auswählen zu können. 
Anatomische  und Physiologische  Zusammenhänge  von Muskulatur und Stützapparat mit Hilfs-
mitten und Versorgungssystemen für Rehabilitation, Orthopädie  und Sport verstehen und an-
wenden. 

  Inhalte  des Moduls (Syllabus) 
• Zwei- und Dre idimensionale  Modelle  des menschlichen Bewegungsapparates in unterschied-

lichen Detaillie rungsgraden.  
• Mode lle  zur Bestimmung von Massengeometrie .  
• Grundlagen der Kraftentwicklung in der Muskulatur und deren Beschre ibung. 
• Belastung und Beanspruchung von Ge lenken.  
• Invers- und Vorwärtsdynamik, deren Einsatzbere iche  sowie  Vor- und Nachte ile . 
• Konkre te  Anwendungen in der Optimierung sportliche r Bewegung. 
• Belastung des Organismus unter Extremer Beanspruchung (Unfälle ). 

  Erwarte te  Vorkenntnisse  (Expected Prerequisites) 
• Fundierte  mathematische  Grundkenntnisse  
• Grundkenntnisse  in Mechanik, spezie ll Dynamik (Kinematik/ Kine tik) 
• Anatomische  und Biomechanische  Grundkenntnisse  („medizinisches Basisvokabular“) 

  Verpflichtende  Vorausse tzungen für das Modul sowie  für e inze lne  Lehrveranstaltungen des 
Moduls (Obligatory Prerequisites) 
 

  Angewandte  Lehr- und Lernformen und gee igne te  Leistungsbeurte ilung (Teaching and Lear-
ning Me thods and Adequate  Assessment of Performance) 
Vortrag der theore tischen Grundlagen, sowie  Anle itung und Hilfeste llung be i e infachen Re-
chen- und Messaufgaben. Studium aktue lle r wissenschaftlicher Lite ratur. 
 
Schriftliche  Prüfung zu den theore tischen Grundlagen und Präsentation und Dokumentation 
der e igenständigen Ausarbe itung von Lösungen zu biomechanischen Problemste llungen. 

  Lehrveranstaltungen des Moduls (Courses of Module) ECTS Semesterstunden 
(Course  Hours) 

Mode llbildung des Bewegungsapparates VO 
Unfallbiomechanik VO 
Der Motor Muskel VO 
Der Motor Muskel LU 
Biomechanik des menschlichen Bewegungsapparates SE 

3 
3 
3 
2 
3 

2 
2 
2 
2 
2 
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Modulbeschre ibung (Module  Descriptor) 

 Name des Moduls (Name of Module ): 

Automatisie rungstechnik 
 Regelarbe itsaufwand für das Modul (ECTS-Credits): 14 ECTS 

  Bildungszie le  des Moduls (Learning Outcomes) 
• Kenntnisse  unterschiedlicher Modellie rungsansätze  zur Datenbasie rten Modellbildung,  
• Kenntnisse  ausgewählte r moderner Regelungsverfahren. 
• Fertigke iten im Umgang mit aktue lle r Simulationssoftware  für Regelungstechnik. 
• Grundlegende  Fähigkeit zur se lbständigen Erarbe itung von automatisie rungstechnischen 

Lösungen. 
• Grundlegende  Fähigkeit zur wissenschaftlichen Arbeit in der Regelungstechnik. 

  Inhalte  des Moduls (Syllabus) 
• Systematische  Erste llung von linearen und nichtlinearen Modellen von dynamischen Prozes-

sen aus experimente llen Messdaten. 
• Reglersynthese  für Mehrgrößensysteme im Zustandsraum inklusive  Entkopplung.  
• Optimale  Zustandsrege lung (Riccati-Entwurf). 
• Mode llprädiktive  Regelung inklusive  Berücksichtigung von Beschränkungen. 
• Reglersynthese  und Regelkre issimulation unter Einsatz von Simulationssoftware . 
• Praktische  Implementie rung von Reglern an Laborversuchen. 
• Grundlagen der Me thodik wissenschaftlichen Arbeitens in der Regelungstechnik. 

  Erwarte te  Vorkenntnisse  (Expected Prerequisites) 
• Fundierte  mathematische  Grundkenntnisse  
• Grundkenntnisse  in Regelungstechnik auf dem Niveau der Bache lor-LVA 
• Naturwissenschaftliche  Grundlagen des Maschinenbaus 
• Grundlegende  Kapite l der LVA „Digital Control VO“ 

  Verpflichtende  Vorausse tzungen für das Modul sowie  für e inze lne  Lehrveranstaltungen des 
Moduls (Obligatory Prerequisites) 
 

  Angewandte  Lehr- und Lernformen und gee igne te  Leistungsbeurte ilung (Teaching and Lear-
ning Me thods and Adequate  Assessment of Performance) 
Vortrag der theore tischen Grundlagen, sowie  Anle itung und Hilfeste llung be i e infachen Re-
chenaufgaben. Studium aktue lle r wissenschaftlicher Lite ratur. Se lbständiges Arbe iten mit Simu-
lationssoftware  bzw. mit e infachen Laborversuchen unter Anle itung. 
Schriftliche  oder mündliche  Prüfung zu den theore tischen Grundlagen und Präsentation und 
Dokumentation der e igenständigen Ausarbe itung von Lösungen zu automatisie rungstechni-
schen Problemste llungen. 

  Lehrveranstaltungen des Moduls (Courses of Module) ECTS Semesterstunden 
(Course  Hours) 

Identifikation- Experimente lle  Mode llbildung VO 
Zustandsrege lung von Mehrgrößensystemen VU 
Feedback Contro l VU  
Regelungstechnik Vertie fungslabor LU 
Seminar aus Rege lungstechnik SE 

3 
2 
4 
2 
3 

2 
2 
2,5 
2 
2 
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Modulbeschre ibung (Module  Descriptor) 

 Name des Moduls (Name of Module ): 

Fahrzeugsystemdynamik 
 Regelarbe itsaufwand für das Modul (ECTS-Credits): 14 ECTS 

  Bildungszie le  des Moduls (Learning Outcomes) 
Grundlegende  Kenntnisse  der Theorie  der nachfolgend genannten Themengebie te  aus dem 
Gebie t der Fahrzeugsystemdynamik 
Fähigkeit zur Umsetzung und Anwendung der e rle rnten theore tischen Grundlagen auf prakti-
sche  Aufgabenste llungen  
Analytisches und synthe tisches Denken für die  Modellbildung und Inte rpre tation numerische r 
Simulationsergebnisse  
Fähigkeit zum kritischen Hinterfragen auf Richtigke it und Inte rpre tie rbarke it e igener am Compu-
te r e rmitte lte r numerischer Lösungen von fahrzeugdynamischen Problemste llungen  
Mensch-Maschine  Inte raktion: Sensibilisie rung für wechse lse itige  Adaptionsanforderungen 
Erkennen von Nutzen und gegense itiger Bedingthe it von Theorie  und Fahrversuch 
Umgang mit fachspezifischer, wissenschaftlicher Lite ratur; state -of-the-art 

  Inhalte  des Moduls (Syllabus) 
Allgemein 
• Fahr(zeug)dynamische  Grundlagen von Land-, Wasser- und Luftfahrzeugen 
• Mode llie rung des Fahrerverhaltens und Inte raktion Fahrer-Fahrzeug 
• Aktive  Fahrsicherhe it und Fahrdynamikrege lsysteme, Fahrerassistenzsysteme  
Spezie ll 
• Fahrzeugmode lle  und Herle itung der zugehörigen Systemgle ichungen  
• Grundlagen zum Verständnis des Fahrverhaltens, der Fahrstabilität, des Fahrkomforts, der 

Le istungsbilanz und der Kontaktmode llie rung Fahrzeug/ Stützmedium (z.B. Reifen/ Fahrbahn, 
Rad/ Schiene , ...)  

• Vertie fung auf die  Fahrzeugtypen Personenkraftwagen und Nutzfahrzeuge , Schienenfahr-
zeuge , Motorrad und Fahrrad, sowie  in die  Fahrermodellie rung  

  Erwarte te  Vorkenntnisse  (Expected Prerequisites) 
• Fundierte  mathematische  Grundkenntnisse  
• Fähigkeit zur Darste llung und Vermittlung e igener Lösungen von gegebenen Aufgabenste l-

lungen 
• Soziale  Kompetenzen, z.B. für e ine  mögliche  Zusammenarbe it in kle inen Teams 

  Verpflichtende  Vorausse tzungen für das Modul sowie  für e inze lne  Lehrveranstaltungen des 
Moduls (Obligatory Prerequisites) 
 

  Angewandte  Lehr- und Lernformen und gee igne te  Leistungsbeurte ilung (Teaching and Lear-
ning Me thods and Adequate  Assessment of Performance) 
Vortrag, Anle itung und Hilfeste llung be im Umsetzen theore tischer Grundlagen, auch an Hand 
von Anwendungsbeispie len (aus Simulation und Fahrversuch) sowie  durch e igenständiges 
Bearbe iten fahrdynamische r Frageste llungen. 
Schriftliche  Prüfung zu den theore tischen Grundlagen oder Präsentation und Dokumentation 
der e igenständigen Ausarbe itung von fahrzeugdynamischen Problemste llungen. Lite raturstu-
dium. 
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Lehrveranstaltungen des Moduls (Courses of Module) ECTS Semesterstunden 
(Course  Hours) 

Grundlagen der Fahrzeugdynamik VO 
Spezie lle  Probleme der Fahrzeugdynamik VO 
Stabilitätsprobleme bewegter Systeme VO 
Fahrzeugdynamik Seminar SE 

4 
4 
3 
3 

2 
3 
2 
2 
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Modulbeschre ibung (Module  Descriptor) 

 Name des Moduls (Name of Module ): 

Technische  Dynamik 
 Regelarbe itsaufwand für das Modul (ECTS-Credits): 14 ECTS 

  Bildungszie le  des Moduls (Learning Outcomes) 
Vertie fung im Bere ich der Mode llbildungsfragen in der technischen Dynamik.  
Ausführliche  Behandlung der Dynamik ro tie render Maschinen, wobei auf Modellie rungsverfah-
ren, auf die  Besonderhe iten zufo lge  gyroskopischer Effekte , auf Dämpfungs- und 
Anfachungsmechanismen und die  Lagerdynamik e ingegangen wird. 
Vertie fung der Kenntnisse  zu linearen MFG-Systemen, Einführung bzw. Vermittlung der Grund-
lagen der Modalanalyse . Darste llung der Schwingungen von nichtlinearen Systemen anhand 
der praxisre levanten Re ibungsschwinger und von stoßbehafte ten Systemen. 
Schwingungsuntersuchungen an parametererregter Systeme mit e inem und mit mehreren Fre i-
he itsgraden (Stabilitätsunte rsuchungen, Antiresonanzen, experimente lle  Untersuchung).  
Einführung in zukünftige  Schlüsse ltechnologien wie  z.B. "Energy Harvesting" (Ene rgiegewin-
nung aus Umgebungsschwingungen) soll Studierenden die  Gelegenheit geben, an neuartigen 
Konzepten zu arbe iten und Prinzipstudien durchzuführen bis hin zu Proto typentwicklungen. 
Erwerb der Fähigke it zur problem- und aufwandsangepassten Mode llbildung für die  Behand-
lung dynamischer Probleme. Erwerb analytischer und numerischer Fähigke iten zur Behandlung 
der Modell-Bewegungsgle ichungen. Inte rpre tie rfähigke it numerisch e rmitte lte r oder gemesse-
ner Phänomene  in dynamischen Systemen . 
Kommunikation be i der Bearbe itung von Problemste llungen im Team, Diskussion und Präsenta-
tion von Ergebnissen und neuen Konzepten, Zukunftsthemen wie  „Energy Harvesting“ bie te t 
die  Möglichkeit das Kreativpotential der Studierenden zu wecken.  

  Inhalte  des Moduls (Syllabus) 
• Mode llbildungsfragen in der technischen Dynamik 
• Dynamik rotie render Maschinen (Modellie rungsverfahren, gyroskopische  Effekte , Dämp-

fungs- und Anfachungsmechanismen, Gle itlagerdynamik, nichtlineare  Effekte ) 
• Lineare  MFG-Schwinger und Grundlagen der Modalanalyse  
• Schwingungen nichtlineare r Systeme (Reibungsschwinger, stoßbehafte te  Systeme, Lösungs-

verfahren, e tc.) 
• Schwingungen parametere rregter Systeme mit e inem und mit mehreren Fre ihe itsgraden 

(Stabilitätsuntersuchungen, Antiresonanzen, experimente lle  Untersuchung).  
• Nutzbarmachung von Schwingungen ("Energy Harvesting", Grundlagen und neuartige  Kon-

zepte , Prinzipstudien, Proto typentwicklung, e tc.) 

  Erwarte te  Vorkenntnisse  (Expected Prerequisites) 
Grundkenntnisse  der mechanischen Prinzipien sowie  über das Aufste llen von Bewegungsgle i-
chungen, Grundlagen der Mehrkörperdynamik, der Schwingungstechnik, der Simulationstech-
nik und der Messtechnik. Grundkenntnisse  aus der Mathematik: Lösung von Diffe rentialgle i-
chungen, Reihenentwicklung (Taylor, Fourie r), Matrizenrechnung, Rechnen mit komplexen 
Zahlen. 

  Verpflichtende  Vorausse tzungen für das Modul sowie  für e inze lne  Lehrveranstaltungen des 
Moduls (Obligatory Prerequisites) 
 

  Angewandte  Lehr- und Lernformen und gee igne te  Leistungsbeurte ilung (Teaching and Lear-
ning Me thods and Adequate  Assessment of Performance) 
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Audiovisue lle r Vortrag mit Medienunterstützung über die  theore tischen Grundlagen, Vorrech-
nen bzw. Diskussion von repräsentativen Anwendungsbeispie len, Demonstrationen anhand 
von Experimenten und Versuchen im Labor für Technische  Dynamik. Einübung des Ge lernten 
durch se lbständiges Lösen von Aufgaben, zum Teil im Team und unter Anle itung durch die  
Vortragenden. Möglichkeit der se lbständigen Durchführung von Laborversuchen. 
Prüfungen: Rechenaufgaben oder Projektthemen als Hausarbe iten, be i e rgänz. mündlichen 
Prüfungen primär Verständnisfragen zu den Stoffgebie ten. 

  Lehrveranstaltungen des Moduls (Courses of Module) ECTS Semesterstunden 
(Course  Hours) 

Rotordynamik VO 
Rotordynamik UE 
Schwingungstechnik Vertie fung VO  
Labor Technische  Dynamik LU 
Seminar Technische  Dynamik SE 

3 
2 
3 
3 
3 

2 
2 
2 
2 
2 
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Modulbeschre ibung (Module  Descriptor) 

 Name des Moduls (Name of Module ): 

Nichtlineare  Dynamische  Systeme  
 Regelarbe itsaufwand für das Modul (ECTS-Credits): 14 ECTS 

  Bildungszie le  des Moduls (Learning Outcomes) 
Fähigkeit, das Verhalten nichtlinearer Systeme mitte ls gee igne ter analytischer und numerischer 
Methoden zu analysie ren.  
Grundlegende  Kenntnis de r be i den verschiedenen Problemste llungen möglichen auftre tenden 
Lösungsstrukturen und ihre r Untersuchung, wie  z.B. Quasistationäre  oder chao tische  Dynamik, 
Mode-Interaktion in symmetrischen Strukturen, Imperfektionsempfindlichkeit. 
Spezie lle  numerische  und analytische  Verfahren zur Untersuchung des Systemverhaltens. 

  Inhalte  des Moduls (Syllabus) 
• Nichtlineare  Stabilitätstheorie , Verzweigungstheorie , Nichtlineare  Schwingungen, Resonan-

zen, Imperfektionsempfindlichke it 
• Computerunterstützte  Methoden für Dynamische  Systeme  
• Probleme der Mehrkörperdynamik wie  Reibung, Stoß; Regelung be i DAE-Systemen 

  Erwarte te  Vorkenntnisse  (Expected Prerequisites) 
 

  Verpflichtende  Vorausse tzungen für das Modul sowie  für e inze lne  Lehrveranstaltungen des 
Moduls (Obligatory Prerequisites) 
 

  Angewandte  Lehr- und Lernformen und gee igne te  Leistungsbeurte ilung (Teaching and Lear-
ning Me thods and Adequate  Assessment of Performance) 
Vortrag, Demonstration am Computer, Behandlung de r Problemste llung am Computer durch 
Studenten, Seminarvorträge  
Leistungsbeurte ilung durch Ausarbe itung e iner komplexen Aufgabenste llung, mündliche  Prü-
fung, Mitarbe it in Übungen  

  Lehrveranstaltungen des Moduls (Courses of Module) ECTS Semesterstunden 
(Course  Hours) 

Angewandte  Dynamik und Nichtlineare  Schwingungen VO 
Angewandte  Dynamik und Nichtlineare  Schwingungen UE 
Computerunterstützte  Methoden für Dynamische  Systeme VO 
Computerunterstützte  Methoden für Dynamische  Systeme UE 
Spezie lle  Probleme der Mehrkörpersystemdynamik VO 
Dynamische  Systeme SE 

3 
2 
2 
2 
3 
2 

2 
2 
2 
2 
2 
2 
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Modulbeschre ibung (Module  Descriptor) 

 Name des Moduls (Name of Module ): 

Mechatronische  Systeme  
 Regelarbe itsaufwand für das Modul (ECTS-Credits): 14 ECTS 

  Bildungszie le  des Moduls (Learning Outcomes) 
Die  Mechatronik ste llt e inen immer wichtigeren Bere ich im modernen Maschinebau dar. Dabei 
e rschließt die  Mechatronik ihre  besonderen Potenziale  durch das inte rdisziplinäre  Zusammen-
spie l des klassischen Maschinenbaus, der Elektrotechnik und der Informatik. Diese s Modul ver-
mitte lt d ie  wichtigsten Kenntnisse  für die  Entwicklung, Analyse , Realisie rung und den Be trieb 
mechatronischer Systeme . Dabei wird e in Fokus auf mechatronische  Sensoren, Aktoren und 
Sensor-Aktorsysteme (wie  z.B. piezoe lektrische  Stape laktoren für die  Einspritztechnik, hocheffi-
ziente  und zuverlässige  Schwungradspe icher, MEMS (Micro-Electro -Mechanical-Systems) Mikro-
fone  und Lautsprecher, e tc.). ge legt. Es werden wesentliche  Me thoden und Verfahren im Be-
re ich der Modellbildung und Simulation, der Messtechnik und Aktorik sowie  der digitalen Sig-
nalverarbe itung vermitte lt, welche  entsche idende  Werkzeuge  für die  Entwicklung derartiger 
Systeme darste llen. 

  Inhalte  des Moduls (Syllabus) 
• Sensor- und Aktorprinzipien (Funktion, Auswahlkrite rien, Anwendung, e tc.), 
• Ansteuer- und Inte rface technik (Schaltungsentwicklung inklusive  Simulation, Layoutgestal-

tung, Bau und Funktionstest), 
• Digitale  Messsignalerfassung (Signalwandlung, –filte rung, -fenste rung und grundlegende  

Analysemethoden), Einführung in PC-orientie rte  Messdatenerfassung und –analyse  
• Vertie fende  Ergänzung, je  nach Wahl der Lehrveranstaltungen  

o Grundlagen mikroe lektronischer Baute ile , Programmie rung von Mikrokontro lle rn, 
Signalprozessoren und programmierbaren Logikbauste inen (FPGA, PLD, e tc.), 

bzw. 
o Grundlagen der Finiten-Elemente-Methoden für Mehrfe ldprobleme (in der Sensorik 

und Aktorik, der Akustik sowie  be i mechanisch-akustischen, piezoe lektrisch-
mechanischen, e lektromagnetisch-mechanischen Kopplungen, e tc.). 

  Erwarte te  Vorkenntnisse  (Expected Prerequisites) 
• Elektro technische  Grundkenntnisse  (e lektromagnetische  Fe lder, e lektronische  Bauelemente  

und Schaltungen, Digitaltechnik) 
• Mathematische  Grundkenntnisse  (Approximation, Inte rpolation, Signaltransformationen, 

gewöhnliche  und partie lle  Diffe rentialgle ichungen) 
• Kenntnisse  aus dem Modul "Mess- und Rege lungstechnik" 
• Kenntnisse  aus dem Modul "Einführung in die  Finite  Elemente  Methoden" 

  Verpflichtende  Vorausse tzungen für das Modul sowie  für e inze lne  Lehrveranstaltungen des 
Moduls (Obligatory Prerequisites) 
 

  Angewandte  Lehr- und Lernformen und gee igne te  Leistungsbeurte ilung (Teaching and Lear-
ning Me thods and Adequate  Assessment of Performance) 
Alle  Vorlesungen sind inte raktiv gestalte t. Theore tische  Darlegungen werden von Anwendun-
gen aus der Praxis begle ite t. In den Übungen wird die  Anwendung der in den Vorlesungen 
vermitte lten Inhalte  anhand von Be ispie len aus der Ingenieurspraxis e ingeübt. 
Schriftliche  und mündliche  Teilprüfungen während bzw. nach dem Ende  der jeweiligen Lehr-
veranstaltung, Protokollie rung und praktische  Umsetzung bzw. Funktionstests. 
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Lehrveranstaltungen des Moduls (Courses of Module) ECTS Semesterstunden 
(Course  Hours) 

Sensor- und Aktorsysteme VO 
Interface technik VU 
Digitale  Messsignalerfassung und PC-Messtechnik VU 
und e iner der be iden Blöcke  
 Mikroe lektronik VO 
 Experimente lle  Modalanalyse  VO 
oder 
 Finite -Elemente  Verfahren für gekoppelte  Fe ldprobleme VO 
 Finite -Elemente  Verfahren für gekoppelte  Fe ldprobleme UE 

3 
3 
3 
 
3 
2 
 
3 
2 

2 
2 
2 
 
2 
2 
 
2 
2 
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Modulbeschre ibung (Module  Descriptor) 

 Name des Moduls (Name of Module ): 

Technische  Akustik 
 Regelarbe itsaufwand für das Modul (ECTS-Credits): 14 ECTS 

  Bildungszie le  des Moduls (Learning Outcomes) 
Zie l der Ausbildung im Bere ich der Technischen Akustik ist es, die  analytischen, experimente l-
len und numerischen Grundlagen der Akustik zu verstehen und anzuwenden. Es werden Werk-
zeuge  und Methoden vermitte lt, mit denen die  Lärmentstehung e inerse its analysie rt und ande-
rerse its Maßnahmen zur Reduktion abge le ite t werden können.  
Die  Lehrveranstaltungen dieses Moduls vermitte ln die  physikalischen Effekte  der Schallentste -
hung und Schallausbre itung, messtechnische  Me thoden zur experimente llen Untersuchung 
und moderne  numerische  Verfahren zur Berechnung am Computer. Damit lassen sich vorhan-
dene  Anlagen e ffektiv weite rentwicke ln und e ine  geräuscharme Auslegung in die  Entwicklung 
neuer Produkte  integrie ren. Geräusch- und Schwingungskomfort bestimmen maßgeblich die  
Klasse  e ines Produktes sowie  die  Qualität am Arbe itsplatz. Somit ist d ie  Einbindung der Akustik 
in den Entwicklungsprozess von entsche idender Bedeutung. 

  Inhalte  des Moduls (Syllabus) 
• Sensor- und Aktorprinzipien (Funktion, Auswahlkrite rien, Anwendung, e tc.) 
• Sensoren / Aktuatoren der akustischen Messtechnik 
• Messung von Luftschall (Schalldruck, Schallschnelle , Schallintensität, Schallle istung, akusti-

sche  Impedanz, Absorptions- und Transmissionsgrad, e tc.) 
• Messung von Körperschall (Beschleunigungsaufnehmer, e lektrodynamische  Schne lleemp-

fänger, Laser-Doppler-Vibrometer, e tc.) 
• Angewandte  Signalverarbe itungsme thoden (Modalanalyse , Korre lation, Terz- sowie  Oktav-

analyse ; Gabor Transformation, e tc.) 
• Schallentstehung durch Strömung, Schallausbre itung in strömenden Medien  
• Finite  Elemente  Verfahren für gekoppelte  Fe ldprobleme im Bere ich der Akustik 
• Fahrzeugakustik (Fahrzeugaußen- und innengeräusche , Antriebsstrang, Reifen, Messungen 

am Testge lände  bzw. am Akustikrollenprüfstand, e tc.) 

  Erwarte te  Vorkenntnisse  (Expected Prerequisites) 
• Gute  Kenntnisse  aus dem Bere ich Mess-und Schwingungstechnik 
• Gute  Kenntnisse  aus dem Modul "Einführung in die  Finite  Elemente  Methoden" 

  Verpflichtende  Vorausse tzungen für das Modul sowie  für e inze lne  Lehrveranstaltungen des 
Moduls (Obligatory Prerequisites) 
 

  Angewandte  Lehr- und Lernformen und gee igne te  Leistungsbeurte ilung (Teaching and Lear-
ning Me thods and Adequate  Assessment of Performance) 
Alle  Vorlesungen sind inte raktiv gestalte t. Theore tische  Darlegungen werden von Anwendun-
gen aus der Praxis begle ite t. In den Übungen wird die  Anwendung der in den Vorlesungen 
vermitte lten Inhalte  anhand von Be ispie len aus der Ingenieurspraxis e ingeübt. 
Die  Leistungsbeurte ilung e rfolgt in den Vorlesungen durch schriftliche  oder mündliche  Prüfun-
gen. Die  Übungen, das Seminar und die  VU sind Lehrveranstaltungen mit prüfungsimmanen-
tem Charakter; neben der Mitarbe it werden auch Präsentationen und Berichte  bewerte t. 
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Lehrveranstaltungen des Moduls (Courses of Module) ECTS Semesterstunden 
(Course  Hours) 

Akustik für Ingenieure  VU 
Strömungsakustik VU 
Automotive  Acoustics and Noise  Control VO 
Finite  Elemente  Verfahren für gekoppelte  Fe ldprobleme VO 
und e ine  der be iden Lehrveranstaltungen  
 Labor Technische  Akustik UE  
oder 
 Seminar Technische  Akustik SE 

3 
3 
3 
3 
 
2 
 
2 

2 
2 
2 
2 
 
2 
 
2 
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Anhang: Weitere Module 

Modulbeschre ibung (Module  Descriptor) 

 Name des Moduls (Name of Module ): 

Projektarbe it 
 Regelarbe itsaufwand für das Modul (ECTS-Credits): 5 ECTS 

  Bildungszie le  des Moduls (Learning Outcomes) 
In diesem Modul wird e ine  mit e inem oder mehreren Vertie fungsmodulen in Zusammenhang 
stehende  Pro jektarbe it angefertigt. Die  Studierenden sammeln praktische  Erfahrung mit den 
fachlichen Inhalten des Moduls. Sie  e rle rnen die  se lbstständige  Einarbe itung in e in Maschinen-
bau-spezifisches Fachgebie t und die  Bearbe itung e iner Aufgabenste llung im Rahmen dieses 
Fachgebie tes, sowie  die  Aufarbe itung der Ergebnisse  in Form e ines Protokolls oder Berichts. 
Die  Pro jektarbe it kann in Teamarbe it oder Inte rdisziplinär durchgeführt werden. Wodurch die  
Studierenden Teamfähigke it und Koordination trainie ren sowie  mit in te rdisziplinären Herange-
henswe isen in Kontakt kommen. 

  Inhalte  des Moduls (Syllabus) 
Abhängig vom gewählten Projektarbe itsthema 

  Erwarte te  Vorkenntnisse  (Expected Prerequisites) 
Abhängig vom gewählten Projektarbe itsthema.  

  Verpflichtende  Vorausse tzungen für das Modul sowie  für e inze lne  Lehrveranstaltungen des 
Moduls (Obligatory Prerequisites) 
 

  Angewandte  Lehr- und Lernformen und gee igne te  Leistungsbeurte ilung (Teaching and Lear-
ning Me thods and Adequate  Assessment of Performance) 
Se lbständiges Erarbe iten e iner Aufgabenste llung und Aufbere itung der Ergebnisse  in e inem 
Bericht oder Protokoll. Eventue ll Präsentation. 
Le istungsbeurte ilung über Mitarbe it, Ergebnis und Form der Arbe it und der Aufbe re itung, Qua-
lität der Präsentation oder Anwesenheit möglich. 

  Lehrveranstaltungen des Moduls (Courses of Module) ECTS Semesterstunden 
(Course  Hours) 

Die  Pro jektarbe it ist aus dem Angebot der Projektarbe iten der 
Fakultät für Maschinenwesen und Betriebswissenschaften im 
Umfang von 5 ECTS zu wählen 
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Modulbeschre ibung (Module  Descriptor) 

 Name des Moduls (Name of Module ): 

Fachgebundene  Wahl 
 Regelarbe itsaufwand für das Modul (ECTS-Credits): 18 ECTS 

  Bildungszie le  des Moduls (Learning Outcomes) 
Die  oder der Studierende  wählt im Rahmen dieses Moduls nach unten angeführten Krite rien 
individue ll Lehrveranstaltungen aus den Masterstudien Maschinenbau, Wirtschaftsingenieurwe-
sen-Maschinenbau, Verfahrenstechnik oder aus e iner Liste  von aktue ll angebotenen Lehrveran-
staltungen, die  jedes Jahr von der Studienkommission beschlossen und im Mitte ilungsblatt 
veröffentlicht wird. Zie l ist es, e inen individue llen fachlichen Schwerpunkt zu se tzten oder in 
den Vertie fungen Ge lernte s zu e rgänzen. 

  Inhalte  des Moduls (Syllabus) 
Abhängig von den gewählten Lehrveranstaltungen  

  Erwarte te  Vorkenntnisse  (Expected Prerequisites) 
Abhängig von den gewählten Lehrveranstaltungen  

  Verpflichtende  Vorausse tzungen für das Modul sowie  für e inze lne  Lehrveranstaltungen des 
Moduls (Obligatory Prerequisites) 
 

  Angewandte  Lehr- und Lernformen und gee igne te  Leistungsbeurte ilung (Teaching and Lear-
ning Me thods and Adequate  Assessment of Performance) 
Abhängig von den gewählten Lehrveranstaltungen  

  Lehrveranstaltungen des Moduls (Courses of Module) ECTS Semesterstunden 
(Course  Hours) 

Es sind individue ll Lehrveranstaltungen im Rahmen von min-
destens 18 ECTS aus den Masterstudien Maschinenbau, Wirt-
schaftsingenieurwesen-Maschinenbau und Verfahrenstechnik 
an der TU Wien oder aus e iner Liste  von aktue ll angebotenen 
Lehrveranstaltungen, die  jedes Jahr von der Studienkommissi-
on beschlossen und im Mitte ilungsblatt veröffentlich wird, aus-
zuwählen. 
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Modulbeschre ibung (Module  Descriptor) 

 Name des Moduls (Name of Module ): 

Allgemeine  wissenschaftliche  Bildung und fachübergre i-
fende  Qualifikationen 
 Regelarbe itsaufwand für das Modul (ECTS-Credits): 9 ECTS 

  Bildungszie le  des Moduls (Learning Outcomes) 
Die  oder der Studierende  wählt im Rahmen dieses Moduls nach unten angeführten Krite rien 
individue ll Lehrveranstaltungen des Maschinenbaus oder anderer Studienrichtungen. 
Das Modul dient der Vertie fung des Faches sowie  der Aneignung außerfachlicher Kenntnisse , 
Fähigkeiten und Kompe tenzen. Insbesondere  wird empfohlen, innerhalb dieses Moduls Fremd-
sprachenkompetenzen zu e rwerben und Lehrveranstaltungen zu Gender-re levanten Themen zu 
absolvie ren 

  Inhalte  des Moduls (Syllabus) 
Abhängig von den gewählten Lehrveranstaltungen  

  Erwarte te  Vorkenntnisse  (Expected Prerequisites) 
Abhängig von den gewählten Lehrveranstaltungen  

  Verpflichtende  Vorausse tzungen für das Modul sowie  für e inze lne  Lehrveranstaltungen des 
Moduls (Obligatory Prerequisites) 
Abhängig von den gewählten Lehrveranstaltungen  

  Angewandte  Lehr- und Lernformen und gee igne te  Leistungsbeurte ilung (Teaching and Lear-
ning Me thods and Adequate  Assessment of Performance) 
Abhängig von den gewählten Lehrveranstaltungen  

  Lehrveranstaltungen des Moduls (Courses of Module) ECTS Semesterstunden 
(Course  Hours) 

Es sind Lehrveranstaltungen im Umfang von mindestens 4,5 
ECTS aus dem Katalog über „Fachübergre ifende  Lehrveranstal-
tungen“ zu wählen oder fre i wählbare  Lehrveranstaltungen 
anerkannter in- oder ausländischer postsekundärer Bildungse in-
richtungen, so fern sie  vom Studienrechtlichen Organ zur Ver-
mittlung von fachübergre ifenden Qualifikationen anerkannt 
werden, zu abso lvie ren. 

Der auf 9 ECTS noch fehlende  Umfang an ECTS ist aus zur 
Vermittlung allgemeiner wissenschaftlicher Bildung gee igne ter 
Lehrveranstaltungen anerkannter in- oder ausländischer post-
sekundärer Bildungse inrichtungen zu wählen. 
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Modulbeschre ibung (Module  Descriptor) 

 Name des Moduls (Name of Module ): 

Diplomarbe it 
 Regelarbe itsaufwand für das Modul (ECTS-Credits): 30 ECTS 

  Bildungszie le  des Moduls (Learning Outcomes) 
Der Studierende  hat e ine  wissenschaftliche  Arbe it, d ie  dem Nachweis der Befähigung dient, e in 
wissenschaftliches Thema se lbstständig inhaltlich und me thodisch vertre tbar zu bearbe iten, 
verfasst. 
Der Studierende  beherrscht das wissenschaftliche  Umfeld des Themas, das e r ode r sie  im Rah-
men der Diplomarbe it bearbe ite t hat. Es wird die  überzeugende  Präsentation e igenständig 
e rarbe ite te r wissenschaftlicher Ergebnisse  und die  Verte idigung derse lben erle rnt. 

  Inhalte  des Moduls (Syllabus) 
• Verfassen e iner e igenständige  wissenschaftliche  Arbe it unter Anle itung, deren Thema im 

Einklang mit dem Qualifikationsprofil vom Studierenden fre i gewählt werden kann 
• Ablegen e iner kommissione llen Gesamtprüfung 

  Erwarte te  Vorkenntnisse  (Expected Prerequisites) 
Abhängig vom gewählten Thema der Diplomarbe it 

  Verpflichtende  Vorausse tzungen für das Modul sowie  für e inze lne  Lehrveranstaltungen des 
Moduls (Obligatory Prerequisites) 
 

  Angewandte  Lehr- und Lernformen und gee igne te  Leistungsbeurte ilung (Teaching and Lear-
ning Me thods and Adequate  Assessment of Performance) 
Verfassen e iner se lbstständigen wissenschaftlichen Arbeit unter Anle itung. Benotung der Ar-
be it aufgrund der inhaltlichen und methodischen Vertre tbarke it. 
Ablegung e iner kommissione llen Gesamtprüfung laut §12 der Studienrechtlichen Bestimmun-
gen der Satzung der Technischen Universität Wien. 

  Lehrveranstaltungen des Moduls (Courses of Module) ECTS Semesterstunden 
(Course  Hours) 
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Anhang: Lehrveranstaltungstypen 
VO: Vorlesungen sind Lehrveranstaltungen, in denen die  Inhalte  und Me thoden e ines Faches 
unter besonderer Berücksichtigung se iner spezifischen Frageste llungen, Begriffsbildungen und 
Lösungsansätze  vorge tragen werden. Bei Vorlesungen herrscht ke ine  Anwesenhe itspflicht. 

UE: Übungen sind Lehrveranstaltungen, in denen die  Studierenden das Verständnis des Sto f-
fes der zugehörigen Vorlesung durch Anwendung auf konkre te  Aufgaben und durch Diskussi-
on vertie fen. Entsprechende  Aufgaben sind durch die  Studierenden e inze ln oder in Gruppen-
arbe it unter fachlicher Anle itung und Betreuung durch die  Lehrenden (Universitätslehrerinnen 
und -lehrer sowie  Tutorinnen und Tutoren) zu lösen. Übungen können auch mit Computerun-
te rstützung durchgeführt werden. 

LU: Laborübungen sind Lehrveranstaltungen, in denen Studierende  in Gruppen unter Anle i-
tung von Betreuerinnen und Betreuern experimente lle  Aufgaben lösen, um den Umgang mit 
Geräten und Materialien sowie  die  experimente lle  Methodik des Faches zu le rnen. Die  experi-
mente llen Einrichtungen und Arbe itsplätze  werden zur Verfügung geste llt. 

PR: Projekte  sind Lehrveranstaltungen, in denen das Verständnis von Teilgebie ten e ines Faches 
durch die  Lösung von konkre ten experimente llen, numerischen, theore tischen oder künstle ri-
schen Aufgaben vertie ft und ergänzt wird. Projekte  orientie ren sich an den praktisch-
beruflichen oder wissenschaftlichen Zie len des Studiums und ergänzen die  Be rufsvorbildung 
bzw. wissenschaftliche  Ausbildung. 

VU: Vorlesungen mit integrie rte r Übung vere inen die  Charakteristika der Lehrveranstaltungsty-
pen VO und UE in e iner e inzigen Lehrveranstaltung. 

SE: Seminare  sind Lehrveranstaltungen, be i denen sich Studierende  mit e inem geste llten The -
ma oder Pro jekt ause inander se tzen und dieses mit wissenschaftlichen Me thoden bearbe iten, 
wobe i e ine  Reflexion über die  Problemlösung sowie  e in wissenschaftlicher Diskurs gefordert 
werden. 

EX: Exkursionen sind Lehrveranstaltungen, die  auße rhalb des Studienortes stattfinden. Sie  
dienen der Vertie fung von Lehrinhalten im jeweiligen lokalen Kontext. 

 

Anhang: Zusammenfassung aller verpflichtenden Voraussetzungen im 
Studium 

Weiteren Module : 

Allgemeine  wissenschaftliche  
Bildung und fachübergre ifende  
Qualifikationen 

Abhängig von den gewählten Lehrveranstaltungen 
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